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PERFREFZEPUUTTENT 


2 Gents 
Die deutjche Note 


est and im amtlicher yorm in Händen 
unjerer Regierung, 


Maui Kanzler Mar abdanten? 


(Geliofert von der „Affoslirten Preffe* und der „United Breg Allociaiiond”.) 
Waſhington, D. E., 14. Oftober. 





| 
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Der amtlihe Wortlaut von, 


Dentihlands Erwiderung an Rrüfident Wilion erreichte heute Vormit⸗ 


tag das Schweizer Geſandtſchaftsamt dahier, und es wurden Vorkehrun— 
gen getroffen, ihn dem amerikaniſchen Staatsdepartement zu übermit 
teln, ſowie er aus dem Chiffrekoder überſetzt iſt. 

(Später:) Das Schriftſtück wurde in deutſcher Sprache gekabelt: 


die Uebeſetzung ergab, daß es genan mit dem Wortlaut übereinſtimmte, 


der ſchon Samstagnacht nichtamtlich eingelaufen war. (Znerit als 
Funkendepeſche, dann auch direkt aus Berlin über London.) 


Statt die Note unmiftelbar nach dem Weißen Hauſe zu nehmen, 


wie er cs mit der erſten Note des Reichskanzlers Prinz Max getan, 


machte Frederick Oederlin, der Schweizer Geſchäftsträger, erſt das 
Staatsdepartement Mitteilung. Er wurde erſucht, ſie dem 
ſekretär Lanſing um 11:15 Uhr vormittags zu übergeben. 


Waſhington, D. C., 13. Oktober 


—* 


an 
Staats⸗ 


Die amerikaniſche Regierung er: | 


jucht das amerikanische Rolf, mit feinem Ilrteil über die deuticde Ariedens: | 
Antwort zurüdzuhalten, bis Präjident Wilfon den nenauen amtlichen | 
Wortlaut in Händen and nenünend erwogen hat. Ein überichneller Ent: 
ichlu wird jedenfalls nicht nefaht werden. 

(8 wird amtlid zu verſtehen gegeben, daß 


Draſtiſche Mahnahmen 


Waſhington, 14. Okt. 
Präſident Wilſon jedenfalls raſch und beſtimmt hinſichtlich der nenen 
Friedensnote handeln werde. Und man glanbt, die Antwort werde ſtreng 
ansfallen! 

Der Präſident hatte hente eine längere Konferenz mit Staatsſekretär 
Lanſing und mit Kriegsſekretär Baker. Weiterhin nahmen anch Flotten- 
ſekretär Daniels und Oberſt Houſe an der Konferenz teil. 

Tatſächlich hatten Herr Wilſon und Herr Lanſing ſchon ſeit Sams 
tag nacht ſich über die deutſche Note beraten, als der nichtamtliche Wort 
(aut eingetroffen ivar. 

Waibington, 14. Ct. Toaauiende von Depeichen ind heute im Weiten 
Sande eingetroffen, im denen die bedingumaslofe Ueberaabe Deutid): 
lands verlanat wird. Much in amtlichen reifen wurde die Hoffnung 
ausgeſprochen, daß der Präſident ſich weigern follte, folange die Hohen 
zollern und die Habsburger reaieran. Inzwiſchen befindet ſich Präſident 
Villon in einer Konferenz mit dem Staatsſekretär Lanſing, dem Kriegs 
ſekretär Baler und dem Oberſt Houſe, 
Antwort ſollte möglichſt bald erfolgen. 

Aus len Depeſchen war zu erſehen, daß man in weiten Kreiſen 
alaubt, Deutſchlands Anerbieten ſei nur eine Liſt, und deshalb ſei ſeine 
bedingungsloſe militäriſche Unterwerfung als Grundlage zu Friedens— 
berhandlungen notwendig. 

Waſhington, 14. Okt. Der Rechtsberater im Staatsdepartement 
Polk begab ſich nach dem britiſchen Botſchaftsgebäude, um ſich dort mit 
dem britiſchen Rechtsberater Colville Barclay, da der Botſchafter Lord 
Reading abweſend iſt, und auch mit anderen Beamten zu beſprechen. 
Dieſer Beſuch ſcheint bezeichnend mit der aus London kommenden Nach— 
richt in Verbindung zu ſtehen, daß die britiſche Regierung nicht geneigt 
ſei, einen Waffenſtillſtand einzugehen, ſo lange nicht vollſtändige Garan— 
ieen bezüglich der Land- und Seemacht Deutſchlands gegeben ſein wür 
en. Dieſe Entwicklung mag in engem Zuſammenhang mit der am 
amstag erfolgten Ankündigung ſtehen, daß Großbritannien, Frankreich 
md Italien zu einem völligen Einverſtändnis gekommen ſeien. 

London, 14. Oktober. Londons Straßen, Varks und öffentliche 
Plätzte wimmelten geſtern von fröhlichen Menſchen, welche ihre beſten 
Kleider angelegt hatten. Das Volk zeigte mehr den Geiſt der Pariſer 
Bevölkerung: bei den Londonern war eine ſolche Luſtigkeit ſchon lange 
nicht mehr bekannt. 

Volk glaubt, daß der Friede nahe ſei, 
Friede mit Sieg der Alliierten ſein werde! 

Taniende der ſonſtigen Sonntagsmüßiggänger baradierten durch 
Whitehall, ſamme ſich um die Regierungsgebäude an und wart 
auf die neeuſten Nachrichten. Aber niemand in der Menſchenmaſſe war 
fröhlicher, als die Hunderte von Offizieren, Soldaten und Matroſen, nebſt 
Kontingenten von Amerikanern, Belgiern und Franzoſen. Nie waren 
militäriſchen Streitkräfte hier ſo auffallend populäe. 

Nachbildung eines zerſtörten franzöſiſchen 
Trafalgar Square, wo in der verfloſſenen Woche Kriegsbe 
worden waren, wurde den ganzen Tag tauſenden 
umlagert. In Regierungsämtern herrſchte troßz des So 
gewöhnliche Tätigkeit. 

Das Volk erwartet begierig 
rumaspolitif. Bisher haben 
Bühne monopoliſiert; vom britiſchen Geſichtspuntt iſt noch 
tung der neueſten Ereigniſſe erfoigt; doch dürfte eine ſolche nicht mehr 
lange auf ſich warten laſſen, wie auch in anderen Alliiertenländern. 

Eine Alliiertenkonferenz kann ſchnell genug vereinbart werden, 
umal der griechiſche Premier Venizelos ſoeben in London eingetroffen, 
ind der ſerbiſche Premier gleichfalls in der Stadt iſt. 


Ueberall wird die Art und Weiſe der deutſchen Antwort auf Präſi 
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dent Milions Fragen beiprodyen, und der Wunjch macht ji) bemeribar, 


dal; Peltimmteres flargelegt werden müsste, falls uberbaup 
verbandlungen ftattfinden follen. 
die Mlliierten eine Kommititon 
gabe von Gebiet beraten je der Deutihen, welches vb 
noch beiegt fit, und zweitens, ob die deutſche Auffaſſung, day all 
Itierten Wilions Brogrammı quibeigen werden, gereatfertigt ericheint. 
Außerdem iſt die Frage aufg worden, ob die Mlliierten zu einer 
Stonferenz zuſammentreten ſollten, ohne darauf zu beſtehen, daß gewiſſe 
von ihnen geſtellte Forderungen unter allen Umſtänden bewilligt wer— 
den müſſen. Der Touchbootkrieg und die Frage der Beſtimmung über 
die während des Krieges Deutſchland verlorengegangene Kolonieen 
ſcheinen die britiſche Bevölkerung am meiſten zu intereſſieren. Man 
hatte geglaubt, daß Deutſchland zugleich mit dem Vorſchlag, beſetztes 
Gebiet aufgeben zu wollen, verlangen würde, daß die Alliierten ſich 
aus den deutſchen Kolonieen zurückziehen ſollen. 
Inzwiſchen hat die Demokratiſierung mit d 
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em großen Rückzug 
der Deutſchen Schritt gehalten. Das preußiſche Herrenhaus hat Wahl— 
reformen gutgeheißen, die es noch vor wenigen W 
Kaiſer Wilhelm hat, letzten Berichten zufolge, den Reichskanzler a 
gewieſen, politiſchen Gefangenen die Freiheit zu geben, beſonders auch 
ſolchen, die wegen Straßenkrawallen beſtraft wurden, und ihrer ſoll 
es nahezu 1000 geben. Eine deutſche Zeitung ſchreibt, Pr Karl 
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von Heſſen habe ſich entſchloſſen, nur dann die Königswürde vom sine | 


land anzunehmen, wenn er 


würde, 


dazu einſtimmig aufgefordert werden 


Die neue bulgariihe Regierung beabiihtigt Dokumente zu ver- 
öffentlichen, weldhe zeigen, dal; Bulgarien feine Pilihten den Zentral: 
mädten gegenüber erfüllte, ohne dab ibn, diplomatiih ausgedrüdt, 
die gebuhrende Anerfennung zuteil wurde, 

London, 14, Sit. Der Berliner „Borwärts“ veröffentlichte einen 
Artikel, in dem er die Mildeutihen, welde veriuhen, das alte Spiten 
beizubehalten, warnt, nit zu gefährlihe Schritte zu unternehmen, da 
die Gcduld der Bevölkerung fchr Ieicht erihöpft werden Fünnte. Jede 
Verihwörung würde mit ftarfer Hand niedergedrüdt werden. -.. 

‚ Eine Aufforderung, eine fozialiftiihe Republik einzuführen, iit ber- 
öffentlidht worden, aber die Heitungen, welhe fie drudten, find mit Be. 
ichlag belegt worden. 


da die Ansicht vorberricht, die | 
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Berlin und Waſhington die diplomatiſche 
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ochen ſtark bekämpfte. 


Staatl. Influenzakommiſſion wird 
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Ein kleines franzöſiſches „Tank“. 


chon wieder Abdankungsgerücht! 


London, 14. Okt. Gerüchten ans Amſterdam zuſolge, die ſich auf 


die Berliner „Nationalzeitung“ berufen, halt man in newilien dontic- | 
| nenen Reichskanzlers 


jändiichen Areifer die baldige Abdanfung des 


RG Marimilian für unvermeidlia! 
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Geſchaͤſtowelt ſagtRitwirtung zu Friedensbewegnng in der jetzigen Form zu ſein. 


Ihre Bertreter erklärten ſich heute vor 

mittag in der Sitzung der Kommiſſion 
zu allenOpfern bereit. —Entſcheidung 
| hängt vom Gejundbeitsdircktor ab, 


- - — 
tere Verbreitung der Influenzaſeuche 
ſo viel als möglich zu 


dürfte die ſtaatliche Influenzakom 


miffion in ihrer auf heute nachmit- 
tag einberufenen Situng empfehlen, | 
| die einer heute pormittag ftattgel;ab: | 
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Iten Gitung auf dem Fu földte,-in 
ber die Vertreter der Geihyättsmwelt 
I Chicagos zu Worte famen. 63 iſt 
nicht ausgeſchloſſen, daß alle öffent 
lichen Lokale, in denen ſich größere 
Maſſen zuſammenfinden, geſchloſſen 
werden mit Ausnahme der Schulen. 
Cine derartige Verfügung würde 
|Iyeater,,. Filmtheater, 
öffentliche Verſammlungen uſw. be 
treffen, aber nicht die Tagesſchulen. 
Die endgiltige Entſcheidung iſt Dr. 
Charles St. Clair Drake, dem Di 
rettor des ſtaatlichen Geſundheits 
amtes, überlaſſen, der ſichh 

mittag deshalb telephoniſch mit Gou— 
verneur Frank O. Lowden in Ver 
bindung ſetzte. 
deutete ihm, daß er ihm die Entſchei 
dung überlaſſe. Alle etwaigen An 
ſordnunçen Dr. Drakes würden ſich 
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Chicagos beziehen. 
ı Gefundrritstommijfär 


Dill 


Dr. 


Recht 


X 
Robertſon das haben 
würde, Theater, Filmtheater uſw. 
auf eigene Fauſt zu ſchließen, daran 
beſtehen nach der Anſicht des ſtädti— 
Ifhen Korporationsanmwalts 
| Smeifel, 

Geſchäftswelt ſagt Mitwirkung zu. 

Chicagos Geſchäftswelt ertlärte 
ſich heute vormittag gern kereit, alle 
Vorkehrungen zu treffen, um dem 
weiteren Vordringen d 
Schwierigleiten zu machen. 
Sitzung der ſtaatlichen Influenza 
kommiſſion im Hotel Sherman kamen 
geſchäft 
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Vertreter der verfchiedenen 
lichen Intereflen zu ort. 
tlärten Tih gemwillt, zu tun, 
Influen mmiſſion anordnen wür 
de. Anſprchen hielten C. W. Folds, 
| Der ber Anleifziampane im 
Chicagoer Bszirf, Dan 7. Kelly, 
ı&eneralleiter der Firma Mande 
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Bros. B. J. Bud r 
Hochbabnlinier Xohn Miltie. Nize- 
Hochbahnlinien, John Wiltie, 813 


präſident der Straßenbahnen, Peter & 


Schaefer 
fer als Vertreter der 
Inen, Edward F. Dunne jr. als Ver— 
treter verſchiedener Theaterleiter, 
Profeſſor Guyon als Vertreter von 
Tanzhallenbeſitzern und andere mehr. 
Rauchen verboten. 

Die Kommiſſion erließ 
Verfügungen, welche das Rauche 
Straßen- und Hochbahnen verbieten. 
Die Rauchwagen auf den Hochbahnen 
ſind — vorläufig wenigſtens — außer 
Betrieb geſtellt. Auf den Frontplatt— 
formen der Straßenbahnen darf 
ebenfalls nicht geraucht werden. Die 

Berfiigungen wurden, ivie Beamte der 
ı Straßen: und’ Hochbahngefellicaften 
heute mittag erflärten, bon heute 
Imoraen an durchgeführt. 

Neue Falle. 


von ones, Linid & Schäe 


geſtern 


Dem Geſundheitsamt wurden heute 
ſür die letzten 48 Stunden 2174 neue 


Influenza⸗- und 689 neue Lungen— 
entzündungsfälle gemeldei. Außer— 
en murben 216 neue Todesfälle an 
Influenza und 202 neue Todesfälle 
an Lungenentzündung gemelbet, 


Draitiihe Maßregeln, um die weis | 
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Das die Türkei orbittet! 

Waihington, D. 8., 14. Dt. Genen Mitten unrde neimeldet datı 
die Türkei den Präſidenten Wilſon injtandig gebeten habe, felber 
die Mufgabe der serheritellung des Arriedens. zu übernehmen: nnd 
dafr jie die 14 Wilfon'schen Pedingungen als Grundlage für Verhaudlun- 
nen angenommen and nın einen jofortinen allgemeinen Waffenftillitand 
nachgeiucht Habe. 


Kriessrecht in Dortugal. 


Liſſabon, Portugal, 14. Okt. Die portugieftiche Negterung bat über 
ganz Portugal den VBelagerimaszuitand verfügt. Der Brafident, an ud 
“fire Sich oberiter Befehlshaber des Sceres und der Flotte, hat direft das 
| Sperfommando übernommen, In Lande berricht Rube und nur in 
Penafiel, einer 19 Meilen nordöftlih von Oporto gelegenen Stadt hatte 


Wie 


er 
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ſich ein geringer Aufruhr ereignet, der jedoch ſchnell vom Militär unter- 


drückt wurde. 
Die Freiheitsanleihe. 


New VPork, 14 Oktober. 


Beinahe 650 Millionen Dollars waren 
den jüngſten Berichten zufolge in dem New Yorker Bankreſervediſtrikt 
"anf die vierte Freiheitsanleihe gezeichnet. Das iſt ein Gewinn um rund 
87 Millionen Dollars ſeit Samstag — der größte bisherige in einem 
ſolchen Zeitranm für New York. Nächſtdem dürfte die Hälfte der New 
Vorker Beitragsquote beiſammen ſein. 


ü— — — — — — — — —— — — — — — EN ED 
J 


Die Vorto Rico Erdbeben. | 
San Juan, VW. R., 14. Okt. Noch 
immer dauern die Erdbeben, melche | 
ausgangs der MWodje aemeldet wur: | 
ben, in Heinerem Maße fort und hal- 
ten die Benölferung in Analt und 
Schreden! 
Viele Bermohner 
und viele andere fü 
sum Schlafen heimzufehren. 


z2ich Milde walten. 


Feindlicger Ausländer von Richter Gar- 


Weil er ji nicht als dienftpflich 
tig hat regiftrieren laffen, iit heute 
Bera, Nr. 1714 Warren 
* obdachlos, Abe. ein Reichsdeutſcher, von Bun 
en fich, nachtz ‚ desrichter Garpenter zu einem Tag? 

Haft verurteilt worden. Der Ric): 
(3 wurden noch 100 weitere Bolt: a ee eg a. ehe 
ziſten nach Mayaguez geſandt, um aa, Dan er 11% Ion jeit Dem 


bei der Beivachuna der Trümmer und 
der Suche nach Zeigen Beiltand zu 
leiiten. 


Dr 
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Joſeph 
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rcht 
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findet. Zu feiner Entfehuldigung 
führte Berg aus, daß er fchon als 
— fünfjfähriger Knabe ins Land kam, 
J allgemein für einen Amerilaner ge— 
—* ee ee tan 9nN Merienr ‚Halten wurde und befürchtete, 
lein befinden ſich jetzt 200 Verletzte. durch die Regiſtrierung die Tatſache, 
Wahrſcheinlich kommt die Zahl der 'vah er feindlicher Ausländer sei, all: 
Toten in Managuez auf mehr als semein bekannt werden wiirde, 
00 


(Mayaquez iſt ein Seehafen an der 
weſtlichen Küſte von Portoriko.) 
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Morgen, Dienſtag, iſt der zweite und 
letzte Regiſtrierungstag vor der Wahl 
im November. Eine Kongreßwahl ſteht 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck hurch eine kleine Anzeige in 


der 


Regiſtrierung nötig. Da fowotl Kan— 
Didaten füc der Senat, Das Repräſen— 
tantenhyaus, Die Legislatur, fiir County» 
‚und Kommaunalämter zu erwählen find, 
‚el8 au dror für Die Bevölkerung 
äußerſt wichtige Fragen zur Abſtim— 
mung kommen, iſt es unbedingt nötig, 
daß die Wählerſchaft ſich ſo zahlreich 
als möglich an der Wahl beteiligt. Tas 
|fann aber nur geichehen, wenn jeder 
Bürger, männlich und weiblich, infern 
i ‚er dies nicht ichon am 5. Oftober ge» 
Chicago und Umgegend: Klar heute fan Hat, sich morgen in die 
abend, wahricheinlih and) morgen; itei- Prouung = eintragen läht. Alle früs 
Date Nerä ; ſpä- heren Megiitrierungen find hinfällig. 
gende Luftwärme, Veranderlicher, \pA | Die Wahllofale find von acht Uhr mor: 
ter Südwind. — geus bis neun Uhr abends geöffnet. 


abend und morgen. 


Manch 4 
„Ahbendpoſt“. 
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Member of the Associated Press. 
Tbe Assoeiated Press is exelusively 
ertitled to the use for republieation 

'of all news dispatches eredited to it 

!or not otherwise eredited in this 

|paper, and also the local news "-ıb- 

| lishcd herein 


dc Luftwärme, | 
onſin: Klar und heute abend, | 
1 Wwabrfcheinlih zunehmende Vewölfung | 
und mwärnter im öftlichen 
Indiana: Klar heute abend und moörgen, wär— 


| mer morgen, 


warmer 


. | 
Zeil, 
| 


wurmer 


etwas 
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| Nieder Michigan: Alar umd 
| he abend und morgen. 

} ommenuimtergang, beute: G:11 
| onnenamfaana, morgen: 7:02. 
| untergang: Morgen früh 12:38. 


| Temperaturitand. a 


| Nachitehend der Temperaturjtand nad) | _ Dei der ‚Kabarettvorjtellung. — 
| den amtlichen Angaben des Werteramtes | Selchermeifterin (als jich ein junger 
on geitern nadmitiag von 3 Uhr an: | Mann über ihren großen Hut auf: 
3 Uber nadan.......62] 5 Uhr morgens....4 | * 
1 Uhr nachm.. .....61 | Ubr mornens....d" | regt): 
5 UÜbr nacn.......LO 5 Ubr inorgens....A8 | 
Ubr abend ..58 Uhr morgens 47| 
Uor abend "6 
Ubr abends, 
Ubr abends......! 
Uhr abend3,..... 
Uhr abends l 
Ubr mitternadt..5? 
Ubr imorgend....h? 
Uhr morgens....d1 


Ip 
Herr! ... Es iſt gar net nötig, daß 
in | Sie ſchon ſolche Sachen ſeh'n.“ 
z3 Uhr mo BR . . > nr 
U more nal — Landiirtfchaftliches. — „Girgl, 
ae ver 56|was 18 denn dos, a’ Güterzertrüms 
br borm........07 ou “_ . ’ ’ 
Ihr mittans.....sn merer?” — „Dos wirb halt a’ fo a 
56 34 
Autler fein! 
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Die dentichen Koniervativen fheinen bittere Gegner der dentiden | 


penter zu einem Tage Haft verurteilt, | 


8. Yuguft im Countygefängnis bes | 


dag! 


bevor, mid Daher ift eine völlig neue | 
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Underwood & Underwood. 


J 
| Leihen ass Leichen! 
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Viele grauſige Funde an Stätten der 
Waldfener. — Jammer und Elend. 


Dulnth, Minn., 14. 
Furchtbare Waldbrände wüten im 
nordöſtlichen Minneſota und eine 
Anzahl Ortſchaften iſt vernichtet. Es 
verlantet, daß etwa 1000 Menſchen 


nmnckommen jeien! Selbit die nie: | 


drigſten Schätungen gehen anf 300 

bis 400. Ungefähr 40,000 Mens 
ſchen ſind ohne Obdach und in Not. 
In einer Morgne dahier liegen 
ſchon 196 Leichen. 

Duluth, Minn. 14. Okt. Mit 
jeder Stunde ſteigert ſich noch die 
Zahl der bekannten Toten in den 
von Waldfenern ſo ſchwer heimge— 
ſuchten Diſtrikten des nördlichen 
Minneſota. 
Soweit gemeldet, iſt im Diſtrikt 
des Movoneſees der Menſchenverluſt 
Nettungs- 

fanden 


am ſchwerſten geweſen. 
und Ränmungsarbeiter 
dort während der Nacht ganze 
GHanfen verkohlter Leichen nnd 
anſerdem noch viele vereinzelte 
allenthalben im Gehölz. 

An vielen Plätzen dauern 
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fort. Vereinzelte gefährliche Feuer 
wurden nicht weit von Duluth, nörd— 
lich u. nordöſtlich derStadt, berichtet. 
| Ein neues gefährliches Feuer ent— 
| wictelte Fi in der Nachbarfchaft des 
Schultzſees, einem Sommervergnü— 
gungsplaß 20 Meilen 
von Duluth. Alle Mittel der Ver— 
bindung mit ſeiner Gegend ſind vor— 
ſerſt zerſtört. Kenner der dortigen 
Verhältniſſe ſagen, der Menſchen— 
verluſt werde nicht hoch kommen, 
aber der Eigentumsverluſt ſehr hoch. 
Mooſe Lake, Minn., 14. Okt. 
Unter perſönlicher Aufſicht des 
Staatsgouverneurs Vurnquiſt und 
des Generaladjutanten Rhinow ſuch— 
‚ten heute alle nichtverletzten Män— 
Iner und Frauen diefeg Gemeinmejers 
die geſchwärzten Fichtenwälder nach 
weiteren Opfern des Waldfeuers ab. 
Dichte Rauchwollen behinderten zum 
Teil die Arbeit. 

Aus einem ausgebrannten Schup— 
pen wurden 102 Leichen geholt, 16 
andere wurden aus einem Keller ge— 
zogen; es waren die Ueberreſte von 
drei ganzen Familien, welche hier 
Zuflucht geſucht hatten. Eine Mut 
ſter und zı hyſteriſch 
Töchter führten die Räumungsarbei 
ſter nach einer flachen Ausgrabung 
im Walde, wo 7 Mitglieder der Fa— 
milie tot lagen. Es ſcheint gewiß, 
daß man in dieſem D 


10} 
pet 


| Diftrift noch eine 
| Menge Leichen finden wird! 

Mooje Lake, Minn., 14. Ott. 
Mehr ald 100 geborgene Leichen lie 
'gen jebt hier; aber die Nettunasleute 
Ifchägen, daß noch faft 100 andere in 
‚diefem Dijtritt allein einzufammeln 
‚Tind, Viele der Leichen find 5:3 zur 
Unienntlichleit verbrannt. 

| Ind was die Gejamtzahl der 
Umgekommenen im nörbliden 
Minnejota anbelangt, jo erwarten 
die Beamten, dai; diejelbe minde- 
Iitens 800 and vielleicht 1000 be 
tragt! Es 
mehr Sarne beitellt worden. 


I 


| Mttin, Minn., 14. Oft. E3 wur: 
I\den 42 Leichen von MWaldfeueropfern 
|bier und in der Umaebung geborgen. 
|Man erwartet noch etwa 20 mehr. 
DZDnluth, Minn., 14. Oktober. 
|Nidht weniger als 21 owns“ 
die Nord-Minneſota'er 


ſind durch 
Waldbrände an zwei Tagen zer— 


*? 
% 
na 


| itört worden, and in diejen Orten | 


kamen, ſoweit f 
ſonen um. 

Die ganz oder teilweiſe vernichte— 
en Ortfchaften ſind: Cloquet, Mooſe 
Lale, Kettle River, Lawler, Adolph, 


eitgeitellt, 298 Ber: 


"Sind S ruhig, Sie junger | ungern, Fice Corners, Harney, 


Grand Lake, Maple Grove, Twig, 
Barnum, Mathews, Atkinſon, French 
Kiver, Elifton, Carletor:, Brookſton, 
Brevätor, Pite Lake und Pine Hill. 
Faft 100 Gebäude wurden im Bors 
ftabtgebiete von Duluth zerftört, 


Dftober. | 


rände 


nordöſtlich 


iind daher auch noch 


published and «lstributed under 
permit No. 175, authorized hy' 
the Act of Met. 6, 1917. on file 
at the Post Office of Chicago, Ill. : 
By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


2 Cents 30. rn — Nr.'244. 


Neberall Kämpfe. 


Deutſche im Weſten weichen orduungs 
mäßig zurüch. 


Berichte von London, Paris u. Berlin 


(&cliefert von ser „Alfositrten Brofie* und den ..Untted Breß Ulloctations*,) 


Xundon, 14. Iftober. Der deutiche Nüdzug an der Weitiront ent- 
lang wurde am Sonntag ordunngsmähig fortgejeßt und heute desgleichen. 

Douai wird ftütweife von den Briten erobert. 
E Britijch-amtlich wurde noch geitern abend gemeldet: „Während des 
| Tages dauerten ortlihe Gefechte zwiidhen unferen md den feindlichen 
vorderftien Abteilungen an der Selle-Linie an. Unſere Brücdenfopfitel- 
lungen in der Nähe von Solesmes find vergrößert worden, und weſtlich 
des Fluſſes oberhalb Haſſy und Saulzoir wurden Fortſchritte gemacht. 

Es gab örtliche Kämpfe in der Nähe von Lien St. Amand. Wir 
machten eine Anzahl Gefangene. 

Heute früh überſchritten unſere vorderſten Truppen den Senſec— 

Kanal bei Aubigny an Bae, machten faſt 200 Gefangene und hielten ihre 
Stellungen gegen ſtarke Gegenangriffe. 
Nordweſtlich von Douai ſind wir andauernd vorgedrungen und ha— 
ven das Gefängnis von Donai erobert. Wir halten Eourcelles les Lens 
| und Noyelles-Zodault und näbern uns der Linie Se? Sante Deule-Sana!g 
‚an der ganzen sront ziwiichen Donai und VBendin le Wicil, Wir machten 
| Gefangene in den Operationen an diefem Abichnitt.“ 
MA London, 14, Dftober. Feldmarihall Saig berichtete, daiz britijche 
jtruppen ihren Trud auf Donai verjtärtten. Ste haben nördlich und füd« 
‚lich der Stadt an Boden gewonnen. 

‚ Xondon, 14. Dftober. Der Wortlaut de3 heutigen Nahmittags- 
‚berichte des im ſchen Kriegsamts war folgender: Geſtern Nachmittag 
eröffnete der Feind ein ſchweres Geſchützfener an breiter Front nörd— 
lich von Le Cateau. Unter ſeinem Schutz gingen ſtarke Infanterieab⸗ 


teilungen gegen unſere Stellungen öſtlich vom Selle im Gelände von 
Solesmes vor. Dieſe Angriffe wurden nach hartem Kampf abgeſchla— 
gen. Andere Vorjtöße, bei denen der Feind auch Tant3. ind Gefecht 
‚brachte, anf unfere dem Dorf Haöpres gegemübergelegenen Stellungen 
biteben erfolglos. Während der Nacht drangen ınfere Patronillen ar. 
verſchiedenen Punkten ſüdlich und nördlich von Douai weiter vor und 


ſie machten dabei auch Gefangene. 
„ft: * 4 

| Briiner Bericht 
| Berlin, 14. Oft. 
| berichtete hente: 

Bo; „Nördlich von Laun und am Aisnefluſt ſind die dentihen Etreit- 
frafte nad nenen Stellungen zuriücdgezugen tvorden.” 

Berlin, 11. Oftober. (Ueber London.) Das große Hauptquartier 
berichtete unter'm Geſtrigen: 

V Armeegruppe Kronprinz Rubprecht. Am Kanalabſchnitt zu Beiden 
Seiten von Douai und am Weſtrand von Douai ſtehen wir mit dem Feind 
im Kampf. Douai hat beträchtlich durch das feindliche Geſchützfeuer und 
Flugzeugbomben gelitten. — 
Nordöftlich von Gambrat zogen wir ms in der Nacht vom 11. auf 
den 12. Oftober etwas vor dem seind zurüd. Ter eind folgte gejtern 
um Mittag und erreichte am Abend die Umgebung von Avenes le Sec 
md die Höhen am Weſtufer der Stelle nahe Saulzoir und Hauſſy. 

Am frühen Morgen gab es ſtarke Geſchützkämpfe zu beiden Seiten 
von Le Cateau. Zwiſchen Solesmes und Le Cateau griff der Feind mit 
ſtarken Lräften an. Es gelang ihm zu beiden Zeiten von Neuvilly in 
unſere Stellungen zu dringen. Ein Gegenangriff, der durch ſtärkſtes 
Geſchützfeuer vorbereitet wurde, führte zu vollkommenem Erfolg und 
warf den Feind wieder zurück. 

3 Armeegruppe des deutſchen Kronprinzen. Nördlich der Oiſe dauern 
die ſtarken Angriffe des Feindes zu beiden Seiten von Vaux-Andigny, 
öſtlich von Bohain und nabe Aiſonville, fort. Nahe und nördlich von 
| Origny verjuchte der Feind über die Oiſe in unſere Stellungen zu ſtoßen. 
Der Hauptſtoß des Kampfes wurde von thüringiſchen Regimentern ge— 
tragen. Der Feind wurde überall geſchlagen, teils im Nahkampf und 
teils durch Gegenangriffe. 

—.. An der Front zwiſchen der Oiſe und Aisne folgte der Feind unſeren 
Rückwärtsbeweqgungen geſtern wieder langſam. Am Abend erreichte er 
die Waldgegend von St. Gohain, die Höhen nördlich von der Ailette und 
Anifontaine. Nördlich der Retourne hat er die Linie Asfeld la Ville, 
Avangcou, Perthes, Vaux-Champagne und Vouzieres mit nur ſchwachen 
Streitkräften überſchritten. Eine feindliche Abteilung, die ſüdöſtlich von 
Vonzieres über die Aisne drang, wurde gefangen genommen. Oerkliche 


(Ueber London.) Das dentiche Hanptanartier 
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Aisne 
Angriffe des Feindes nahe Termes an der Aisne wurden abgeſchlagen. 
| Mrmeegruppe General dv. Sallwig: Tertlibe Angriffe des Feindes 
weitlig der Maas jcheiterten. Deftlih der Maas zwiſchen dem Ormont⸗ 
|wald und Warville wurde der ganzen Tag heftig gefampft.. Bie 
|Tmerifaner, melde ihre Angriffe in großer Stärfe erneuerten, 
wurden durch preußiſche, ſächſiſche, württembergiſche und öſterreichiſch⸗ 
jungartiche Regimenter im Nahkampf zurückgeworfen. 


| Dariier Bericht. 


gewordene 


| Paris, 14. Okt. Außer der Stadt Paon jelbit, tunrde einer Brei. 
„meldung zufolge aud) die Hochebene von Yaon erobert, von welder ans 
| der jechite große Vorjtof der Denticen nah Paris unternommen Morden 
Iivar. Man halt dieje Eroberung für das Voriviel der vollftändi- 
| nen Befreiung Franfreichs, infolge der franzujiidhen jorwie der britifchen 
Fortſchritte. Es wird ſogar für mehr als wahricheinlich nchalten, dak 
die Dentichen feine Zeit mehr finden werden, jich entlang der Grenze 
| anſtändig zurückzuziehen! 

| Baris, 14. Oftober. 
der Gegend von V 


— 
y 


Der franzöftiche Steg von 
erdun tt ein vollitäudiger geworden, 
Aranzofen eroberten geiterun die Keltung Ra Fere, den ftärfiten 
Yunft des ganzen jüdlidyen Endes der alten Sindenburalinte Beim 
Rückzug verſuchten die Deutſchen, La Fere niederzubrennen, md der 
nördliche ſowie der öſtliche Teil der Stadt brannte noch zu ſpäter Stunde. 
Laon wurde ohmne Kampf beſetzt. Es iſt der letzte Platz einer Gruppe 
natürlicher Hinderniffe, welde den Hauptteil der deutichen Verteidigungs- 
Iwerfe bildeten. 


Das Sohgelande zwiihen Danizy und Beritgim, nahezu drei Meilen 


BL 


* 


a Fere bis nach 


Die 
zu 


— 
— 
Sn 


| öftlih bon La Fere, iit ebenfalls bereits von den Alliierten befegt worden, 


1 
I 


I 

| Was Derihing meldet. 

| Waſhiugton, D. C., 14. Tftober. General RBerihing berichtet aus 
amerikaniſchen Hauptquartier in Frankreich: 

„Auf beiden Seiten der Maas brachen unſere Truppen heute ſtarkt 
und wiederholte Verſuche des Feindes nieder, ſie von ihren neuerdings 
gewonnenen Stellungen zu verdrängen. 

„Amerikaniſche Diviſionen nahmen anhaltend an erfolgreichen 
| Operationen unter Befehl der Briten ſüdlich von Le Catean und unter 
Befehl der Franzoſen in der Champagne teil. 

| „Von anderen Bunften, twelde von unieren Truppen befeßt gehalten 
werden, iit nichts von beionderer Bedentung zu berichten.” 


Auch Miih dahin. 
14, Oftober, Mmtlid wird bier (amd zugleich in Wien, bei- 
iiber London) aemeldet, da Nifh, Serbien, aufgegeben worden ik 
Die Truppen der Mittelmächte zomen fid, naddem fie den Feind 
lange Feitachalten, ihren Befehlen gemäß, auf die Höhen nördlich der 
Stadt unit? 


| dem 


ge. 


im, 


Xu 


1 B 


des 


er 
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Pine Urcsse Verantwortlichkeit. 


DE mit der Herstellung eines Mittels für Säuglinge und Kinder verbundene 
Verantwortlichkeit ist Felle grösser als die dem Fabrikanten von Arzneien für 


. Erwachsene auferlegte, 
- für eine Zeitlang, 
tenswerth, 


| 


deren System genugend starke Widerstandskraft, wenigstens 

gegen irgend eine schädliche Drogue besitzt. Es ist wohl beach- | 
astoria, heute wie während der vergangenen 40 Jahre, 
' licher Aufsicht des Herrn Chas, H. Fletcher hergestellt wird. 


unter persön- | 


| 


Was haben Fabrikanten von Nachahmungen und Ersatzmitteln zu verlieren? |i 
Was sind ihre Verantwortlichkeiten? Wem sind sie Rechenschaft schuldig? Sie 


erstehen heute, verbreiten ihre Schundwaaren nach allen Richtungen und —* 


den morgen wieder. 


Könnte jede Mutter sehen, mit welch 
dem Rezepte hergestellt wird: könnten sie 


be einlicher Sorgfalt Fletcher's Castoria nach 
e unzähligen Zeugnisse dankbarer Mütter 


lesen, sie würden nie den tückischen Vorspiegelungen und falschen Argumenten jener 
- lauschen, welche eine Nachahmung oder ein Ersatzmittel für das erprobte und ver- 
lässliche Elstcher s Castoria —** 
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(33. Foriſehun ing.) 

Der Better führte bie © 
eine lange Reihe der foitbariten | 
Zimmer. Alerander fahte alle jorg: | 
fältig in Auge; 
Eſiaunen noh Berwunderuna. 
bem Speilefaale fand die 


Gäſte durch 


N 
„Jill 
Vorſt elfung ! 


lat}, Regina empfing Frau Alexau- angeben. 


‚mjt der ausgeſuchteſten Liebens— 
ütbinteit, Autaimeite benahm fich: 
tat, “aber fie verlegte den Anitand 
— Herr Sailer war der joviale 
Shuktoitz, der es verftanv, Gäfie zu 
empfangen und zu unterhalten, Vou 
Brund, ivar bei Tiihe nur flüchtig 

bie Rebe, 
Unterhaltung mit einem 
DaB e3 nicht auffiel, wer des 
ken, der doch eigeutlich die Anweſen— 
heit der Gäſte bewirkt, nicht Erwäh— 
uung geſchah. 

Die Tafel war endl 
Regina führte Frau 
ben Balion, der die Yuzficht ı ch 
Dem Walde bot, die Männer * ten 
den Wapillon auf, um dort su rau- 
Ken und den Kaffee 
ESe ji Alerander von fe won Sat itt 
trennte, flüſterte er ihr einige Borte 
.zu, die niemand period An⸗ 
toinelte leiſtete den beiden Damen 
Geſellſchaft. 

Arnold hatte den Pavillon 
Bemerkung verlaſſen, er 
dem Krandben ſehen: er 
Zimmer, das, ir 
das Badekabinet arenzie; 
die Tür desſelben und der 
frug: „Arnold, iſt Alexander = bat 


„A 
annas 


„Er iſt da, raucht Hav 


Geſchicke, 


ich aufgehodben, 


Alexander auf 


u 
f 
D 


ber 
nach 
betrat ſein 
wiſſen. an 


öffnete 


mit 


wolle 


*3 
iv ii 


X 


und 


— — 


er äußerte weder 


Hu 
DVeiter Bertram leitete Die | 
Kranz= | 


ſchi luß ! 


Auszuge aus Briefen dankbarer Eitern ; 
an Chas. H. Fletcher. 


G. J. English von Springfield, Mess., sagt: “Durch Ihr Castoria wurde | 


mein Kind geheilt.’’ 


Mrs. Mary MeGinnis von St. Lonis, Mo., erklärt: “Wir gaben unserm 


| 


| 


ters. 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 14. Oktober 1918. 


Freund, als ſie allein waren und 
nebeneinanber- auf der Dttomane 
ſaßen. 

„Der Schlaf hat mich geſtärkt; ich 
bin wieder imſtande, geſchäftlich zu — 
verhandeln; ich brenne vor Unge— 
duld, die Nachrichten zu erfahren, die 
Du mir mitteilen willſt!“ 

„Als mir und in der Refidenz 
treten,“ begann Alexander, „bes | 
ftimmten wir ben Erlenfrug als! 
Wieberbereinigungsort? ih traf 
olüdlih ein, fuchte den Wirt = 
Erlentrunes auszuforfchen; er wu 
jedoch nichts weiter, als dah ein 
Mann, der jih Alerander genannt, 
frant in fein Gafthaus gefommen! 


\ 


und bort gejtorbei fei. Der Pfarrer 


aus Eilsdorf und der Doktor Hagen 
aus Rodenfeld find allein bei dem | 
Kranken gemwelen, als der Tod er=| 
folgte. Der Arzt war geftorben; ber | 
Pfarrer lebt noch, ich aing aljo zu| 
bem Pfarrer, der mich mit fichtlicher | _ 

Xengftlichteit empfing, al3 er den) 

Namen Alerander hörte. Jh nannte) 
| mich ihm al3 den Sohn des Verftor: | 
benen und bat um Nachrichten über 
die legten Nugenblide meine? DBa= 
Der Greiz erzählte mir, daß 


|die Hinterlaffenfchaft des verftorbe- 


| 
| 


| 


I 


Bruno. 


nen Alexanders bereits gehoben ſei; 
es habe ſich Derjenige als Sohn legi— 
timiert, welchem die Erbſchaft einge— 
händigt worden ſei.“ 

„So kommen wir zu ſpät!“ rief 
„Wer hat das Geld Rn 


| mwahrt und ausgezahlt?“ 


I 
I 


man heute begraben hat. Der Manın | 


I 


1 
' 
I 
I 
I 
\ 
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Baby seit ihrer Geburt stets Ihr Castoria, und wir empiehlen es allen 


Müttern.” 


N. E. Calmes von Marion, Ky., schreibt: ‘‘Sie haben die beste Arznei 
der Welt, und ich gab Ihr Castoria meinen Kindern vom ersten T 
Mrs. Albert Ugusky von Lawrenceburg, Ind., sagt: ‘'Da ich Ihr 
toria nahezu drei Jahre im Gebrauch hatte, kann ich zu meiner Bas 
enau das ist, wofür es ausgegeben wird. 
fröhlich dank Ikrem Castoria.’ 
R. P, Stockton von New Orieans, La., erklärt: “Wir begannen unserm 
Ihr Castoria zu verabreichen, als es acht Tage alt war, und haben 
em damit fortgefahren, ohne dass wir je eine sonstige Arznei zu 


konstatiren, dass es & 
Kinder sind gesund un 


Bab 
Bei 
zebrauchen hatten. 


Mrs. Dolph Hornbuckle von Colorado Springs, Colo., schreibt: ‘Wir 
fingen an, unserm Baby Ihr Castoria zu verabreicher, als es vier Wochen 
Es ist jetzt sieben Monate alt ‚un ıd wiegt 19% 


alt war. 
“Welch ein gesundes Baby.’ 


mit der 
Unterschrift 
von 


— — — — — 


„Welche Idee hat Dich bei 
fer Freundſchaft geleitet? 
„Ich wollte den Mann prüfen und 


2 


| für unfer Gef&häft gewinnen, da er! 


mir geſchickt dazu ſchien.“ 

„Der Kerl iſt ein 
Teufel! Er hat ji bereits 
Falſchmünzer fa — iſſen.“ 

„Wann? ... Wo?“ fragte 
geſpannt. 

„Zeit und Ort kann ich Dir nicht 
aber ich kann Dir ſagen, 
daß Herr Alexauder 

Zuchthauſes geweſen iſt.“ 

Der Gefangene ſta 
lermeiſter an. 


al3 


rrie Jeriten 


„Der Patron it bereits mit allır , ! 


den gehest, wo Du, mein 
ver, bift son ihm überflücelt; ein 
Scurfe bat den Andern 
das geht — ſo in der Welt! 
Wir wollen nicht philoſophieren, 


Bel 


wollen ei über die Vergangenheit 


reden, ob 
zukunft — wir ins Auge faſſen 

So erfahre denn, damit Du Din 
dariao richten kannſt, 
der ein Polizeiſpion iſt 
Spion hat eine Perſon 


und dieſer 


dei ſich, die 


1 | feine rau fein Toll und Sich Friede 


triutt Kaffee in unſerem Pavillon; 


jeßt tritt ein und iß.“ 

Der Agent ſchwankte in das 
mer; er war noch matter und bleicher 
as tagszuvor, Bart hing wirr 
um das blaſſe Geſicht; mit gierigen 
Blicken betrachtete er die Speiſen. 
ſehzte ſich an den 
zu eſſen; mit zitternden Händen 
zrachte er die Speiſen zum Munde. 


24 . 
Zim 


nun ſieh zu, wie Di 


—321 
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Tiſch und nd 


Bon Zeit zu Zeit atmete er auf, alf 


eb die Bruit “ihm freier mürbe; 
fangen Zügen trank er dein Wein. 
„Herr Alerander, wie der rende 
ſich nennt, vit alfo hier; feunft Du 
ihn unter einem ambereit 
fragte Arnold, nabdem der Gefan: 
gene jich etwas geitärkt hatte, 
„Rein,“ antwortete der Agent. 


in 


Mar ‚2m | 
Kamen? 


„Wie Dit Du mit ihin bekannt ges | 


worden?“ 

„sn Straßburg; Träter traf ih 
ihn mieder in Frantfurt ı und zu an— 
fang des Sommers in Homburg, wo 
eſich als kühner Spieler an der 
Bant auszeichnete. ch babe ihm 
yehntaufend Franc in Banknoten 
geliehen, die Vetter Bertram auge- 


' die 


Deinem Genoflei, 
anzuklagen; 


fertigt; Diele Summe hat der grüne 


Ziſch verſchlungen. Alexander ge— 
mwarın wieder und zahlte Die Hälfte 


m Gold zurüd, furz, wir find in=' ſtoßen habe, bin ich ein Mörder iv ie | finbliche 
Begnüce | Du; 


time Freude gemorben. 
Die mit biefem Berichte und glaube | 
mit, daß ich dieſen Alexauder, er iſt 
ein Effäffer, jek- gründlich haffe.“ 


— 1 


| 


rite nennt.“ 
„Friederite?“ ſiamm 
befindet ſich 
Landhauſe.“ 
Dem Gefangene 
Gabel. 


elte Brunn. 
Sie in 


entſank 


„Wer hat Dir dieſe Entdeckunger 
nacht ?“ fragte er lallend. Arnold 
legte die Stizze auf den Tiſch, die 
Vetter Berlram von dem Wilddiebe 
gemacht hatte, und entgegnete: „Hier 
iſt der Zuchthausgenoſſe des —— 
ſage —— Freunde, 
dieſem die Mitteilungen erbalien 
habeſt, die ihn charakteriſieren, 
mit ihm fertig 

In dieſem Zimmer wirſt D 
empfangen; wir Alle 
Den = Deiner Umnterredung 
i ir blei jet bftp 
; bebarfit Du 

Bedenie, ivas 

wenn der Spion Dich 
verläßt: wir Alle haben 
Loos. Bereite Dich vor; 
halben Stunde wird Dein 
eintreten, 


wirſt. 


mit ihm 
ritäi idlich 
Hilfe, 
it —* 
ch levaj 
gleicen 


in einer 


ben tve 
der 
Di 


m 


or 
4 


Dich totiranf mähnt; 


pernichte ihn, und Du bift gexeitet. |! 


Veritehlt Du mid, Bruno? Ver— 
ttebit Du mi au ganz?“ 

„IH veritehe Din! Durch einen 
Mord foll ih mein Leben erkaufen.“ 

„Du erkaufſt es zweifach, denn 
wenn Du uns enigehſt, fällſt Du in 
Hand er 
Alexander macht ſich 
er ſucht Beweiſe 
findet ſie leicht. Menſch, wo 
Deine Gewandtheit, wo iſt 
Scharfſiun?“ 

Bruno hob den Kopf empor. 
„Ich werde tun, was nötig iſt!“ 
ſagte er entſchloſſen. „Wenn ich dem 
das Meſſer in die Bruſt ge— 


iſt 


Spion 


ich kann Dich 
verraten; 
nicht wahr? ... MWohlan denn, ich 
will Dein Geuoffe werben, weil e3 


alsdanı 


Wir schreiben es Castoria zu.’ 


ÄCHTES CASTORIA IMMER 
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— ern nn 


Ab⸗ 


ungeſchickter! 
Bruno 


Arnold, giebſt Du mir 
in Inſaſſe des 
wal 


magſt 
nicht mehr; 
Vertrauen verſcherzt haſt!“ 


betrogen. 


t die Ge gen wart und bie! 


daß Mleraits | 


Nairh 
12010, 
unſe — 
unſerem 


geöffnet. 


daß Du bon! 


und! 


De 88 
tüßten 


iD, 


I ergießungen 
Freunden 


den 
‚Sie finden uns in dem Pavillon!“ 


Kriminaljuſtiz. 
ſcheinbar zu 
um Dich ſpäter 
und Korridor übernahm Vetter Bertram 
iſt die Führung. 
Dein | duntles Gemad, dann in ein ſchma⸗ 
les 
grenzte; 
mer Reginas, 


nicht Jautlos 
das iſt Deine Meinung, | Stühlen Pla. 


» 


ge an. 
Cas- 


Meine 


fund. Jeder sagt: 


Zeichn 


daß Du trant darniederlägeſt; 
| fraate in mic, wie fanı der Krante 
den Brief gefunden haben? 


* Alexa ander. 


Alexanders 


„Der Oberförſter Winter, der |? 
'foll au einer Wunde, die man ihm | 
meuchlings beigebracht, geſtotben 
ſein; wie mir der Pfarrer verſicherte, 
ſei man dem Täter bereits auf der 
Spur. Da ich nun annehmen durfte, 


daß mich der Verdacht treffen und 


mein längerer Aufenthalt in dem |, 
| Erlenfruge gefährlich werben konnte, 


jo legte ih das Vriefchen an den be: | 
Ort, der durchaus nicht zu" 
| berfe hlen wor. Statt Deiner famaeır , 
‚die beiden Herren, die mir fagteı, | 
num? 


eten 
ere! 


2u 


Nichts iſt einfacher: ich habe ge⸗ 


ſtern abend, wenn auch im —* 


die Bank und den Stein aufgeſucht. 
Niemand hat mich geſehen; darauf| 
habe ich dieſen Morgen zu Dir ge— 


ſchickt.“ 


„Das beruhigt mich!“ ſagte 
„Du ſiehſt, wie vorſich— | 
tig ich zu Were gehe; Die Erbſchaft 


wäre und aljo ents| 


ı zogen!“ 


⸗ 


4 


nicht anders ſein lann; der Spion 


— — — 


muß beſeitigt werden.“ 


„Dann iſt aber Friederike noch 
vorhanden.“ 

„Auch fie nehme ich auf mich,“ 

„Kennit Du fie denn?‘ | 


„sch feine fie. Ein Wort, das ich | pie Gaftfreundfchaft des Herrn Gai- | le: 


ihr zuffiiitere, macht fie für ewig! 
jtumm; fie wird ihren Man micht | 
bermiffen, fie wird den WVerluft dee⸗ 
ſelben nicht einmal beklagen; aber, ! 
die Freiheit 
nicht zurüd, mißhrauhft Du Die Ge: | 
t, die Dir Dir tüchfch über mich | 
angemaßt, dann mußt Du enimeber 
jene Fran morben oder Die, Der Ge— 

ie ker Enidedung ausfehen.” 

„Klebt das Blut des Spions an 
Deinen Hönden, dann, mein Freund, 
Du gehen; ich fürchte Dich 
ſchade, daß Du unſer 


20 
zu 


werde es wiedergewinnen! 
Brung entſchloſſen, „das 
oC will nicht, daß ich mich von 
trenne; wir werden ſo lange 
mmen blei ven, bi5 wir und ohne! 
= trennen können; ſende mir 
Tpion!“ 
Er wartet ſchon; hier iſt 
benutze ihn.“ Mit dieſen Wor— 
ten entfernte ſich Arnold. 

Nach etwa einer halben Stunde 
näherten ſich dem Marmorzimmer 
abermals Schritte, die Tür wurde 


„Ich 


ta 


— 
2 

— > 

2% 

| 


— 
— — 

28 

= IN rg 


— 
m -. 


„I 
n = 


„ 


Dein 


ID 


Er 
auger Dem 
ſehr erfreu 


„Hier iſt unſer Kranker!“ 
a team; „ab, 
Bette, mu, das ii ja 
li.“ 

„lerander 
— rief 
Du aus?!“ 

‚Wie et Kranker 

vaftlog gemacht 
mein lieber jreund! 

Bruno Ätredte ihm beide Arme eitt= | 
gegen und zca den Galt zu fi; fie 
fih. Alexander Tchien febr 
bewegt zu Ten. 

„Gehen mir, Herren!” fagie 
Aruold zu Bertram und Herrn 

weiche den Gas it — —— Quiz 


Sai ter , 
ten: wollen 
der 


Vetter 


rat raſch ein. 
r erstaunt; , 


t 
e wie ſieyſt 

den 
hat; 


14 


das Fieber 
| 
willkommen, 


* 4 “a 
Aa ptırp 
mente 


„mir 
beide en 

nicht ſtören.“ 

Bertram 
bielt def ſſen 
ſprach: „Die Gefahr ſcheint vorüber 
su ſein, mein Freund, aber vermei— 
allzu große Aufregungen; 


trat zu dem Agenten, 


Sie 

„Auf Wiederſehen!“ 

Die drei Männer verließen das 
Boudoir, in welchem Bruno ſeinen 
Freund empfing; Arnold ſchloß die 
Tür des Verberzimmer:; auf dem!x 
Sr trat zuerft in ein! 
Kabinet, das an die Babepalle | 
ar das Garbderobezim- 

dad nur durch eine 
dünne Iapetenivand bon dem Bou= |: 
doir — ward. Die darin be⸗ 


Tür ließ ſich leicht öffnen, 
nahmen die Männer aufı 


es m 


„Leideft Du noch immer, Bruno?“ 
fragte teilnehmend Alerander feinen! 


länger, 
| bat 


ı Der 
Imeffen, 


| 
i aus, 


ſchäftsgenoſſe bin. 
mich, ſo verſchweige ich nicht nur die 
Quelle. aus der mir das Papiergeld 
gefloſſen, ich werde es auch ſo einzu— 


|  gebensmittelpreife. | 


Puls mie ein Arzt undi! 


9 % ud Kersnerrennenene 


ii 
vier 


„Es it ein verfehlte: Geſchäft! 
Wir find betrogen! Haft Du mir! 


„Meine Frau ift angetommen.“ 

„eb, Deine Frau?“ 

„Sie befindet fich mit mir im Die- 
jem Landhaufe; ich möchte jie Die| 
vorſtellen.“ | 

„Morgen! Morgen!“ rief Bruno. | 

„BVerzeihe mir, wenn ich Dich bitte, 
ſie heute zu empfangen.“ | 

„Barum denn? Du Tiebit, ich 
bin krank.“ | 

„sh bake den Plan, wicht länger | 


ı weiter nichts mitzuteilen?” | 
I 
l 


ier anzunehmen, da wir, mie ich zu | 
meiner Freude bemerfe, heute ber- 
handeln können; es Tcheint mir unt ter | 
ollenlimftänden rätlic), morgen früh 
cbzureifen. Gieb mir alfo heute noch 
die Banknoten, die ich umſetzen Toll; 
meine 
mir 


| 


wicht | 


u 


helfen. 

Ich 
Alexander dringend. 
nich verläßt, bin ich verloren. 
Zahlungstermin rückt immer 
näher heran, mein armer Vater wird 
in das Schul dgefängni s geſchleppt. 
Freund, ich kann die Folgen nicht er⸗ 
die eintreten, wenn der ver— 

hängnisvolle Wechſel nicht eingelöft 
wird. Gieb mir die nachgeahmten | 
Banknoten, bon denen Du gefpro- | 
ben; ich bringe fie an den Mamıt | 
und zahre Div dei ueberſchuß her⸗ 

Du wirſt ſehen, daß ich Dir ein 
ireuer Freund und ein reblicher Ger 
Ertappt man! 


Brıimo, zügere 
muß Seid ſchaffen! 


„Rem 1 
Du 


| 


richten mwilfen, daß. . ." | 
Ghorsterung ‚olgt.) | 
— — — — — 


maria 
* 


Dire ſtaatliche Nahrungsmittel tou⸗ 
trolle ſetzte heute folgende Lebens— 
nittelpreiſe für den Kleinverſchleiß 


feft: 
rad, der reis, den | 
Kleinhendier Hausſtcau 
—B 
Weißbhrot⸗ | 

per Laib per Ye 

Vſd.. 0.03 v * | 
. V.04 v.7— 
.GS . V-V. I0714 
u.12l2 0.14-0. 10 


nicht eingewickelt. 

Y nich: eingewidel. 

Vide eingewigen. . . . . 

Ita 21d* Anaewide J 
——— 

ahlbe tanute 

T ann 


rt 
>I/0,. 


* 


atten — 
Aag 
fü % 


I u 
Wier .... > 
ut Yeti. 
Kırdere Winsrien » 
Sa, Neummolliac... 1.44-1.07 
ud ausgmmuneitn.. 0.30 v1 
rot. and Wrahninneenl— 
zſund Sack.. ....0.20-0.5112 
‚ragenmehl-— | 
Baumirolllas... 1.21-1.59 
Zumtel (rett)— 
Pfund Baumwolliad.. 
Maismeii— 
Groblörniges * ver 100 JMD, 
leiie > 


1 
... ....... 4.75 


-1.50 
> Vo 


0.52-0.36 Ir 


v.20-0.2U 29-0.3% | 
| 
0.0514 -0,u7 
DD nensesenne . 4.50-5.00 0.05 -0.06 | 
Feinlörnige .175-5.50 0,05°4-0.07 
——— 
4 Faß, Baumwollfack. 1.02-1.19 169-1.32 
V.1-0. 250 0.24-. 41 
der iuv Id. pr phuid 
. 80. M0- 0. 00 V.UG-U.U7% | 
vr ı 1 9 Biuu td per piurd | 
0.12 -0.15 | 
0.11 -0.15 | 
0.10%-0. 1 


Hominy— 
Sleis-— 
sanch Dead 
Ne Note 
simchi 
vᷣolied als 
Auſsgewogen .... 


I 11.00 
20.50-10.00 


... 8.50-0.UU0 0. !a-UV. us| 


SleinhänNler find gehalten, mit je | 
Mind Standard Weizenmebl ein 
Pſund Etandırd Maisınehl, arobförnts | 
ned Maismebl oder Geritenmehl zu vers | 
faufen. Doch kann der Käufer jtatt dies | 
er drei Eurrogate and die leide Menge | 
cine3 der folgenden Eurrogate kaufen: | 
Saffire, Neise, Bohnen-, Hafer«, Kar⸗ 
toffel⸗, Vuchiveigens, Beats, Eühfar- | 
‚taffele, Feterita⸗ oder Vilomehl, 

Reines Roggenmehl ann ald Eurros 
gat verkauft werden, muß aber im Ver⸗ 


70— 80 Etikt,.. 


| {in Se 


ein 


Ex n Bv- ‚Products 


ver pfimd ı + 


wenigſtens zwei Pfund 
nn rg auf drei Pfund Seigenmeit | 
verfauft werden. 

Maismehl für Miisbrot 
trennt von ma. 
velruft werden. 
Eurrrogat mit Weizenmehl gefauft wird, 
jollte nur zum Teig für WictorpeVrot | 
verivandt erden. „Victory Mired | 
Flour“ lann ohne weitere Euriogate 
verkauft werden, da es Weizenmehl iſt, 


hältnis von 


ſollte ge⸗ 
„Sonbination. Ealc#“ | 
Maismebl, Das als | 


Butter — 
Creaomery. 008 7 
VD, 2 


ızica, in 
Küheln α 
— 
In —X sr 1% 
Eumtftbutte: -— 
Standardforte, Ehedtct 
oder der Nolle........O. 32—0.5 
mittcllorte, Wolle und 
ausgewogen varer.....0.29—0.30 0.32-—0.55 
Küle-— yimericaı —— 
Pfund 
—⁊2 33 0. 360 


per Pfund 
0.570,53 


‚0,54- 65 0.500,51 
sc böher 8 vbige Preiſe. 


3 0.5 — 0.08 


j Pfund 
Brick. im Gangzen.. 
— — ten.. 
> 381D,, tm Sanzen.. 
—— aufgeſcuiuten 
Lrkt, 


0.39- 0.42 
6.40-0.44 


0.34-0.37 


int Ganzen. . . . 
aufgeſchnitten .. . ... — 0.44-0.47 
— VJ | 
Abſolut fxiſch⸗ geprüft- 
Griras, 24 Unzen 
AKnhlſpeicher, gevrüfi. 
23 .... .0.47—0.49 
Gter in Sappidadiel: ı 
obige Breife, 
Kondenfierte Milh— 
ver Büchſe 
Cents 
.0. 1634 . 1814 
..0. 18 0. 17 


per Dyd. 


per Dpd, 
IV. 


0.520,58 
nach 0.48— 0,54 


1 Kent mebr als 


(füh) 
Teite Sorte .. 
Mittlere Sorte 
Verdampft, ohne 

— ..0,10 -0.13% 0. 11- 0.1 

Suder— per 100 Pfund per Pfun 
Klarcr (alte Ernte)..$7.05-8.30 0.08 -6. 600 
Klarer (neue Eric). 9.16-9.80 —— 101%, 

Siruv — Dod. Büchſen 
MNais 907. 
a 


—— 
10%, Sf 


! Mais 90% % St + mer 


-3.40 


104, Dttd.Büchie 
ee 


3.60 0.550. 4— 
mr bin Ne \ 
.0 11-0,123% 0.13-0. 11:1 | 
..0.09- 0.10% 0.11-0.14 | 
per 100 Vid per Bıuno 
22 0.15 -0.17 
‚50-15.50 


£9—100 Eüd. 
Vohnen — 
davh, ausgeſucht.. 
LÜMA 0... 
INS on osasnun 0% 10. 0Uu-11,00 v.12 
Büchieniahs—— 1 rd Vuchſen — 
Sp». Biichten 
a EEE 0. D0-U,. 
Kon, slide in, . 2 85-8.10 2b 0.53 
Shunten. enge per Pfund br 
— 16 Pſd. im Durch⸗ 
han ..... 0. 38 
Sr — 


0. 100. 11 1a 
U, 15, | 


Vuchſe 


tun 
0,55 


..0.1206—0,51 
..9.42—0.45 


0.419—0.3 
DIV, Bi 


a ertch s 
Nitllere Sorten .... 
Riereckige — VRR RO | 
gangz u... .O.33 - 0.27 0.54—0.41 
Schmalz (beitch auogelaiienee) — | 
yrerfachtelnt 0.20 10.30 0.520.857 
230.29 0.31—0.36 | 
Standard, rein— | 
Bund oossacreeee-0.27-0.28 0.30-0.35 
Ehmalkerin 
Belm Prumd.. 0.24 -0.25 0.25 


Kochöle, in Büchſen — 
rei vuchſe por Bulle 
Natbdl, Bit ernen.n 0230314 03.30 
Dar are 25 OB 0,I8%-0.73 | 
Yannmoliiamendi-— 
HR onssa 530,57 


min — 66- 0.5 


Beim 
-0 314 


er. 


a6 

steel 4 07 
Jung ihmer— 
’ Bi3 3 Plfund 

Ä bi3 5 Pfund 


Häãhne — 


230-N, 4 1 | 


0.53—U.57 | 
0.27—0.31 | 


Mode = Neuheiten. 


(Eigendierit der „Abendpoit”.) 
Enldatenpuppe. 


Diefe liniform befteht aus Jade, 
Hopfen, Kopfbededung und Gama— 
hen. Gürtel und Schulter- (Bruft)- | 
band fönnen gekauft werden. Die | 
Jade wird mit 4 Tafııen befegt, al- 
ſieht echt militäriſch aus. 


rau, die mich bealeitet, wird ! 


Yyür 15 und 18 Zoll Größe braucht 
man % Yard 24 Zoll oder W, Yaro 
36 Zoll breiies Khaki. 

Sönittmufter Nr. 9034. 4 Grö: | 
Ben: 16, 18, 20 und 22 Zoll Höhe 
bom Scheitel bi3 zur Sohle. 

Zchnittmuſter find unter "gabe der | 
gewn hten Größe und der betreffen“ en 
| Nurimer nıgen Wr. nienbeng von 10 
| Gents zu beziehen durdh dic „Wlode- | 
abteilung“ der „Abendpoit“, FI Wet 
Wribington Str., Chicago, Si, Ghrds | 
unt „Monen Orders“ follten Alf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


— +10.  —— 


Bow Grundetzentumsmarik, | 


— — 


und Induſtriegebäude ver— 
— Abfall der Verkäuſe. u 


| 
Erben —* 
modernes Ge— 

351 bis 257 Weit | 


Grund SO bei 100 | 77 


Geſchäfts— 
pachtet. 
Jonathan Clarks 

zweiſtöckit 

ſchäftsge epãude. 

Ontario Straße, 


0% 
LS 


Fuß, welches ſie auf fünfzehn Jahre 


zu jährlich 37000 an die Douglas | 
Go. bon Gedar | 
Ranids, Da., verpadhtet haben. 
Nobert Somerville hat das un:- 
* | Tängit don ihm erworbene jtebei- 
'itödige Speidergbäude von Siegel, | 
— — — — 


. —— — — — 
— 


der Ankauf von Sriegs- 
bands it Ehreninde, 


Soll der Krieg 

ins den Ticn 

And den srieden bald erzwingen, 
Leiht dem Lande Ener Geld, 
Tamit jene dort im Feld | 
Mittel haben zum Bollbringen! 
Dorten iſt's ein eiſern Muß, | 
Iſt's ein Kampf auf Tod und Leben, || 
Ihre hier, die ihr weit vom Schuß, 
Solltet froh und willig neben, 
Gilt c8 doc der Yandesehr, 
Unf’rer Söhne tapferer Wehr, 
Der Erreihung hoher Ziele 
Und Erlöiung für io Biele, 


| 


mit dem beteits die erforderlube Menge | 
Geritens, Maiss oder Noggeiumebl vers | 
mischt ilt. | 
SKartoifeln-— ver „109 Bid. ver 19 Bid. | 
Ar. $1.70-2.00 0.21-0.24 | 
tr. 2, Sein b. mittelgroß 7 00-1.25 0.12-0,15 | 
| 

' 


| State und 16, 


| Buren Straße, 


| | ihrem 
Anlage 
kouft 
nooga hat von William T. 
mehrere 
ſtücke, darunter das auf der Nord⸗ 


ſeite 
fünfzig 


gen 38,640 und 365,673,013 


X 


19e ungebleichte 
gefranſte türkiſche 
dandtücher, 15 bei 
36 Zoll, gute Onas 
lität (nur 6 an je— 
den Kunden), ſpeg. 
Stück zu 


122€ 


36: 3Bll. 
Koſtüm⸗ Serges, 


feine Dreh: 
für Sfirt® 


verfauft, morgen die 
Yard zu 


65€. 


auten 9 ten Auswahl nener r Herbftichattie- 
rungen w. ihwarz, die "Yard 
36-söllige Storm Seract, 
aute fhiwere Qualität, qui 
newebt, fehr dauerhaft, i.t 
einer guten Auswahl von 
Schattierungen u. ſchwarz, 


Dienstag die 750 


ſtoffe, 
Zerges, franz. 
roſeCloths, 
Nuns 
gen bis 7 Vos. 
helle u. duntle 
Farben, M.., 


Nard — 
ANE ... 


ger 


frage, € Teganter 
grain Band 
Schleife, 


ein twirflicher Bar- 


gain, zunur .... 


jtem fan. 
- ‚ mit Band, 


STATE MADISON «== DEARBORN STS, 


Bargains in Hleiderftoffen 


und Neue Novelty Checks u. Plaids 
‚| =in hellen u. 
Kleider ete., in Navy umd in | bensstombinationen, 
ihiwarz, gewöhnlich für $1! umd blauen Ched3 ctc., viele 
Faſſons ps Ausw., 
TC wert, 


3 Kiſten Fabrikreſter Kleider 
einſchließlich 
ZSerges, 
GraniteCloths 
Betlinns etc 


796 


Für — rg wir eine Auswahl Heidianter ferti- 
Damenpdiite, eine der vielen Faltons 
tit bier abgebildet, in Ichtvarz amd allen 
beliebten arben, jett fo jehr inNach 
ein 
und 
verſchiedene Größe For— 
men zur Auswahl — 


Miifes- und Kinderhäte, aus 
ſchwarzem Sammet, mit neue— 
Sammet eingefaßt 
Schleife wird 
— ‚garniert, 


732.23 


* — garniert. 


Rote 
Bangngs 


Grtra fancy, 
große reife Ba— 
nanen, — offe— 
riert zu 


2ic Bub, 


Oftober-Seide-Berfauf 


36-3011. Seiben-Bopling, eine bejonders für den Herbft und 
den Winter wünſchenswerte ſchwere D reß Qualität—feines 
Cord-Gewebe, lebhafte, glänzende Appretur; alle beliebten 


Farben; helle und dunkle —— 970 & 67 


gen, 82c und $1.29 wert, Yard zı 
36: 5Öll. — deſreifte and Blaid Satins 


dunklen Far 
griinen 


"59e 


Nard. 


50 :zBll. Imperial Serge, feit gewebte Qualität, 


paifend für Suite, Sfirts, 8, Stleider etc., in einer 


81.25 / vand⸗ 


ſchuhe 


Kid Handſchuhe f. 
Damen, ganz Pique 
genäht, nur in weiß 


wert $1, Dienz "70 


tag al 


— — bühihe —— 
nationen, h 2% 500 Yards 
dieſer beliebten Seide für Herb ſtge⸗ 

Storm 36⸗zöll. Novelty Plaid und neitreifte Seide, reiche, 

Mel: glänzende Satins, Taffetas und Tuſſah Twills 
fordert wird, alle neueſten Faſſons und Farben 

Kombinationen, wert bis 82.50, Yard, 


nationen, helle und dunkle Gifefte; 
brauch: wert bis 82; Yard zu .. $1. 19 
die Seide, die jo itarf für den Herbitgebrauch ge= 
* ma: ‚ $1.67 


Wolle gemiſchte Leibchen und a für Damen — 
gewöhnlich für $1.50 verfauft; jchrg 

Ipesiell jür morgen zit 

{ih mit Groß 
geſchneiderter Schwer gerippte baumwol⸗ 
lene, lieh gefütterte Unter: 


hemden und Hofen für Män- 


er, alle Grö⸗ -$1. 17 


ven, zu mir 
69 — 
Leibchen und Beinkleider für 
Kinder, angebrochene Grö— 
jedoch da einige leicht J 
fehlerhaft ſind, deshalb 


ßen; 
ſpeziell offeriert 
450 


zu nur 


970 ui, 
tofe 


5,000 Ads. alle Ar 
ten Refter Waſchſtoffe; 
Waiſt⸗ u. Ric 
verlängeit, ‚123€ 
32-3811. Be wat 


einfahe 1. fanch 29€ 


Fafſ. 25c wert, 9,, 


ivert 


— 5 zubeachlenswerlen niedr Preilen 


Mäntel für Damen und junge Mädchen, 3 von den vielen 
Moden abgebildet; aus feinem Baumwollplüſch, Zibe 
lines, Wollenplüſch und Miſchungen; einige mit Bel; 
‚oder Sammetfragen; tiefe Aermelaufſchläge u. neuartig 


geformte Taſchen; viele ganz gefüttert; in 
ſchwarz, marineblau u. Miſchungen; alle 
Srößen ; anderswo #9: ‚ morgen zu mır.. 
Hier ift eine Gelegenheit, Herbit-Snits zu einem auffal- 
[end niedrigen Breife zu kaufen, wie ſonſt nirgends; aus 
Serge, Wollencheviots, Wollen Broadeloth und Miſchun— 


gen gemacht; viele ſind ſehr hübſch beſeßt; g3. 75 


ſind durchweg mit dauerhaftem Stoff ge» 
füttert; fpeziell verfauft zır. . 


—m — —227— — 


Warme Flanelle 


8. zollige ſchwere 
DOuling Flanelle, in! 
einer NAuswabl bon | 
— belien 
pr Streifen 


© 3ge : 


zu nur — 


Flancıt, 


, _mittciihiver; 
achranh — fvesie 
die Yard 


Bett- Blantets 


Patt- « 
in logferhig und, ter3 — mit 
weiß, langer gefliehter und z gen 
warmer Nap, fanch waſchk Farbe: 
bare Borten: Ihrsah Whin 

ved Kanten ſpeziell das 
zu 


83.2 


hanawolltene 
aniere, 
mijorbi 


s mn 


‚nei Dat tie, 
33.48 und 


Anr 
pan: 


2 Sadltige q geht. Ganton 


iür Babies. u. Kinder- 
ſpeziell 


weine Silfafine Bett-Gomior- 
feiner 


interger a 


53.98 


ſpez. zu v 


Gardinen ete,.: Ein Verfauf 


Nottingham Gardinen, wein umb Ger, 
den Net gemadt, ein großes 
auläre 51.48 Worte, 


56-531. Dreß» und 
Kimono Flannelet 
tes, in einer auten 
Auswahl von ſehr 

haften Far— 


aus ſtarlem doppeltem Fa⸗ 


Sortiment von Muſtern — re⸗ 880 


das Paar 5: 
Mi’ tervartie von einzelner Garbinen, einige find 377 


menig acrtnittert vom Anfaſſen m, wert $3 Yaar, jede, 


Yebrilreiier von Gardinen Netz, Votles etc, 
m le M uſter find einander volltommen gleich 
ert aufwärts bis au 25« ſoweit 


266 
— d davon re Aden — bie Dard 


Gomforter und Draperh Siftoline: 
36 Zoll breit, Allover und Bardered 
Entwürfe — wert ‚bie 


die Maid 5 
Filet Gardinen Net — in einer 
nt Nustwabl don bübichen 1 
"dorbanden - Elfe 
Ecru — 
lauft; 
für nur 


meiker 
in eier 
ar Faf 
Imre 
in 


” * 
an 
ettrumpft 
bc ſchwere 
lene Arrier 
für Mu 
it Rbafi und 
nadtlos 
ein — 
Bargain— 
Paar 


356 
mai a 
:Ztrim 


— 


fo „gro 
wein 
gewöbnlich für 


ſpezielt die Yard PER: 


Alt 


Beinkleider für Männer ete. Juliets f. Damen nur 81.67 


AO Paar Männer 
ſie ſind aus 

rah Cordure 

> acmadit, 


IE 


neres 


Größen 32-— 


fardern 33.50, zu. 


Lange Sinaben- Neber;i: ser, 
vertidle Kragendaſſons, ang bunt. 
fe icweren Overcvatinge, 


faser und Gürtel-Nüden, in of- 
len belie bten Schatt ierungen. Gra⸗ 
fen 19 bis 16 Jahre, 
EEE, in... 


wert "Die 


Doubie Terme 
Männer, volle Yünge, 
beritble Arageıt, aus 
Difhungen, Größen 
24.50 


u, TIL. 


mort, zu 


Cooper & Eo., Nordoitede der Süd 
Straße, auf zwan— 
zig Jahre zu jährlich etwa 8330,000 
an die Edward Laſhem Teaming 
Co. verpachtet. 

Die Beſt K Ruſſel Cigar Co. hat 
don Eckladen im Goddardgebäude, 
Wabaſh Avenue und Monroe Str., 
zu jährlih $7000 md die United 
\Cigar Stores Co. hat den Laden, 
Nordoitede der Klar md Ban 
zu jährlih $7200 
auf eins Reihe bon ze. —** 

Die Eckhart Milling Co. hat von 
Präſidenten, B. a. Eckart, 
zahl Grundſtücke neben ihrer 

an der Ada und Sheldon 
zu insgeſamt 3205,988 ge 
behufs Vergrößerung ihres 
Botriebs nach dem Kriegoe. 


Jeſſe M. Littleton von Chatta 


Ad 


eine An 


Straßbe : 


Baulichkeiten und Grund— 


des 
Fuß woſtlich 


Waſhington Borlevard, | 
von der Ada 


"Sitrahe, 25 bei 170 Fuß, mit $15, 
:000 belaltet, 


zu insgefammt $27.. 
000 gelanft, 

Si den legten 
wurden im Grundbuchamt 


neun Monaten 
33,941 | 


ı VBerfäufe bon Liegenichaften zu ins- 


| gelamt “47,902,076 angemeldet ge- 


Ialeihen Seit de8 Vorjahres. 


hofen zu ſtark herabgeſetzten Preiſen — 
dunfel geſtreiftenn Worjtedg, 
und geſtr 
alle mt: Gürtel Loops 
und Manſchettlen oder breitem Saum; 
50, Andere 


Kegerröfte 
mii Koi 


32,9 


‚nam Monaten d>3 


tritenlandes 


reichen Verlagsbuchhändler von heute 


ſeinen Schulden, 
dahin nicht eben allzu kärglich geſeg⸗ 
Halliday; 


geblieben. 


len, 


in der dat Jaar. 
Die) 


Zahl der Berfaufsanmeldungen un-| 


Hans-Zlippers für Iamen, ans Kidffin mit foliden Leder 


johlen gemacht, Tip umd einfache Zehen, $1 .b7 


eiften affi- ro . . 
iflen Caſſi-JRuliets, Front- und Seiten-Gummizu g, 


mit und ohne Gu - alle 


mmiabſätzen 
Größen 4 bis 9, ſpegiell zu . . . . . . .. 


82.43 


Go High Cut Boots ſfür Miſſes und 
und Kinder, Schnür-Faſſon 
runde Zehen-Effekte — aus 

Gunmetal Calfifſtin gemacht; 
Größen 812 bis 2, zu 


ei 2 


$4.97 


für f Peters Baite, bei- 
ſer als Schuhwichſe, 


m ſete ivez 


duntlen 


nn nn nn nn — — ñ— nn nn 


I 

ter dent Torrenzfpiten war in jener | meinte Hinftorff, „wo fall id dat 
Zeit nur 86, im Wert um $769,- dohn! Wo ſall dat wer'n! Ick hew 
593, geringer als in den erſten mien Fru un Kinner un kein Geld.“ 
Jahres 1917. Kurz, der Vorſchlag, für achthundert 
— — Taler und ein Jahrgehalt von ſechs— 
hundert Talern alljährlich einen 
Band Reuter zu belommen, wurde — 

zum Heile des Dichters — nicht an 
genommen. Und kaum zehn Jahre 
ſpäler? Im Jahre 1868 zahlte 
Hinſtorff an Reuter 17,000 Taler 
Vverlagsgeld und Tantieme, und das 
Durchſchnittseinkommen, das der 
Dichter jährlich von ſeinem Verleger 

bezeg, betrug etwa 10,000 Taler. 
—— en — 
- Fatal. — * ter (zur Zeugin, 
einer häßlichen Dame): „Der Ange— 
tlagte gibt zu, Ihnen einen Kuß ge— 
raubt zu haben, behauptet aber, ſich 
in der Perſon geirrt zu haben. Hat 
ſich nachher entſchuldigt?“ — 
Zeugin (verlegen): „Pfui Jeufel! hat 


Reuters billiger Vorſchlag 
abgelehnt. 


Es war zu einer Zeit, in welcher 
Fritz Reuter eben anfing, einen Ra— 
men auch über die Grenzen des Obo— 
hinaus zu erlangen. 
Hinſtorff, der Verleger ſeines erſten 
Werkes, hatte mit dieſem ein recht 
gutes Geſchäft gemacht, aber von 
einem guten Geſchäft bis zu dem 
war noch ein himmelweiter Schritt. 
neuter aber war eben im Begriff, 
mit denen er bis 

eg er 
fagen; freilich ı 
reichte, ausreihend zu fünz, — 
nen, der Ertreag ſeines Erſtlings— er g’jagt: ef 
—— re er, Ber — fataler — Gewonnen. „Du“, ſagt der 
toe yo ( En] n g . ’\9 5 
= e 02 21 Waftl zum Naz, „da Ichau’ 'nauf, — 
‚Reit von achthundert Zalern war alt). 2 mnie Quftballon!“ — 
⸗ e— dös is g'wiß suftballon. 
Andenfen aus früherer Zeit zurü — * F 
„Glaub's net,“ meint der and're, „'s 
Er machte daher Hinſtorff Geier.“ Mett’ mer!“ faat 
furzen und bimdigen Qor-, 7 A DELL. „nei ERS 108 

A —— Maftl. — In dem Lugenblid 

J i . c U, .. . 

„D = Sony fällt eine leere Weintlafche herab und 


Meuter, „betahl miene Schulz: * 
En | gerabe auf —* Schädel, wo ſie 
Y fünd an acthunnert Dabler. erfchelit, Hab’ fc’ g’wonna 


+ ze 
Un giw mi Je Yen 2 Bananen at a“ ruft LE ad der Waitl, 


Boot, een Joar wie dat anner eenen 
Band.“ Jeja, Jeja, J 


net war, Valet zu 


um dies 


einen 
ſchlag. 
meinte 


Ceſet die — 





Warnut Kohlenkonfumenten. 


Noch mehr Verbeilerung! ||" "34.5" ” 


Kohlenkontrolleur Raymond €. 


Wir haben eben um ein neues Patent nadhgefucht, welches die Durham erlieh geitern eine War- 
Kratz Waſſermotor-Waſchmaſchine nod) bedeutend verbeijert. Jetst hung an die Bewohner von Chicago 


arbeitet diefer 
läuft jchneller 


motor ijt heute berühmt als der beite im Markt. Nım 


Motor mit noch) weniger Wafjerdrud, FR} md Cook County, mit der Hart- 
und zieht mehr. Der Krab Wafjer- Pf runye fparfam umzugehen. Alle 


mit nod) mehr Verbeiferung bringt das diefe Mas Konfumenten von Sartfohle für 


41 ichine in eine Nlajie für ficd. 


Der Preis hleibt einit- Oefen ſind gehalten, ihre Aufträge 


weilen derſelbe. 822 baar oder 824 auf Abzahlung; JIb is zum 25. Oktober an ihre Händ- 


83 per Monat. Iſt es nicht einfältig, ſich ſo abzu⸗ 
plagen mit der Wäſche, wenn mit ſo geringer Aus⸗ 


ler zu geben. Jedermann muß bis 


lage es ſo leicht gemacht werden kann. Das ‚Leben Beihnadhten Weidhfohle brennen, 
ift Zur, laßt die Dummen fich fo abplagen. Während | gleihgiltig ob er Defen oder gen- 


die Mafchine 


hängen. ©ie fparen daber die Hälfte Zeit und ſcho⸗ 
nen Ihre Geſundheit. Motor garantiert für 3 Jahre, 


wäſcht, lönnen Sie ſpülen J —J tralheizung hat. Wer jetzt Hart« 
|fohle brennt, dürfte fpäter nit in 


iollte 10 Kabre aushalten. Wir jchiden denjelben |der Lage fein, Eriag dafür zu er- 
zwei Wochen auf Probe. | halten. Berfonen, die Zentralhei- 


A.WV’.ERATZ 


3409— 3111 Weit Madifon Str. 
.2355 Milwaufee Ave... 
2921 Lincoln Sine... 


Sohn P. Hopkins tot. 


Srühererr Mayor verjtarb geitern 
nad) einwödiger Sirankheit. 


Opfer der Zufluenja. 


Ein felbjtgemadhter Mann. — Ter Ber: 


itorbene war Mayor in den Jahren | 


10x ab 2.0, — Narfolaer Des 
älteren Sarriion. 


Nach einwöchiger Krankheit ver 
‚tard gejtern abend um u Uhr in 
ſeiner Wohnung John P. Hopkins, 
früherer Mayor von Cyicago und 
Sekretär des ſtaatlichen Verteidi— 
zungsrats. Vor ungefähr zwei Wo— 
hen entwickelte ſich bei ihm ein Hals 
leiden, das er anfänglich nicht — 
ete. Am Samstag ſetzte Influenza 
:in, und auf den Kat feiner Aerzte 
zütete der Berftorbene das Bett, Die 


rasiheit griff das Herz an, Be N der Stabt, der viel zum Auf: 


der Tod erfolgte. Sch3 Schweitern | 
überleben den Werftorbenen, der nie 


yerheiratet war, 3 find dies rau Jahren wohnte er im Südweſten, um 


Anna Lydon, Frau Mary Bonfield, 
Frau John A. MceCormick und die 
Fräulein Adelia, Julia und Kate 
Hopfin2. 

Sohn B. Hopkins war ein jelbjt- 
Bi Mann und eine Perjön- 
ichleit von nationaler Bedeutung im | 
Kat der demofratifchen Partei. Ur 
vurde im SYabre 1858 in Buffalo, 
N. 9., geboren und fam im — 
son 22 Jahren nach Chicago, wo 
ils Werftarbeiter 
and, Dann arbeitete er al Ma- 
ihiniit bei der Bullman Palace Car | 
So. Im Jahre 1888 machte er ich | 
elbjtändig und wurde Gefretär der) 
Nrcade Trading Eo., die — in 
ſie Firma Secord & Hoptins Co. | 
ımgewandelt wmurbe. mfict und 
Scharfblid im aeichäftlichen Leben | 
iherten ihm große aefhäftlide Gr: | 
r'ge.. Später murde er Direlior | 
ver BR ra Automatic Madhinery 
Fo., der Chicago & Great Lates 
Es and Dod Eo., der Jnvepen 
ſent Pneumatic Zool Co. und der 
Sonjumers Co, 

Hoptins nahm ſtets ur haften Un 


eil an der Bolitif. Bon 1899 bis) 


892 var er Borfihenber bes demo⸗ 
ratiſchen Kampagneausſchuſſes. Im 
zahre 1894 wurde er als Nachfolger 
es ermordeten Mayors⸗ Carter Har— 
iſon ſen. zum Mayor von Chicago 
rwählt, welche Stellung er bis zum 
Vinter des folgenden Jahres 
atte. Im Jahre 1896 war er Vize 
äſident des Nationalausſchuſſes 
er Golddemokraten, die ſich von 
liam Jeinings 2an lesgeſagt 
Zucner und alucer al idi 
aten für die Präfiber itſchaft best 
12, an un! riti = 
ıhrz 1904 war ır Del legat zum 
emokratiſchen Nationalkonvent. Eine 
er für Die Stadt Chicago wi Stiat'ın 
olitiihen Kampaanen, an der der 
jeritorbene lebhaften Unter nah, 
yar die für Die Angliederung der 
toritädte Hyde Park, Yale, Cicero, 
efferſon und Late View. Sein 
etreueſter politiſcher Bundesgenoſſe 
nd perfönlicher Freund war Roger 
„ Sullivan. 
Der Veritorbene bradte wiſſen 
Haftlihen Beitrebungen, bejonderz 
eſchichtlichen Forſchungen, ſtets ein 
bhaftes Intereſſe ntaegen 
nes der befannt .. und. 


Er war 
⸗ 
ge ent 


( 


1 d 
taften Mitaliever d meritoni hen 
ein 


zereinigung für rifehe Geihichte 
nd der Gefellihaft der Bücer- 
unde von Bolton. Auherdem ge: 


orte er zu den Mitgliedern des 


unjtinftituts und des Yield Pins 
um of Natural Hiſtory. Im Stil—⸗ 


n entwickelte er eine weitreichende 


dohltätigkeit, und auf Hei ne reichen 
tittel, die ihm eine erfo — ge⸗ 
häftli de Tätigkeit zır Verfünung | 


elite, Zonnte bei allen Mohltätig | 
itöbeftrebungen gerechnet merben. | 


yurch fein perfönliches Eingreifen 
ıt er gar mande Träne geftiltt, | 


nb bie Zahl der unglücklichen, denen 


Rein getreuer Helfer in der Not 
ar, iſt ſehr groß. 

Nivers MeNeill beigeſetzt. 
Bon feiner Wohnung, 1312 Maple) 


venue, Evanſton, aus wurde heute 
Hiper? MeNeill, Zolleinnehmer f für | 


en Chicagoer Bezirt, begraben. Mc- 
teil nerftarb am Samötaq nad län 
erer Krankheit. Die Beifehung fand) 
uf dem Graceland Friedhof Statt. 
Beerdigung der Fran Wcher. 

Bon ihrer Wohiune in Blue 33 
ınb auß murde heute Frau Katel. 
ongfellow Weber, veritorbene Gat- 
in des Uffeflors Willtam 9. Weber, 
ur Ieyten Rute beizefekt, Ihr erfter 
Batte DOrla 8 . Songfellow verftarb 


— heben 


Iu 


ı damals die Außerjte Stadtgrenze. 
Ein Sohn, Lambert Fılhbadh, 


Belhäftigung | 


Michael Artery. dem Sefreiär und! 


|Zurnborn, Nr. 10,146 Emwing Xbe,, 
*imit einer Schußwunde im Kopf tot 


| zung haben, follen ihre Aufträge 
für Sartfohle nad) — 25. Oktober 
el.: Garfield 1450 geben, da bis dahin die Benutzer 
: Humboldt 1800 II von Oefen den Vorzug haben. Bis 
: Oraceland 5179 Weihnachten müflen fie Werchfohle 
Tel.: Normal 402 HF) brennen. Sie werden das erite 
Drittel der ihnen zufommenden 
Sartfohle wahriheinlih am 1. De- 
zember erhalten. 
re 
Shaufhwimmen. 


| im Sabre 1909. Sm „Jahre 1916| 
| beiratete fie Affeffor Weber. Sie hin-| 
| terläßt zwei Sihne und zwei Töchter 


aus ihrer erſten Ehe. Die Verſtor⸗ Es findet am nächſten Sonntag im | 


bene war Mitglied der Bibliothet3- | 


| Nordjeite Natatorium ftatt. 
| behörde von Blue Island. 


ı Sn ber Wohnung ihrer Tochter, | menden Sonntag, um 11% Uhr nad: 
|Frrau Gertrud Hartman, 4030 N.!|mittag3 beginnend, der „North Side 
Ahland Ape., ift Frau Katharine) Natateium Club“ fein erftes Schau: 
Fiſchbach, eine der älteſten deutſchen ſchwimmen, beſtehend in Wettſchwim— 
Anſiedlerinnen der Stadt, geſtorben. men, Kunſtſpringen, Tellertguchen, 
Die Ver ſtorbene kam vor 65 Jahren Streckentauchen, Hindernisſchwim⸗ 
u⸗ “ra don Vereinigq-|men und, zum Gchluffe, einem 
ten Staaten. Nach einjährigem Aut-! Syullgrrimmen. Aud Damen wer: 
enthalt in „Nicigan fam sie nad; | den fih daran beteiligen. Eintritt: 
Chicago. Lange vor dem aroßen | karten find Thon jekt im Natato- 
Brand betrieb fie an der Sedawid|rium zu haben. 

und Menominee Str. ein faufmän- > 

nifches Gefchäft. Die Gegend bildete United League. 


zwei Töchter überleben fie, 
Belannter Architekt geſtorben. 

N. os 9 

In Santa Fe, N. M., verſtarb beteiligten. Am Abend ſchloſſen die 


geſtern nachmittag ein Preiske— 


Lefannteiten Arciteften und Bau 


geitern Kohn EC. Robinjon, einer ui Yamilien fi den Keglern an und | 


bau be3 Gemeinmwefens nad) dem gro: reiche Stunden bei muſilaliſchen und 
ßen Brand beigetra igen hat. Geit 2 a ar Vorträgen. Die Beranital- 
tuna verl ief zu allgemeiner Zufrie⸗ 


ſeine untergrabene Geſundheit die Herren G. F. Luſt, 9. 


derherzuſtellen. Er erbaute den —— J. Hoppe und J. Neu: | 


Part Waffertunnel, einen ber erften| haus haben fi um ihr Zujtandelom- 


IZunnel unter dem See, die öffent |nien verdient gemadit . 
liche Bibliothef, die St. Agathas— , nr 


Kirche, die Kathedrale in Ct. — Zuſammengeprallt. 
das Zollhaus in New York und vie 2 


rt r HAnin ) ia | 
| andere öffentliche Gebäude im — | At der jtädttihen Mole jtiegen 


| Er wurde im Jahre 1847 in St. | geltern abend zwei Efeftrifdhe der 
ohne, N. B., geboren, m Ave.Linie zuſammen. Bei 
diefer Gelegenheit haben der Motor- | 
m Sonn tührer Wm. ones, Nr. 2363 Nor- | 
sit geitändig. = f 
* 8 Idica, Str., der Schaffner U, 2. Han- 
in Notwehr gehandelt haben. \Schiffsfoh Nobert Womad mehr 
In der Desplaines Strafe-Be- | der minder ſchwere Quetſchungen 
zirfswache Iegte geitern James Ar. erlitten. Die Verunglückten befin⸗ 
tery dem Polizeihauptmann James * ſich in arztuicher Behandlung. 
—⸗ 
Verbündere Vereine. 


Die auf heute Abend angeſagte 


| 
James Artery gibt Mord zu, will aber |Ten, Mr. 4929 Barry Ave., und | 

| 

i 


|O’IToole nad) Be em Kreuzverhör 
das Geſtändnis ab, daß er es war, 
der, wie —2 am Sams tag 
abend im Verlauf eines Streites 
J ill En Z an 5 

Edword Shiſhem, einen gewalttäti— —— —* Delegaten ne u 
gen, der Kolizei unter dem Namen ee der Norfeite, die zu ben Ver: 
gen, d Uzei It { L 0A IKinh Mena Bo. 28 ges S 9 
„der junge Türke“ ſattſam bekann bün deten Vereinen für örtlicheSelbſt— 

ten Burſchen, in der Billardhal regierung gehören, wird nicht ſtatt- 
— — fon Sotela oh, Ifinben, fonbern erit am kommenden 
Den ME Jackſon Hote erſch | Montag abgehalten werben, und! 
Er behauptet, da er erit von jeiner |/ ‚war in Nondorfs Halle a m th 
Si Gem anal i s va n gonporfs Halle an North 

Waffe ebrauch machte, nachdem 


8 

Shiſhem ihn tätlich angegriffen und nn, 

mit einem Billardito.f niedergeichla 
gen hatte, 

Nantes Mrtery it ei Pruder von 


— — — — — 


* Auf der leeren Bauſtelle Nr. 917 
W. 49. Place fam eine Bombe zur | 
ı Erplofion, deren Gewalt die Tyenfter 
benachbarter Häufer zertriimmerte. 
en. UML ENT | Die Polizei ift der Anficht, dad es | 
bauer, Segelmader- and Scilerge- ji um einen Streich böfer Buben | 
werfichafit, der nad der Schießerei handelt. 
zuſammen mit dem Geſchäftsführer — — 
der Billardhalle, Leo J. MeKee, in Handſchuhe von Walfiſchdärmen. 
Zeugenhaft genommen worden war. 
Beide wurden infolge des Geſtänd | 

Heinz ng mes 9 2 wied u J Die der norwegiſchen Regierung 
—⸗ on same Srieri wieder gehörenden Anlagen für Walfii- 
freien Fuß geſest. fang haben dieſe Saiſon bisher 200 

— dieſer Ihivimmenden Cäugetiere ge» 

Morgen, Dienitag, iit der zweite und fangen, hoffen jedod), raß dieje Bif- 
Iet“e MegiftrierungStag vor der Wabl 5, His Ende der Sailon 500 über 
im November. Cine Kongreßwahl steht iteigen wird, Die Verwalter der Aı 
bevor, und daber it eine völlig neue | Se * PR DEE Ar 
Regiftrierung nötig. Da fowohl Kan- lagen ind angemiejen worden, die, 
diorten für den Scnat, das Neprälen» — * Rieſenfiſche anzuſalzen, 
—— ——— —* — J. da ſie zur Heritellung von Handidyu- 
und Nommmmalamter zu erwahlen J hen Rermendun inder olle O 5 
gls auch drei für bie Bevdlferumg ion Mat terial N J 2 nie 
änferit wichtige Fragen zur Abitims 20T ete en FR | 
mung fonmen, iſt es unbedingt nötig, Hung befriedigend, geichmeidig, weich 
dan die Wählerſchaft ſich ſo zahlreich und ungewöhnlich jtarf, Wahrichein« | 
als möglich an der men beteiligt. — lich wird ohne Verzug mit der Fabri— 
tann aber nur geſchehen, wenn je kation von H udſchuh 
Bürger, männlich und weiblich, ſofern —— ni 
er Die® nicht ichoen am 5. Tftober nc- R 
tan fiat, sid morgen im „wie — — 
Stammliſten eintragen läſtt. Alle frü— — Unerhörte Schinken— 
heren Regiſtrierungen ſind hinfällig. oreiſe. Einem Hotel in Davos wurde 
Die Wahllokale ſind von act uhr mor- azus dem bündneriſchen Oberland ge— 


eng Fi: hr abends gedifnet. — —— 
gens bis neun Uhr abends geo rockneter Schinken zu Fr. 80 per 
Rilo angeboten. | 


Schnitt ih Den Sald ab. 


Geſchäftsführer der Maſchinen— 


Poliziſt Barrett durch Schlafloſigkeit — Verliebt. — „Wie kannſt Du 
zur Verzweiflung getrieben. nur Deinem Bräutigam einen Ta 
Durch Schlafloſigkeit zur Ver— ſchenkamm zum Geſchenke machen, 
zweiflung getricben, hat geſtern Elſa? Er iſt doch kahl wie eine —* 
abend Poliziſt „yohn Barrett von ber) lardkugel!“ — „Eben deshalb; ec 
Made an der Warren pe. in feiner | foll meinen, daf ich c3 nicht —— 
Wohnung Nr. 208 N. Koſtner Ave. habe!“ 
ſich mit * Rafiermeifer | bie Kehle| — Im Sahre 2000. — „.... Wie, 
urchſchnitten. Er war verblutet, nachts zehn * rommen Sie und, 
ls ſeine Gattin ihn fand. |betteln?" — „Be zerzeihung, Madam, 
In * —— bes Geihäfts| her tagsüber find die Herrſchaften 
Nr. 1162 R. Clark Str. iſt geſtern ge alle droben in der Luft.“ 


D 
A 
a 


Carl ©. Wagner, Nr. 2040 N. Ra undetfroren. — Madame (die 


cine oe., an Leuchtgas erftidt. Der|iin pon der Nadıbarin für ihre Ge: 


| Terjtorbene war ein Ungejtellter der er iſchaft das Teeſervice geliehen 


| Fireproof Storage Go., Nr. 1232 N. gc4): „An der einen Tafſe fehlt ja 
Elarf Str. Ob Selbftmord oder unz yer Henkel, Anra!“ — Dienjtmäd- | 
glüdlicher Zufall vorliegt, wird der nem (vertraulich): „Den haben twir| 
Roroer fenufefen Haben. Auna ð ſelbſt abgebrochen, als wir das 
Zurnborn, wurde aefte 4J im Cal —— su Sec uns own tt 
met Park der Mjährige Walter 5. —— — Madame: „Mein Got 
hielten!" — Madame: „Mein Gott, 


‘ber... haben die Zeute denn immer 


Ay Far Jes Fun 1y" 

aufgefunden. Neben dem Toten lag | nod) fein neue3 angejchafft 
noch) der Rebolver, au dem ber ber- elet Die 
hängnispole Schuß abgefeuert wer⸗ gel: 


en war, Der junge Dann kräns | 6 
—Sountagpoſt 


Tag * 
1— 


— an < . 


| * 
Im Nordſeite Natatorium, 1440 
Alte deutſche Anſiedlerin geſtorben. N. Wells Str., veranſtaltet am kom-⸗ 


4 In der Halle 639 Webſter * | 
UND! pie it die Supreme League, u.8. of 


\aeln ab, an dem viele Mitglieder ſich 


verbrachten mit ihnen noch einige |! 
recht gemütliche und unterhaltungs: | 


ER 


—RP 


Er I 


J 


IN WORTEN 


Saas 


S = 
—— 


ESS 
EN 


V— 


Fi KIN 
UT 


Eh 


F er En! 


Rn m 


*7 


Es hieß Euch und die Eurigen willkommen, als Ihr an die 
Beitade Umerifas Famt. Erhaltet e8 am Leuchten — ein Mill. 


tommsgruß für Andere, ein Licht für ein freies Dolf in einer 
freien IDelt! 

seder Mann, jede $rau und jedes Kind in diejem freiheit- 
liebenden Sande follte wenigitens einen Bond Faufen. Kauft 
heute! Seigt Euch der Sicherheit und der Sreiheit wert, deren fich 
Ulle erfreuen im Glanze diefes Fichtes und unter dem iternebefä- 
ten Banner. 

Die Subifription wird am 19. Oktober geſchloſſen. 
nicht. Gebt sin Beifpiel— nicht nur von Patriotismus, 
auch von gefunden Derftändnis für Kapitalsanlage. 

Bedenft, Freiheits:Bonds jind die beite Sicherheit in der 
WDelt.- Ihr ipart Euer eigenes Geld, und zugleich verfchafft Ihr 
der Welt Sicherheit vor Macht und Gewalt. 


Kauft heute 


4. zroiheits-Anlaihe: 


un a } ur Ir Ct RT 


Säumt 
ſondern 


— — — 





ö— — — — — — — —— — 


bendpoet. 


Erſcheint täglid, ausgenommen Sonntag?. 


tetaaßgeber: “THE ABENDPOST COMPANY“ 
Publisbed daily except Sunday. 
Peblisber: "THE ABENDPOST COMPANY” 

233—225 W, — —* 
nice per Copy... — si se. 
* 55 Cents 

&y mil, in the states of Illinois, Indiana, iow:. Wisconsin, Michigan, 
Missouri, Minnesota and Ohio, per ycar er... 84,50 
Bcludine “Sonntagpost”. per ycar...... —EE — 


in all other States and Canada Ihe price wi will vs per year .......... — | 


Agoluding 'Sonntazpost” 
Price per *Sonntagpost” 


...4::. 86.5 
— — 


Abenbysit“-Grbände: 223 und 225 W. Waſhington Str., 


zwiſchen Wells Str. und Frantlin Str. 
Chicago -—— Telepheon: Franklin 5900 ——"— = Ullinois 
Ber ch Nummer 2 Eents; ts Haus geliefert per Monat 55 Cents 
in den Etaaten Züin ois. Indiana, Jowa. Wiscouſin, 
Dilsigan, Villtouri. Winnelota und Chio 34.50 ver Jahr 
Einf id „Sonntanpoii“ 6.00 per Jahr 
Sn alien anderen Staaten ıınd Canada * der Prei3. .$5.00 per Jahrt 
Einie &leklib „Sonntanpoft“ Fahr 
ber „Sonntagvoft“. die ein seine” 3 Gem 


Entered as Second Class Matter September 9th 1889 at the Post Ofüce 
&t Chicago, lllinois, under Act of March ärd, 1879, 


30. Jahrgang — Ar. 244. 


peryer 


An die Poſtabonnenten. 


Das Datum, welches die Voſtabonnenten neben der 
Adreſſe auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne⸗ |; 
ment abläuft. Die Regirrung verlangt, dai der Abonne- | 
mentspreis im Boraus bezahlt werde, Tamit feine Unter» 
sredsung in der Zufendnng der Zeitung eintritt, werden daher | 
Die Lefer, welche die Zeitung durch Die Rojt erhalten, criucht, 
ba8 Abonnement ichon vor Ablauf zu erneuern. 


Zie große Barade. 


Die Karade vom Sams stag war, binjichtlich der | 
Sohl der Teiluchmer, der Schauwagen und ihrer | 
Ausſtattung, des Flaggenſchwenkens und der M uſik 
uſw. jedenfalls ein großer Erfolg. Sie löſte, der Be⸗ 
richterſtattung der Preſſe zufolge, auch ſeitens der 
Hunderttauſende von Zuſchauern, die der Marſch— 
route entlang in den Straßen ſtanden, und die Fen— 
ſter und Balkone der Häuſer füllten, ungeheuren Bei— 
fall, Jubel und Begeiſterung aus. Im Uebrigen wird 
ſie wenig Gutes erzielt haben, mag ihr mit Recht nach— 
geſagt werden, daß ſie viel Schlimmes wirkte. 

Was vor der Parade nicht geſagt werden durfte, 
wollte man ſich nicht dem Vorwurf. der „Unloyalität“ 
und des lebelwollens oder doch der „Drüdebergerer” 
ausjegen, das zu jagen wird jetzt, nachdem die — 
ſtattfand und als glänzender äußerer Erfolg zu ver 
zeichnen iſt, niemandem verwehrt werden können, ja 
unter den Umſtänden als Pflicht gelten müſſen: 
daß es unter den zur Zeit herrſchenden Umſtänden 
ein Fehler war, eine ſolche Parade, eben jetzt, abzu⸗ 
halten. 

Der Gedanke war ſchön. Die Abſicht war gut. 
Aber die beſonderen zur Zeit herrſchenden Verhältniſſe 
machten die Durchführung gefahrvoll. Influenza und 
Lungenentzündung — jene tückiſche, ihrem Weſen nach 
noch unerkannte Kriegsſeuche und die tötlichſte aller | 
in unſern Breiten heimiſchen akuten Krankheiten 
ſind epidemiſch in Stadt und Land, und fordern ſeit 
Wochen viele Opfer unter den Truppen und von der 
Zivilbebölkerung. Als die Parade beſchloſſen wurde, | 
mag die Gefahr als nicht groß erihienen fen. MI 
fie ftattfand war fte ſehr groß, und ſchon um die 
Mitte letzter Woche mußten die Behörden cerfanıt 
haben, daB fie jtetig wuchs und durd die Abhaltuma 
der Parade noch weiter jehr weientlich erböht werden | 
würde. 

E3 itarben im Laufe der verganacnen Woche 
hier in Chicago 571 Perſonen an Influenz a und 176014 
an Zungenentzündung. während zugleih 7 
Sufluenza. und 2327 Zungenentzündungstälfe — 
det wurden. normale Sterberate für Oktober 


Die 
ſtellt ſich auf 13 bis 14 vom 1000; für die Woche vom 
6. bis 13. Oktober 1917 betrug ſie 13.8, für die Woche; 
vom 5. bis 12, Oftober 1918die lecte Vode | 
ftellte fie jih auf 33.1! In folder Lage mut; alles |, 
vermieden, ja all verboten merden, was ac 

eignet erideint, die Verbreitung der ——— 
Krankheiten, denen das große Sterben zu danken iſt, 
zu fördern; empfiehlt ſich's, dem Publikum die aller | 
größte Borfickt behufs Vermeidung bon Grfältungen | 
uw. anzuempfehlen und alle größeren Rerfammlumgent | 
und Zufammenkünfte zu vermeiden, beziv. zu verbieten. 
Das gedenkt man aud) zu tun. Seute wird wahricein- 
ih die Schliekung alter Theater nd vielleiht and | 
die der Kirchen, Wirtihaften um. angeordnet werden. 
Lekten Santitag aber erlaubte man nit nur, jo ver» 
langte und verurjahte man die Anfanımlung von 
Sunderttaujenden behufs Teilnahme an einer, viele 
Stunden mährenden Parade, be „Abnahme“ 
derfelben in dichtgedrangien auf dem QVürgeriteige, | 
während jtarfer berbjtlihder Wind den Schauenden * 
Mund, Naſe und Ohren, und in dieſelben hinein blies 


Vielleicht, hoffentlich, hat's nichts geſchadet. Viel 
leicht erweiſen ſich die Befürchtungen, daß Jufluenz a! 
und Lungenentzündung dant der Rarade am Samstag |; 
noch weitere und jchnellere Verbreitung finden werden, 
als unbegründet; vielleicht — hoffentlih! — acht die | 
3abl der Grfiranfungen nunmehr taalih und Stark | 
zurüd. — Benn — dann mird man jagen — 
Chicago hat mehr Glück als Verſtand, oder, der hohe 
Himmelsherr meint's beſonders aut mit ınler Stadt 
und unfern tapfern ungen von Lake Bluff 
denn er 
Gefahr. 

Die Abjiht war aut. Untadelig, ſofern durch die 
Barade dem Siegeswillen d3 Volfes, Bolfes Ve: | 
geilterung für den demofratiihen Gedanken und 
Zonalität für die Negierung amd ihre Siriegs- nnd | 
Sgriebensziele Nusdrud gegeben werden follte. nd | 
injomweit wurde die Abjicht auch voll und ‚ganz erreicht, 
Denn es weiterhin in der Mblicdht lag, den Kauf von 
Freiheitsbonds zu fördern — dann wird man den 
guten Willen für die Tat nehmen müſſen. Denn es 
iſt ſchwer glaublich, daß durch die Parade auch nur 
um ſo viel mehr für „Liberty Bonds“ 
werden wird (mehr, ala ohne 
zeichnet worden wäre) wie die Para 
Dollars EZojtcte, 

af 


| 

| 

| 

| 

E3 iit faum alaubli, da; auch nur ein Au 


3m, 


oſe 
—* 
des 


die Parade ge— 
de ſelbſt direkt an 


oder eine Frau ſich durch die Parade beſtim— 
men ließ, neue Bonds zu kaufen, oder mehr Liberty 
Bonds zu kaufen, als er oder ſie ſchon kaufte, oder zu 
kaufen entſchloſſen war. Es heißt, das Volk ſehr nied— 

xig einzuſchätzen, wenn man gloubt, 
den uſw. der Verkauf von Siberty-Bonds befchleunigt | 


2 Cents 


Ider Schiedsrichter dies 
|diger Arbeitstag das 


| R 


| zichtet, 
duktion 


Regi erung 


daß durch Rara- |j 


\ 


Erdboden gibt: 
heitsanleihe Onkel 


Ein prinzipieller Schiedsſpruch. 


Die Wheeling (W. 


Va.) Mold and Foundry Co. 


und die bei ihr angeſtellten, in einer Union organi— 
ſierten Gießer und Former hatten ſeit einiger Zeit 
Streitigkeilen wegen der Arbeitsſtunden und kamen 
ſchließlich überein, die Angelegenheit 


richterlichen Spruch entſcheiden 


Spruch, der vereinbarungsge 
erledigt, wurde dieſer T 
Schiedsrichter war Walter 


licher und doch 


Teilen des Landes 


aro ßem Einfl luſſe ſein. Ja, 


H 


. us 


frühere Präſident Win 


zu 
mäß die 


Clarf, 


Frank B. 


die Entiheidung Richter Clarks den 


ein 
Staat3obergeriht3 von Nord-Carolina 


bindet natürlich nur die beiden Streitbarteien in dem 
erwähnten Falle, dürfte aber, 
zen richterlihen Beamten gefällt und in fo gründ- | teten, anbettelte und auf der Boltzei« 

leidenſchaftloſer Weiſe begründet, für) wadje an der B erten Avenue $1.82 
— ähnlicher Streitfälle au) in anderen | ms jeinen Teichen holte, 


durd) 
laſſen. 
Sache endgültig 
Tage gefällt und bekanntgegeben; 


ſchieds⸗ 
Dieſer 


Beiſitzer des 
Sein Urteil 


weil ſeitens 


ines ſo— 


Schritt auf dem Wege bedeute, die nationale Politik 
des Achtſtundentags auf die Induſtrie im allgemeinen 


in 


zur Amvendung zu bringen. 


Bon aanz —— Tragweite in dem 


ſpruche, 


Schieds— 


der ſich zugunſten eines prinzipiellen Acht- 
ſtundentags in allen induſtriellen Betrieben ausſpricht, räglich, aber weun die Rührgeſchich— 
iſt die Beſtimmung, daß zwar in Notfällen eine | ten mandmal nicht die rechte Zug- | 


Arbeitszeit verlangt werden darf, dat; aber bei yet 


itellung des 


lich, 
ichieden werden, 
der aus zive 


geitellten des Petrieb3 gewählten Mitgliedern beftcht, 


wogegen bis = wohl faum der Fall borgefommten | laber fei ein fdylauer Zunge md habe 
(tbeiter jelbit zur Ent⸗ 


jein diirfte, 


; ber beteiligte ? 


ſcheidung 2 zogen wurde, 


Der Schiedsrichter weift in der Begrimdung jeie 


ner Enticgeidung auf die Anfjprade hin, die Präji- 


dent Wilfon in der gemeinfamen Sigung des Kon— 
Augujt 1916 hielt. 
‚da „der ganze Geift der Zeit und das |- 


| 


Fr 
richt, 


greſſes am 29. 
ſagte damals 
überwiegende 


Zeugnis der 


Stunden herabjegt. 


jüngjten wirtihaftlicen 
Erfahrung für den ——— — ſpricht“. Die Folge 
war die Annahme des Adamſon ⸗Geſetzes, das die Ar— 
beitszeit von Eijenbahn-Angeitellten von zehn auf acht 


Des weiteren werft der Schieds- 


richter darauf hin, das gegenwärtig nidyt nur nahezu 


500,000 Eijenbahnangeitellt 
des Mchtitundentages 
Angejtellten in den 
reien, PRapierfabrifen, 


arbeiten, 
Kohlengruben, 
in der SKleiderinduftrie 


e auf 


der Grundlage 
fondern 


aud) Die 


Großſchlächte⸗ 


und 


beit Regierungs-Bauarbeiten, foiwie in den Solz- und 
| Sügemühlen des Nordimeitene. Die Tatſache daß in 


den meiſten 
Arbeitstag vorherrſcht, 
richter Cla 


ſchritt nur durch Aenderung und Verbeſſerung von 


beſtehenden Verhältniſſen zuſtande kommen 


könne, 


nicht aber durch geduldiges Bewendenlaſſen beim Al— 


ten, ſelbſt 
ſchlecht iſt. 


wenn dies 


Alte 


zugegebenermaßen 


„Ein rieſiges Erfahrungsmaterial lehrt“, ſagt 


bezügl 


ich, 


„daß ein zehnſtün— 
Leben der Angjtellten verkürzt 


und ihre Geſundheit ſchädigt, und daß hinſichtlich der 
Produktion die Einführung des achtſtündigen Arbeits— 
Selbſt wenn 


tages eine Mehrleiſtung zur 
as inb 
wäre, fo verringert doch die 
cin mehr al3 adtitiindiaes 
Reihe von Tagen mit jich 
di> Produktion.“ 


n»rr 
undd 


Der Geift aber, der die ganze Entieidung fenn- | 
zeichnet, und der gleichzeitig aud die Muffaffung wider- | 
die hinſichtlich des Verbältniſſes zwiſchen Ar- 
beitgeber und Arbeitnehmer in Amerika beſonders mit |} 
ten in den Arica ſich Bahn gebrochen | 
hat, drüdt lid) anı fchärfiten ir den folgenden 
volle 
ce Ürbeitgeber find in der 
Regel in vollem Umfange und in vatriotiſcher 


ſpiegel F 
unſerem Eintre 


aus, denen Billigdenkende 
kaum verſagen können: „Di 


zur Durchführung des Krieges 


Folge hat. 
a auf einen einzelnen Tag nicht zutreffend 
geiteigerte Ermüdung, die | 
Arbeiten mährend 
bringt, 


ihre 


> behilflich geivejen, int« | 
dent fie ibre großartigen Kulanın und ibre erfahrenen 
| Betriebsleiter der Negieruna zur Verfügung ſtellten. 


a 


einer 


notwerdigeriveiie 


Sätzen 
uſtimmung 


Die Angeſtellten haben ebenfalls in der Regel mit dem 


nämlichen Patriotismus 
wo immer es 
für die 


auf die Achtſtundenfriſt ver- 
notwendig geweſen iſt, die 
Regierung zu beſchleunigen. 
ſteren haben große Profiterhöhungen eingeheimſt. 


Die er— 
Die 


Iet teren baben erhöhte Yeiftungen it Arbeits ftumden | 


und in 


unſerer Heere beigeſteuert. 
empfangen; 


m 


ı ben. 


(MR. 


der rieltacı Zahl bon Manmern zur Füllung 


Die erſteren haben von der 


. Staats⸗-Zeitung.) 


— ——— 


Der Trollhättafall. 


— In der ſchwediſchen Zeit, 


ſchrift „Aſea“ findet man eine Zuſammenſtellung von 


weſen iſt, daß zur Erz 


Die Trollhättafälle allein erzeugten während des 
415 Millionen Kilowattſtunden. 


res 1917 


rt umd,, |; Siffern, die baiveifen foll, von meld) ungebeurer Be: | 
ſchützt ſie vor ſelbſt heraufbeſchworener deutung es im vergangenen Winter für Schweden gt 


zeugung von Kraft, 


ır ( Märme und 
Licht jo viel Wafjerfraft zur Verfügung geftanden bet. 


Hätte die 


Weife | 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 14. Dftober 1918. 


———— — 


cherheit beftgahleuden Wertpäpiere, die auf Go Gottes 
in 44% Bonds der Bierten Fyrei- 
Sams, de3 Friedensbringer?. 


-- Annonce.— Die Lürde blonde 
Dame, iwelde fih Montag im Zus 
fhauerreum des Schöffengerichts be⸗ 
fand, wird von dem ſie beobachlenden 
ſchuarzen Herrn auf der Anklage— 
bank, falls ehrbare Annäherung er— 
wünſcht, um ein Lebenszeichen qe- 
beten. 


— —— ———— 
Sechsjähriger Knirps „macht“ täg- 
lich 320. 

Wie leicht es in der Großſtadt 
ſelbſt für ein Kind iſt, 820 täglich zu 
„verdienen“, erg zählte ein ſechsfähri— 
ger Knabe in New NYork, „Solly“ 
Noye, der an der Broofluner Tief- 


bahnſtation an 66. Str, und Fort Haz | 


| 


maßaebend oder enigitens bon | schichte dieſes kleinen Bettlers er— 


Walſh, einer innerte an die Tätigkeit des berüch⸗ 
der beiden Vorſitzer der nationalen Kriegsbehörde für tigten Taſchendieb⸗Inſtrukteurs Fa- 


Arbeiterangelegenheiten (der andere Vorſitzer iſt der gan, der vornehmlich Kinder auf die 
Taft), erklärt ſogar, daß — der Taſchen 
erſten großen „dreſſierte“. 


Vorhandenſeins eines Rotfalls auch die durch Stehlen von Portemonnaies 
Arbeiter ein Wort mitzureden haben. E& mu name| ud Mbzwiden von Handtäſchchen 
ob ein Notfall vorliegt, von einem Ausſchuſſe ent · dem Glüg nachzuhelfen. Er felbſt, 
und zwar mit Dreiviertel-Mehrheit, ſagte der Knirps. 

ivom Arbeitgeber und zwei von den An- 


Jbard, Geſchwiſter. 


| 


| 





Pro⸗ 


die letzteren haben ihr gege-⸗ 
Es ſollte ihnen nicht zugemutet werden, mehr 
zu tun, als der Zwang der Umſtände erheiſcht.“ 


Jim Alter von 29 Jahren m 
Nah: Im 


gleihe Menge Energie durd) von Dampfimaichinen be: | 
triebene Generatoren erzeugt werden müflen, jo wären | 
hierzu etwa 415,000 Tonnen Kohlen vonnöten geweien., | 


Sur die Be 


28,000 GEiienb 
forderlich geweſen. 


geſamt gekoſtet. 


rır 
Lil 


Kronen betragen habeı, das 
Anlagefoiten des Trollhätte. 
* * 

Ohrenſchutz für Badende. 
jonen mit ec 
unter 


irgendwelchen beſon 


Schwimmen Ohrenleiden 


fühlbar 


Vielfache d 


* 


I 
Bei nicht wenigen Pers | riär. 
mpfinblidien Ihren — aud bei anderen | 
ungünstigen 
fanden — haben id —* rad) den Baden und | bitten die Frauiernden Hinterbliebenen 
gemacht. 


ders 


Dt 


rt gejamten 


Sogar 


förderung diejer Menge wäre ein Zug bon 
ahnwagen mit 900 Xofomotiven cr- 
Schon unter normalen Verhält- 
# nilfen hätte diefe Menge dem Staat zwanziq Kronen | 
gezeichnet Fiir die Tonne, alio iiber adıt Millionen Kronen ins: 


Bei dem jekigen Tonnenpreije bon 
275 Kronen Würden die Koiten über 14 Millionen | 3 


ı ber 191 


| 
| 
| 


Um—⸗ in im, Great Lakes 


| 
| 


| 


Der Bräafident | übergeben. 


milton Nve., verbaftet worden war, 
\als cr Zeuie, die auf ihren Zug war- 


Die Ge» 


Erwachſener 


„Solly“ erzählte, er und ſein 12— 
jähriger Bruder Dave würden täg— 
lich von einem ihrer Verwandten 
ausgeſchickt, um Geld heimzubrin⸗ 
gen. Gewöhnlich ſei das Geſchäft ein⸗ 


kraft ausübten, ſei es ihre Aufgabe, 


„verdiene“ auf 
diefe Weiſe täglich ungefähr 820. 
|Dave mandmal ns och mehr. Dave 


den Roliziiten Schon von weiter Syer« 
ne bemerkt und fih rechtzeitig aus 
den Staub gemadt. Der Sleine 
mit dem großen „Einfonmen“ 
wurde der SKinderiußgeiellidaft 


Todesanzeige. 
enden und Pelanntten die tranrige Nad- 
aß unfer geliebter Sohn und Bruder 
william Lamprecht. 
Sohn des verſtorbenen Charles Lamprecht und 
Vrurder der verftordenen Hulda Burck und Li— 
na Schneider, anı 12, Cftober im Alter bon 
37 Jahren aeſtorben iſt. Die Beerdigung fins | 
det Statt an Mittwoch, beim 16, Oltober, ru 
10:30 bormittaas, bom Trauerbauie, 1752 
Melrofe Strake. mit Autos nah dem Nofebill 
Friedbhofß. Um ſtilles Veilcid bitten 
Nathalia Lamprecht, Mutter: Mollie Rohr 
kat, Krau Carrie Bunt, Hrau Eliic Sub. | 
mobi it; 


Topesanzeine. RN 
Allen Nerwandten, Frei nden mb Do De Gar 


Betrieben in Mheeling ein neunftündiger bie trauring Nacrist, dah meine gelich!e Gat- 
fallt nah der Anfiht Ober-| 
arts nicht befonder3 ins Gemidht, da Fort- | 


tin und umfere liebe Mutter 

Margareta Muelier | 
anit enifchlafen ift. Die Veerdigung findet | 
ftatt am Dienstag, det 15. Oltober, vachm. 1| 
Uhr, vom Trauerbaufe, 3264 Psabanfia Mve,, 
mit Atos nach Concordia. Um ftille Teils | 
nahme bitten die irauernden Hinterbliebenen: 


Johann Viueller, Saite, Ralentinc, Wiargaret 
und Barbara Muckler, Kinder. 


Srühere Heimat war in Stanada, 


9 
— 
Tobdeßanzeige. | 
Gintraht Frauen.Verein. | 
Den Mitgliedern Mermit zur Nachricht, daß | 
Schweſter 
Maria Prof | 
Beerdiaung am | 
15. Ditoder, bom Traucrbaufe, 814 Nrigbt- | 
wood PMpe,, nah Rofehill Friedhof, Die Ber | 
amen herfammeln fi um 1 Uhr in der Ber— | 
einshalle, um der Schwelter die lekte Ehre gu! 
eriweifen, Am ftilleg Beileid bitten 


Ditilte Gruner, Präſidentin. 
Emma Heſſe, Selretärin 


geſtorben iſt. Dienstag, den 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekarnyten die traurige 
richt, daß meine liebe Gattin 
Yantina Patt, ach, Geremanıt, | 
I neitorben iſt. Begräbnis vom Trauerhaufe ib 
rer Eltern, 2743 Southport Ade, Requiem in 
der St. Alphonſus⸗Kirche qm Diensiag, den 
5. Eltober, halbacht Ubr morgens, von dort 
—* dem St. Joſeph Gottesacker. | 
Pauf Patt, Gatic; Kobanna und Marin, Ain— | 
der; Theober und Jehanna Herrmann, Gl-| 
tern, nebit Gelawiſtern und Berwandte n. 


Nach⸗ 


Todesanzeige. | 
Freunden und Bekannten die traurige „ ach: | 
| richt, daß mein acl. Saite amd unfer INeber 
Vater | 
Jobn Ulrich 
im Alter von 52 Jabren ae⸗ 
ſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Dienſtag. d. 15. Olt., 2 Ubr nachm. vom 
Trauerhauſe 25146 W. 6%, Straße nach Mt.“ 
Greenwoob. Um ſtille Teilnabhne bitten die 
trauernden Sinterblichenen | 
Amalie Uri, ach, Mucpar, Gattin; Artur | 
und Rubelph Urich, Söhne. Guſtav Ulrich, 
Bruder, Louiie PVinense, Schwiegermutter, 
nebſt Verwandten. 


am 11. Oltober 


sanzeige. 


und Velannten teilen wir 
unſer lieber Sohn und 


Unſeren Freunden 
tiefbetrübt mit, das; 
Bruber 

Iſidor Gaodheim 
in Allter von 28 Jahren geſtorben iſfr. D 
Beerdigung findet am Dienstag, den 15 Stier 
ber ftatt mu 9 „Uhr morgens, bon Der Weitats | 
tung2fapelle 556 €, 35. Etr, nach dent Nidne- | 
land»(sriebhof. Ant ftilled Peileib bitten die | 
trauernden Eltern: 
| Inferh und Thcha Boonheim. — Willie md | 
Private Freb Godheim im Frankreich, Brüder. 
Beerdigung pribat. 


| 
. 
|, 


Tobedanzeige, | 
Freunoben md PVelannten bie traurige Mad: | 
richt, dab meine neliedte Gattin | 

Elite Harme, ach, Nıunf, | 
»» 0 Monaten ant| 
13. Dftober faırft dem Serrir entichlafen ift. | | 

Die Trauerieierlileiten finden ftatt in der | 
Kapelle auf dem Gracelandsisriedhof Tiens 1 
tan, den 15. Sfioher, nadm, 4 Uhr. Um ftülle | 
Zeilnahme bitten die betrübten Hinterbliebenen | 

| 


Er. yrant H. Harms, nchit Kindern. 


Eobesanzeige. | 
Wentworid Gamp Nr. 298, Woodmen vfthe 
World. 
Den Neamtenr ınıd Mitalieberit 
‚ traurige Nahricht, das Mitalied 
Janatz Huck 
Ave. Sonntag, den 18. Olto⸗ 
8, geſtorben iſt. Begrabniß am Diens 
tag, den 15. Okltober, morgens 9:30, nach der 


biermit dic 


1209 Princeton 


| St. Georgäfirche, barın nad dem Grand Irumt 


I 
x 


| 

cpot ıınd dan dort ver Vahn nab dem Zt. | 
Karieit Friedhof. Spezialverſammlung Mon— 
* Abend in der Vereinshalle. | 
| 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
daß unſer geliebter Sohn und Bri —* 
Norman Schwefer 
geſtorben iſt. 
Um 


Brerdigung am 


enitan ftri nr vrivat. ſtille Teilnahme 


| 
William Schwefer. Fatet william ir. Sonife| 


I im 


2 
vohter 
12 ft 


| eeitorben tit. 


ı Irauernden Hinterbliebenen: 


ı Ihlafen 


| nadınt, 


— — — — — ——— 


Tobesıngeige 


Sreunden und Belannten zur Nadıs 
richt, dab meine gaeliebte Gattin und 
unser: innigitgeliebre Mutier, Schwie— 
germutter und Großmmtter 


Henrietta — 


Samstag abend7 * geſtorben iſt. 

Die Verdigung indet Dienstag nachm 

n:⁊ 4 Uhr vom Trauerhauſe, 2450 N, 

Mozart Etr., nabe ssullerton Ylve,, nad 

den Ct. Lufas-Kriedbof ftatt. 

Dtto Stininn, Gatte, Mar Ctininh, 
Cohn, Frieda Held, Tochter, Garl 
Hect, Schwiegerſohn. Otto Heck, 
Enlkel. 


am 


Todedanzeige. 
Freunden und VBelannton die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater 
Frederick Kahl 
am 13. Oltober im Alter von 52 Jahren 
geſtorben iſt. Beerdigung am Wittwoch, 
den 16. Oltober. 12330 nachm. vom 
Trauerhauſe, 5924 Princeton Ave. nach 
der evann,«luth, tirde an 60, Place u. 
wrinceton Ave, don da mit Aırtos nad 
Bethania. Um ſtilles Veileid bitten die 
trauernden SHinterbliebeneit: 
Rouiie Kahl, Gattiıt. Fred ir., Clara, 
Bertha, Henn und Lillie, sinder, 
mob 


u — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trarrige Nach— 
richt, daß unſere vielgeliebte Tochter, Schweſter, 
Schwägerin und Tante 

Maria Cecilia Glomichfe 

am 11. Oftober im Alter don 22 Sabren felig 

im Herrn entfchlafen iit. Die Beerdianna fins 

det ftatt am Dienstag, den 15, Dftober, 10 

Uhr 30 vorm, bom Xrauerbaufe, 1525 Diverley 

Rarfwab, nah der St. Alphonſus-Kirche don 
da nah dem St. Joſephs-Gottes jader. Um ftille 
Teilnahme bitten die tranernden Hinterhlic 

benen: 

Leopold und Auguſta Glowienke, 
bold, Eltern. Heleug A. 
Elizabeth M., Gertrude BV. Agnes A. Dap⸗ 
per, Leopoid M., Frances W. Noſa M. 
Auguſta E. Glowiente, Geſchwiſter. George 
W.AKicsler, Frang A. Tapper, Schwäger. 
George W. ind Rahmond L. Kiealer, Reffen. 
Armella L. Dappe, Nichte. 


geb. Back» 
Kiesler, EClara A. 


— — — —— 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau rige Nach— 
richt, dah unſer lieber Sohn und Bruder 
Clarence Uhle 

an 13. Oftober im Alter von 10 Jahren und 
1Monat geſtorben iſt. Beerdigung ſindet ſtatt 
anı Mittwod, Den 16, Oltober 1918, vom 
Trauerbaufe, 1615 W. 52. Etr.,, nad ber 
Evangeſ. Friedensgemeinde Kirche, WBaltor 
Kohlmann; von dort tch dem Mon nt Green: 
woodssrichhef. Hinterblic- 
benen: 


Jacob und Emma lihle geh, Yahen, 
Lieut. Rudolph, Private Alfred A. E. Fa 
Frau Ida Spencer, William, John, Frieda, 
Enma, Jacob, Evelhn und 
Geſchwiſter. 


Die trauernden 


Eltern; 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
Frankt W. Hauſer 
am 13. Dktober im Ylter von 45 Jahren ge 
ftorben ift. Beerdigung findet itatt anı Diens 
tag, deut 15. Ditober, um 9:30 Borm,, 
Zrauechbaufe, 2258 Lewis Etr., 
Bincentsfirdbe, wo Hochamt zelebriert wird; 
von dort mit Autos nach dem St. Jofeps 
Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Mary Hauſer gebor. Cirkel, Gattin; Frauces, 
Kenuneth, Caletta. Marie, Bernice, Ruth, 
Rinder;RKRæäs. Ehriſtina Cirtel, 
mutter, Tereſa Cirtel, Schwägerin. 


Nach— 


Todesanzeige. 
inden und Velannten die trourige 
daß unſer lieber Sohn und Bruder 

Corporai Nicholas A. Proſt 
im Alter bon 50 Sahren anı 9. Oftober 
in Camb Mills, N, D., geltorben iit, 
erdigung findet fratt am Dienſlag, 
Dftober, um d Ubr 30 morgens bon 
baufe 1527 Hudſon ®lpe,, vah der 
hacls:Kirche und don dort sit Antos t 
dem St. Bonifacius Gottesacker. Um ſtile⸗ 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Joſephine Wroit, ach, Mophert, Mutter 
Wiltiem, Harry, Sophia und Mathint, Kor 
fchwilter, Marie Profit, Schwägerin. 


Nach⸗ 


te 


richt, 


1918 
Die Yes 
dent 19, 
Trauer⸗ 


nach 


Todhesanzcige, 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Bater, Sohn und 
der 


Nach⸗ 
Bru⸗ 


Nichard Grauer 

im Alter von 40 Jahren 9 Monaten nach lur—⸗ 
zem Leiden ſanft dem Herrn entſchlafen iſt 
Die Beerdigung findet statt am Mittwoch. 
den 16. Dftober, m 1 Uhr macanittaas, bon 
Zranerbanfe, 2009 70. YMace, nad dem 
Ketbania Friedhof. Um ftille Ieilnabnte Dil» 
ten die träuernden Hinterbliebenen 

Olga Grauer, Tochter, Wilhelm Hrauer, Ras 
ter, Wilhelm, Selma, Wlired, Henrb Mde- 
laide und Robdert, Geſchwiſter, nebſt Ver— 
wandten. modi 


zeige. 
en bie ir auri 
geliebter Watte, 


* 8. 


Todesanf 

Freunden und Bekannte 

richt, daß unſer 
Bru der 


Nach 
und 


ac 
zohn 


George Blocdoru 
Alter van 26 Nabren acherben iit, m. 
digaung am Miitvoch, den 16 Sfteber, 
20 Übr nadmittagns, bon 5725.28, Siyin 
Ztraße, nah tem Gimtwood sriedbnf. % 
gräbnis privat, Um ftille Teilnabite bitten 
Aung Bloedorn, geb. Clauch, Gattin; Frau 
Elizabeth Bloedorn, Mutter; Walter, Ghar- 
les und Gertrude, Geſchwiſter. 
tod 


9J odesanz 


und Belannt 
unfer lieber 
Joſephee Sam; 

1444 Nemoerrb *be,, int Ylter bon 27 

ren ceitorben ilt, Bcerdinima am 

den 15. Iltober, um 9 Uhr morgens, vo ur) 

Zrauerbaufe nah der Ct, Francis of unit 

süirce Au Neonien Meile, don da mit Autos 

nad) dem Friedhof. Die trarernden winter 
bliebenen: 

Charles und Mathiſda 
und Chartes A. Samz, 
Wegen Einzelheiten 

Nadfe, Weit 948, 


ei ac e. 
en die traurige Nadıs 


A und Aruder 


Fremden 
richt, 


dab 


Rab» | 
Dienstag 


Zams, Gitern; 
Geſchwiſter. 
telephoniere 


Ana | 


man 


Schwieger⸗ 


4 


I richt, 


| 
I 


| 


| de umd von da nah dem St. 
| ader, 


I" 


I 
1 


| nung am 


Z 
| 
| 


| 


de 


1— 
(1 


| 


| 


ö— — —— —— —— 


Todes 
Freunden md 
richt, 


anzcine. 
nd Derammten die traiiae 
daß umfere liche Tocter und 
Anna Walter, 
berfterb, Charles 
1918 im Alter von 50 
und 26 Tagen neftorben ift, 
findet ftatt am Dienstan 
2 Uhr nadm,, dom © 
Spaulding Avern, mit 
wood Friedboſ. 
benen 
Carolina Waller, Mufter. 
George und Edna Waller, 


nA 
Mad 


des Waller, 
Nabhren, 6 9) 
Die 


5, 1% 


 ils 
Beerdigung 
Oftober, um 
Trauerbanfe 708 N. 
mi Atos nach den Elm 
„ie Iranersiben Sinterblies 
(Sharles, 
Geſchwiſter. 
— reg 
Todesanzeige, 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Sohn und Pruder 
Vrivate Fred. Reichel, 
Zachary Taylor, KHentucky. am 0. 
eitorb Neerdigumg an Die Siag. 
13. Oltober, 2 Uhr nachm. vom Tranerbanfe, 
708 Grenſhaw Str. mit Autos nach dem Lat: 
ridae⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die 


im Camp Oft 


Clara Reichel, Mutter. 
Martin Brodwmerkel im 
man, Geſchwiſter. 

Um Sibe bitte 


Todesanzeige. 
en ud Belanaien die traut 
ſer liebes Töchterchen u. 
Elſa Mae u en 
en Samstag nadım, 2 Ubr felin 
ift in der Wohnung 220 Cli 
Nee erdigen ıq Dienstaa, den 15, — ber, 
vom Trauerhaufe Anto 
Graceland⸗ Friedhof. 


Fred MW, und Mahel Grein nanın, 


Iehn, 


Frau 


William und 
d Bertha Heid⸗ 
Kedzie 2394 aufzu 


eund 


Nach⸗ 
richt, dab — 


un Schwet 


> ubr 


rıt Si s nah dem 


—* 
Fred W. 


dam 11. 


amt! 
wor, | 


Sreunde. 


Sohn, | 


Ike | 


ern. | 


Elſie Nihle, ; 


dont | und 21, 
nah der Ct. | dein 


—* 


— — 


Freunden und Belkannten die trantige Nach · 
richt, dak meine liebe Wattin und unfere 
liebe Mutter 

Eitie Ewald, geb. Trautmanıt, 


am Camdtag, den 12, Oktober, im Alter bon 
38 Zahren fanit im Heren entf&lafen ift, Die 
Beerdigung findet ftatt am Dienstag, um 2:30 
mahm,., dom ZTrauerbaufe 1438 NR, Aders 
pe, nad der evang. Antheriſhen Bethel— 
Kirche, GCprinafield Ave, und Hlıfch Etr,, don 
da mit Nutoinobilen nah Concordia. Um ftile | 
les Weileid bitten bie trauernden Hinterblie— 
benen: 
Hermann Ewald, 
SR Ainder. 


Wegen Siben rufe man auf Velmont 6812. | 
ſoumo 


Gatte. Elſie unnd Ella 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die tranrige Nadı» 
richt dab meine gelichte Gattin und unlere 
Mutter 

Chriſtine A. Braun, geb. Roſe, 


am Freitag, den 11. Olt. im Miter von 
Jahren felig im Herrn entichlafen it, Die 
Reerdiaung findet ftatt am Dienstan, den 15, 
Oft, mn 9:30 morgend, bom XIranerbanfe, 
1434 Biverfeh Parlwab, nach der St. Avbon⸗ 
fus Kirche und von da nach dem St. Voniſa⸗ 
us Gottesader, Um ftille Zeilnabme bitten: 


Matihia® Braun, Gatie, Math... Anna, An- 
dreim, Marie, Lilly md Frances, Kinder. 
Frau Anna Jodſt, Fran Margaret Boster 
ınd Fran Mary Engelmann, Gefhwilter, 
Louisdille, Av., Zeitungen Wollen Son en. 

amo 


Todesdanzeige. 


Freunden und Welannten die traurige Nadıs 
richt, dab meine geliebte Gatlin und umfere 
Mutter 

Suſanna en | neb, Schommer, 


am Sreilan, den 11. Oltober, im Alter von 73 
Jahren ſelig im Ser en entihlafen iſt. Die 
Veerdiaung findet ſlatt am Dienstag. den ĩ. 
Oftober, um 8:30 Morgens, dont Iranerbaufe, 
2444 No, Mozart Stra nach der St. Francis 
raverius Kirche und von da nach dein 
Joſeph Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bitten 
Jacob Moener, Gatte. Frau Gabriela Schionn, 
Frau Gatberine Nungwirth, rau Warn Tus 
tet, Töchter, Harrb, Nicholas und Willtem 
Diener, Eöhne, Nebit Schmienerföhnen, 
Schwiegertöchtern und Enlellindern. 


ci 


ſamo 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die fraurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Vater 
Carl Kordus 
Gatte der verſtorbenen Bertha (geb. 
am 13. Oltober plöblich geſtorben iſt. 
digung findet ſtatt am Donnerstag, 
Ubr Nachmittags, don ir, 1019 %, 
Ave. nah dem Montrofe Friedbof. 
Teilnahme bitten 
Frau Emma Ramiih, Frau Bertha Brandt, 
Charles, Anna, William, red und Konn 
(im Dienft der Ber, Etaaten), Stinder 
Mitglied der Plattdeutſche Gilde Er 
No. 1, Socthe Lodge No, 329,3. O. 08. U, 
Humboldt Encampntent No, 101, 


Weber) 
Boer⸗ 
um 5 


Um fitlle 


mobdimi 


Todesanzeige. | 
eeunden und Velannten die traurige Nach | 
ridt, dab meine gelichte Gattin. md unfere | 
ltitde Mutter 
Bertha Noſſow, geb. Barg, 
am 12. Ollober im Alter von 32 Jabren, 9 
Monaten und 20 Tagen fanft im Herrn ent 
fhlafen ift. Die VBeerdirn+ findet ftatt am 
Diendtag, ben 15. Oltober, ım 2 Uhr nadm,, 
vom Trauerbaufe, 2146 W, 20, Etr., 
ebang.siuth. Ct. Mattbäus-stirde, Hohne Ave, 
Str, don da mit Miutomobilen nad 
Goncerdia-Sotiesader. m ftille Zeil 


ı nahme bitten die frauernden Hinterbliebenen 


| 


sit 


Schweſter 


Nach⸗ 


den 


int Seren ent, | T 


Edward 
Kinder 


Noiiom, Gatte. Herbert und Arına, 


nebſt Verwandten und Belann! nnien. 


und Belannten bie traurige 
nein neliebter Gatte 
ind Schwie egerf ſohn 
Frederick H. Ruicher 

am 14. Dftober 1018 im Mfier von 55 
entiwlafen ift, 
16, CItober, 2 Uhr nachm. 
1560 W. 117. Str. 


Nabe 
und unſer lie: | 


Freunden 
richt, daß 
ber Zohnn 


Jahren 
Beerdigung am Mittwoch, ben 
.„ vom Zraucrum ıfe, 
mit Autos nach dent Mont 
Hope⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: 
Glizabe.s Nuider, ach, 
Fran Amelta Meir, Mutter, 
roline Billerbeck, Schwiegereltern. 


Billerbeck. Gattin. 


mdi 
Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
daß meine geliebte Gattin und unfere 
Mutter 
Anna Heumos, ach, Evert, 

ent Zams tan, den 12. Dltober, inı Alter bon 
55 Sabren Selig im Seren entichlaien ift. Die 
Ne — findet ftalt am Mittwoch den 16, 
Sftoder, sum 2:30 morgens bom 
1635 Nafher dide. nach der Si. Gregory Mir | 
Hrury Gotte 

tn ftille Teilnahme bitten 
Alni? DHenmos Galte, ranf W., Anna md 
Autin® Baer ımd Anlia, Nahmand, Marie, 
Karolina, Glizabeth md Margaret Henmos, 
Kinder, nebſt Verwandten 


Todesanzeige— 


ind Beſannten die traurige Nach 
ıntfere arlichte Mutter ımd Groß« 


Freunden ı 
richt, dal; 
mutter 

Margnreis Haliermann 
im Alter von 74 Nabren neitorbeit tit, 
Mittwoch, den 16, Oftober, um 1| 
Uhr Nachmittand, vom ZTrauerbanfe, 1517 
Dafdale Mpe., nit Autos mach dent Concor: } 
dia⸗Friedhof. 


Mxs. Meta Bergfeld, Mes. Heleng Buhr. Mré. 


| 
| 
—J 


| 
Todesanseige. J 

I 

I 

1 


Henry und 


® 
J 
mod! | $ 


Aſhland 4J 


J 


nach der 


Trauerh anfe, 'e 


Weoröt« | IM 


Die trauernden Sinterbließenen: | F 


Katherine Vocifner, Mrs, Germinin Wurtt- | M 


mann, Wire, 
Fred ımd Hermann Haltermanı, 
nebit Enten und Verwandten. 


————— 
Freunden und Nelannten die traurige Nach— 


richt, daß unſer lieber Gatte, Sohn und Prir- 
der 


Margareta Wockfr, 
stinder, 
mobi 


Walter Stange 
ah Tırzem Ihmerem Leiden fan't entſchlafen 
Verrdiaung am Diensian, den 15. Ofs| 
tober,. ? Uhr rachmitlaa®, bon der Peitat: | 
W 1316, Weſt Madiſon Straße nach 
e Friedhof. Die trauernden 
Gliche nei 


finthrin Stange, 
Bernice — r, 
Stange,. Elter 

nore md Gone, 


Gathrii, | 
Onftan | 


Gattin, Walter, 
Kathrin md 
Hilden, 
Seichwwilter, 


Todesanzceige, 
Freunden und Bekannten die traurine N 
richt, Dei; umfere geliebte Gattiır und 

Evelyn Schicefer, geb. Heidrich, 
Oltoher im Alter von 45 Jahren am | 
ſtörben iſt. Beerdigung am Dienstageen 
nachm., von der Aapelle 2704 R. Eläark 
nel Aul⸗ 15 nach dem Montrofe⸗Friedhof. 
- le Zeilnahme bitten Die trauernden Siı 

licbenen: 
Bart Kohn Schiefer, Gatte 
Peter und Franf, Rinder, 
die Eite wünfchen, 
aufzurufen. 


Zodesanzeige. 
Hattbeutice Gilde Eekentwieg Nr. 2. 


Den Brüder n 


die traurige 
Bruder 


an» 
Mutter 


Str. 
ıter 


Gertrude, Qantie, 


bitte Lincoln 728 
foıno 


am d Schweitern ! 
Nachricht, daß ! 


Georg S 
' geſtorben iſt. 
findet ſtatt am Dienstag, de > ft 
2 Uhr, dom Trauerbaufe 23, Eir.. 
nach Koitcordia, Die frame 1 berfammelht | 
fin nm 1:30 ir der Gildcballe, um dent Yrıts 
der die lebte Ehre zu erweiſen 
Hua. %. Zobied, 
Herman Haube, 


Schmidt 


nachm. 


Meiſter. 
Schriewer. 


Martha wWaſtington Den. cr Zranenverein. 

Ten QVeamten_ und Mitgliedern bie traurige 
Nachricht, daß Schweſter 

Maria VProß, 

814 NMriabtwood Mve,, acitorben iit, 
erdinumng finder ftatt am Dienstag, beit 151 
Itober, van, 2 Ubr, bom Trauerbanie, mad! 
dem Roſehill Friedhof. Die Beamten find | 

erfucht, um 1 hr in der Halle zu erfcheinen, | 

um der beiftorbenen Schweiter die Ichte Ehre 
zu erweiſen. 

Lina Burmeiſter, 


Die Be⸗ 


Kraſidentin. 
Sekretärin. 


Todesanzeige. —4J 
—4 
| 


Daniet, | 


Soimters | ie 


Rrieda, Ralph, Glen: | B 


uhr | 
U | * 


je 


3 


Oro 


Schreibt oder teleppomirt wegen 
sinn beirentd unlerer Spestutssötierte. 


iver 


Freu 
richt. 
| liebe 


i 


ar 


Memorial Park h 


Der pramtıge Norty Ehore firiedfof, 
Point Road mad Harriion, 
balbe Metle weltiih von Evanſton. 


4 Grabplätze mit vollſtäntiger 


dauer ider Bilege. 866 75 


fo billia wie.... 


Friedboſ· Office: 

Evaniton, 
Pbone; 

Evaniſton 4206, 


Oauri · Vfiee: 
703 Marauette 

Sido. 
Centrai 8330. 


el: 


Swer3 WMußwebt einer Lot telerbonier 
um eines unſerer Autos. 


ti. tern 
Friedbof m bringen. 


v112.4,7.9,11,18.16,18,21,23.20.: 


—— — — 


Todebanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Eswelter und Groß: 
mutter 

Magdalene Franzen 

am 12. DOMtober ſanſt im Herrn ent 

Ihlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt 

am Dienstan, den 15, Litober, 9:30 

vorm., vom ZTranerbanfe, 2674 Kincoln 

Ave. nach der St. ClementsKirche. bon 

da mir Mutomobilen sah dem St. Pos 

nifazius⸗ Gottesacker. Mitglied de⸗ 

St. Marthas Court Nr. 46, W. C. O. F. 

— 1m ftille Teilnahme bitten die frau» 

enden Hintsrblieberen: 

Fran William Thiek, 
James J. Franzen, 
und Anna Franzen, Schwiegertöchter. 
Anna Endre, Schweſter. Win. Thics, 
Schwiegerſohn, nebſt Verwandten und 
Enlellindern. 


FJoſedh J. und 
Ander. Agues 


Todesanzeige. 
Freunden und Bebkannten die traurige 
Naͤchricht, daß unſer lieber Sohn und 

Vruder 

—— Gharles Beite, 

Gamd Grant, Nodford, AU., an 10. 

Sftober im silter bon 22 abren fanft 

entfchlafen i ie Wecrdigumg findet 

ſtatt am Dienstag. den 15. Sftober, mn 

2 Uhr radım., vom Trauerbaufe, 79. 

Eir., nahe Robins Noad, mit Antos 

nah dem Detbania:Friedbof. Um fti 

les Beileid bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 

Guftav ır. frlorentine Belfe, geb. ran, 
Eltern. Fran Elisabeth Gehrie, Wil« 
liam, Artygur, Selma und Henry, Ges 
Ihmifter, Willem Gehrie, Schwager, 
ncbit Verwandten und Belannten, 


is 


Todedanzeise, 

Freunden nd Volannten die traurige 
Nachricht, daß unfere geliebte Gettin, 
Mutter, Echiwiegermutter und Groß: 
mutter 

Auguſte Poppendorf 

am 12. Olt. 1918, abends 6 Uhr 30, 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die Be— 
erdigung, findet ſtatt am Dienstag, den 
13. Oltober, nachm. 2 Ubr. vom Trauer— 
baufe, 2054 EClifton Ave. mit Autos 
nadı dent Monirofe-Friedbof, Amt ftille 
.e .nabme bitten die trauernden Hinktve 
bficbenen: 
Fred Roppendari, Gatte, Hermann td 

Vaul. Soͤhne. Anna, Schiriegertoc N 

ter, Otto, Minnie ıı) Arthur, Endel. 


Tdetauzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Rachricht, daß unſere liebe Gattin, Mut— 
Schwiegermutter und Großmutter 
Marie Kaiſer 
im Alter von 68 Jahren Samstagnacht 
fanft ciiiclafen it, Die Beerdigung 
findet ftatt am Mittwoch, 2 Uhr madıı,, 
von ihrer Wohntmnga, 3301 Rart Ade,, 
Die trauermden Hinterblichenen: 
Hermann Kaifer, Gatie. Gmma, Grnit, 
Ida, Hattie und Erna, Stinder, Frant 
Heller. Willlam Meier Harold King. 
Joſepyhn Wimmer, Schwiegerſöhne. 
Vertha und Mau Kaiſer, Schwieger⸗ 
töchter Mebſt Enfelfindern, 


— 
Todesa 
Greunden und Be 
Nachricht. 
und 1m 
Schweſter 


13 389e. 
launnten die traurige 
daß meine geliebte Gattin 
riere liede Mutter, Techter md 


Roia Nie, 
berliorb, Zod cher, 
28 Jabren entſchlaſen it. 
am Donnerstaa. 2 Uhr 
vom Trauerhaufe, 5541 Shields 
Ave.n, mit Antos nach dem Mi. Green— 
wood Frieder, Um Stille Teilnahme 
bitten Die trauernden Sinterbliebencıt: 
Goͤtttier Nicka, Gatte. Joſeph, Sohn. 
Marn Meder, Vintter, Fran Anna 
Biener, Komm ımd Joteph Weber, Sc 
ſchwiſter. modi 


Tochter des 
Alter bon 

Beerdigung 
nacm., 


im 


Todesanzeige. 

Freimden und Pefennten die Ir 
Nawrict, daß meine gelichte 
und unſere aute Mutter 

Louiſe Naber 

am Ofkltober im Aller von: 
ren ſfanff im Herrn entichlaien it 
Beerdigung findet ftatt am Dienstag, 
der 15. Lftober, mm 2 Uhr 
vom Trauerhauſe 4317 8, Ralmer Ztt., 
ach dent Elunmoos-Rriedbof. Um ftile 
es Beileid hitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 


aurige 
Kattin 


„als 


Die 


Ic 

Henry Slaber, Sarte 

Marı Naber Zocier, 
nebfi Berivandteit. 


Allen Verwandrten. * 
fan ne ı die trasırige Nawricht, 
fere aeliebte Zocter und Schweiter 


Anna Ried 

nach furzem, ſchwerem Leiden im A 
von 28 Sabre u ſanſt entiwlaien sit Die 

scet vöiaumg findet flatt anı Diens ag. 
den 5. Dftober um 2 Nbr nahnt., bon 
zraı . 50358 N. Dallen give, 
ach dent Et, Yıfad ‚Gottes hacker, Um 
flille Seil sabme bitten die frauceriden 
Sinieri liebenen: 


Marie Rieck, 
Ernſt Rieg, 


Mutter. 
Bruder. 


zeerdigung! a 


Todesanzeige. 

rennden und Belannten die traurie 

Nachricht daß mein neber Gatto 
John Siemien, 

Vater von Herbert und Murtle. 
ſchlafen iſt am 13. Ollober im „tier 
bon 62 Jahren. Beerdigung am Diens— 
tag. den 15. Ollober, — madıt., 
vom Trauerhaufe 1520 Wins = 
nah dem Montroſe Friedhof. 


Todesanzeige. 
nden und Bekannten die traurige 
vaß z meine geliebte Gattin und 
Mutter 
Anna 


F. Schult, geb. Sand, 


eine 


wei!erer 


Qittaois. 


melde wir foiten» 
um Gun nah und bon bein 


re 


I der heute vor 


modi 


IGewidmet von 


Ku ! on. den 


B | 1225 Clybkourn Ave. 


DT Temple Thenter 


Nach— 
unſere 


* 


Todesanzeige. 


Allen Verwandten und Freunden die traurig⸗ 
Nachricht, dak unfere gelichte Mutter, 
und Echivefler . Soden 
Seilte Harwig, geb. Mannott, 
am 12, Iflober im Alter bon 30 Jahren und 
13 Tagen nad furzem Kranlfein fanft im Seren 
‚ en.fchlafen iſt. Die Beerdiaung findet fialt am 
Dienstag, den i5. Ollober, nachm m 2 Uhr, 
a “waufe ihrer Elteri, 2610 W, 59, Etr,, „mit 
| Autos „ad Mit, Greemwvod, Um ftille Teil⸗ 
been Bitten die tiefbetrübten Sinterbitebenen: 
| mins Sarwig, Cohn. J. W. Mannott und 
Marie Mannott, Eltern. Diamie Lange, 
Echmefter, 3 BR. Mannott ir., Serneam Gr. 
neit ir. Mannott in Frantreich Vrüder, John 
». Lange, Diargarethe Lahl. 
| Zante, fomo 
I 
1 


— 


Schwager. 


Todedanzeige, 
Freunden und VBelannten die traurige 
riht, dai meine gelichte Gattin und uniere 
tiede Tochter und Cchweiter 

Meta Ellis, ned. Milch, 

Tochter des verſt. Carl Miſch, im Alter von 
27 Nabren und 6 Monaten fanft im Serri 
entf! aſen iſt. Tie Beerdigaung findet ſtait am 
Zienstan, um 1:30 Ubr nadm., vom Haufe 
ihrer Mürtter 4843 Co, Tearborn Ctr.. nach 
der Gethfemene Sirhe (Serr Baftor 8. ©. 
Miehler) don da nah Vethania. Tief bw 
trauert bon: 

Harold Ellis, Gatte. 


Nach⸗ 


Frau Emilie Miſch, ned, 
Sheder, Mutter, Albert Milch, rau Non 
Z’Gommor, Fran Amanda Menset, Fran 
Hattie Farbelow und Guftave Miſch, Ge—⸗ 
ſchwiſter, nebſt Verwandten famo 
nn 
Todesanzeige. 
unden und Bekannten die traurige 
daß mein geliebter Gatte und 

Sohn und Bruder 
George Schmidt 
Alter von 32 Nabrer 
Die digumg finde: ftatt 
2 Uber mad 
t 28, Strahe, nach 
ftilles Beileid o 
n 
a geb. Schuth, Gattin: Vio— 
let, Tochter: Ida Hermann Schmidt, 
Eltern: Eifie, Killian, Loretta Alired, Anıın 
Blad ımd Lina Hinz, Gefhiwiil er, ſamo 
— — 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebier Gatte und unter Jies 
ber Bruder 


John S. Fieberg, 
verſtorb. John Fieberg, am 14. 
Alter don 33 Jahren geſtorben iſt. — 

sanzeige Inäter. Um Stille Teils 
vabıte bitten bie trau nder Sinterhliebesen: 
Luch Fiebera, geb. rider Gattin. Fran 
Huna Tiehera, Sn m er. Fred B. Paul ©., 
Fran Mint. Holle, Glare, Anne, George, Mae 
ind Joſeph. Gefchwifler. 
Wohnung 4839 Kilpatrick Ave 


R arffagung. 
Allen Verwandten md Freunden für ihre 
Nemeife der Teilnabme pracht —* Blu⸗ 
menfpendei al3 Ickter weis ihrer be zu 


‚Ste 
richt, 
gel. 


Nach⸗ 


unfer 


im 
fhlaien ilt. 
Dienstag d. 
Krauerbauie 2016-8 
Concordia Friedhof. 
die trauernden Hinter 


Amanda Schmidt, 


ı felig im Heren ent⸗ 


Net n 
u ittert 


Ylichan 
Diicbei 


Sohn und 


2 oihn des 
1918 in 
Neerdig 


ar 


mobi 


tD 
'LIVULIE 
unferem Gatten und Vater 
Reinhard Pannon, 
| unferen berzlicften Danf, Ganz befonder3 dar 
Ion Voir Herrn Paſtor #tade für die troſtreichen 
Worie, die er im und am Grabe g—r— 
ſprochen, auch dem ẽ oncor dia Männerchor, jo 
wie dem Freien Sünperbund für ibren Ihünent 
Belang; enenfall3 für die Beteiliuna der Matt» 
deutſchen Gilde und dem Bäckermeiſter-Verein. 


Fran Thereſia Rammon und Kinder. 


Zur Erinnerung 


| ar meinen acliebten Gatten und Vater und 
unfereit lieben Eobit und Bruder 
Artyjur Mao 
1 Sahr, am 14. Dftober 1917, 
plöblich geſtorben iſt. 


Seige Tränen find gefloffen 
“ls die Botlchaft wurde laut 
Daß die Angen du gelchloſſen, 
Die ſo freimdlich ſtets geſchaut. 
Ach, in deinen ſchönſten Jahrer 
Rahm dich Gott ſchon von 

\ er Tonnte das mobl 
ie st einmal ein Abſchie 
Sclaf wohl ir deinem 


kühlen Grabe, 
Geliebter Gatte und 


Vater, Sohn und 
Bruder, 
Gute Nacht! 


Zur Erinnerung 
In webmütiger Erinnerung gedenken wir heute 
des Todestages meines geliebten Sohnes und 
unſeres Vruders 
Aidert Pelz 
swei Jahren, 


N om 14. Litoder 
fo ploglih aus 


unferer Mitte ging. 
meld ein Schmerz traf unſer Sera, 
> wir die * hörten, 
Daß geliebter Sohn md 
Die Augen batt’it aeichloifen, 
Xsir Sonnten dich mit fie roen ſeh 
Aber doch an deinem Grabe ſieh'n, 
Doch zur Rube geh'n auch wir, 
&eliebter Eobn ımd Bruder, 


1916, 
Ach, 
z du, 


Bruder, 


n, 


jpir tolarır Pir 
deiner dich li 
Mutter und Beid.miitern 


ebenden 


3u r Erinnerung 
liebe Gattin md umfere ID 


an meine 


| Wroismutter 


Marie Thiele, 
drei 


1015 


hr 


" hey 
ce Done Tr 


a1 3 en 
MC „saurer 


achtord n ii, 


Zanft und vuhia fei dei ' Schlummer 

sin der fiiblen Erde =cho 

ach Des Yehbens Mñnh' 

sard dir num et I 

Frei auf om iq boir a 
Theft DE auf lichten Söhen, 

un d die Welritbten durch dein Scheiben, 

Hoffen anf ein ieoderichen. 


lien Keiden 


bon deinem trauerndenr Gattcit: 


Kohn, Thiele, nebit Aindern, 
riede dei ner a öe. 


Gewidmet 


Zur E rinnerung 
Todestag unfſeres 

—— Setendort, 
. Dftot } 


An ben zaters 
der am 13 
Mutter, die 
me bergei 


EP MuehlhosereSn 


Leichenbeſtatter 


Nectte Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Te, Late View es, 
Teı. Dinerfey 2900. 
Hlomilamo3mt 


Telerhon Superiet 


Diendtaa, ben 15. Tftsber: 


„Bine Ehe“ 
Mittwoch, den 16. Cftober, 
„Kine Ehe“ 

Tonnerstag, d, 17. DE: Danriihrd Vollsitin 
„Das Beſchwerdebuch““ 


onnabend, den 19,, und Sonntag, ben 2 
Sitober, abends: 


„Das Beſchwerdebuch“. 
Zonntag, den 20, OSktober, Matince: 


„Eine Ehe" 


4819, 


= 
— 


modi 


"Wurz’n Sepps 
‚Hriginale baieriihe Wirtiheft, 


7135-717 NORTH AVENUE, 
Seden Adend und Geuniag Rehmitiag 


KONZERT 
Münhner Küche, 
onntagd don 4 Ühr am 10 Genis Cintelig 


- 


E 


und gemehrt werden kann und muß. Das zu ſagen, 
heißt ſo viel wie: das Volk hat kein Einſehen und kei— 
nen Beritand — nicht, es iſt nicht loyal, oder es will 
vom Kriege nichts mehr wiſſen, wurde von dem Frie— 
densgerede getäuſcht und betört. Denn wer nicht er— 
fennen fann, dab gerade um des erhofften, gerechten 
und dauernden Sriedens millen, die fchnelle 
Unter- und Weberzeichnung der 4. Freiheitianleihe 
notwendig it; gerade damit der Friede möglichjit 


Inip. Anquilotti zu dertauſen 
Apfelbach und Meta Leſaar, Geſchwifler. — 


9 
Kreimann ir., Franzista Laufanin. 


Todesanzeige. 
sen ım5 Pelannten die traurine Nach» 
daß ırnfere gelichte Gattin ımd Schwelter 
Marh Mesmer, ach, Preiminger, 
a:ıt 12, Oltober im Alter don 32 DJabren 


Sftober, im Witer bon 
* 
ahr e Serrn entichlaſen iſt. | - — 
Werg na finder fiat am Mitwoh, den | "mm 
—* — 3 
16, Oflober, rm 9:30 morgen3, dom Trauer Großes 


| baufe, 4223 Drafe Ave, naw der Dur Kadı | Sch wim Ni = 12 eit 


Inf Mercy Ic und von da nach dem <t. 
| dverbumnden mit 


| Eee Gottesacker. Um ſtille Teilnahme 
turzem, ſchwerem Leiden geſtorhen iſt. Veer— | wintinen 6. Schule, Gaite, Georac, Kr a Wettihwimmen — 
digung am Dienstag, den 15. Oltober, um 3 und Merion, Kinder, Joſevyh und JIulia 
Ude tacnt,, don der Tranerfavelle 750 W.| Sand, Eltern, Frau Julia — 


tder 


. den 32, 


* .. — * | ur 
nad einem bausligen Douche-Bad ſtellten ſich mitun— in dm 


ter joldhe Leiden ein. Man glaubt, dab diefelben | 
völlig verhütet werden Fönnen, wenn das Eindringen | 
bon Wafler in die inneren Teile des Ohres abfolut | 
verhindert wird, Dieſem Zweck ſoll eine Art Ohr- 
Stöpfel dienen, welder erit neuerding® bon einem | 
2 un a — 3 * | baufe, 2057 Melt 20. Strake, mit Aufos nach 
Amerikaner erfunden worden iſt. Derſelbe paßt ſich den Baidbeim Sried5of, Um ftille Teilnahme 
vollfommen in dag Ohr ein, foll nicht die geringite | Miten 

er s z A, 2 “ J Katharinag Krepil, Gattin. Nick 
it; _ Unzuträglichfeit verurjahen und unbedingt verhüten, | "Fine Kinder RR 
Jchnell herbeigeführt werden fan, ein Jeder möglichſt daß auch mur das Kleinste Teilhen Waifers und irgend: | 


———— — eftorben. 
jhmell und viel zeichnen mus für Sreiheitsbonds; |welder isremditoffe in das Ohr hineingelangt. Er-| —— | 
wer da3 nicht erfennt ohne Paraden und fonitigen | wähnen Smert iit c3 mebenbei nod, daß die nämliche| om 12. Sttoser 1918. 34 Yadre alt: geliehter| „; 
Klimbim — ar dem iit in der Tat „Hopfen und Malz! Erfindung, wie verjidhert, aud) don Kanonieren mit | Gatte nom Clara, = Seerdiaung am Siens | 
verloren“; den hat der Herrgott im Zorn mit Blinde | Vorteil benugt werden Tann, da fie das Getöfe von tag, ben 15. DIN.1018, 0:30 berm,, bom Traners 
beit gejäjlagen, und der wird nad) wie vor ſeine Er- Abfeuern des Geſchützes, welches ſie ——— bis zur ftines-nicde. "oo feierlige Sogmelfe selebrier 
iparnifje in den Strumpf fteden, oder in Unterneh: | Unfchädlihmahung für das Ohr: vermindern Fann, 

men, die 100 o&er 500% da3 Jahr Profit verfpre-| ES ift nicht befannt, ob militärifche Behörden fchon der 

Ken, fatt in die ficherjten und in Anbetracht der Si-I Sache näher getreten find. 


Todesanzeige. 
nden und 

bab umfer geliebter. Batte un. Tate T | 

Nik Krepil | 

im Alter don 51 Jabren geſtorben iſt. 

Reerdiaumg jindet Statt am Mittwoch, den 16, | 

Oktober, um 9 Übr moraends, bom XTrauer» 


„| — — 
Gegenfeitt ger Unteritügungsverein von Ghienne | 
| Mitniieder twerdeit bier: | 
durch benachrichtigt. daß 
Frant W. Haufer 
von der 6. Seltion geſtorben Mt. 
Die Beerdigung findet Dies 
tan, den 15. DM, 1918. borur, 
P:50 Uhr, bon 2258 Kemis Str, 


ah dem Ct, Zofepha-riedhufe | 


und Kathe- | ftatt. 
| Joſ. 
ee 


Freu 
richt, 


Freun 
richt, 
Die | ac | 


Springen 


— Taudhen— Feneriprung 
north ve, nad dem Montrofe Friedhof. Die Fran, Sojenh und Margaret Sand, Ge beranitaltet bom 
. . : — ſchwiſter Friederia Schult. Schwieger 


— mov NORTH-SIDE NATATORIUM CLUB 


Sonntag, den 20, Eftober, nahm, 2 ihr, 
in der Sowimmanitalt, 1440 9, Wells Ser. 
moon 


| 
| 

tranernden Hinterbliebenen: | 
Gi, Mesmer, Satte, Emma nd Mar Kits | 
Shwetter md Schwager, Pern, S iA. | 

_ mer, ch Schwager, Bern Sowei Todesanzeige. 


Unſern Freunden und Belannien die 


Sieben, Sekretär. 


— Tubes = u ei Bm . rige Nachricht, dak unfer lieber Bater 
> tranrige Nag; | PR Nenter Gonneit Nr. ” „NR & 2. of ®. Zrederif Stapeimann 

} Den Peamten und Mitgliedern die trasrige | * * 
Nachricht. dah Bruder au Sonntag, den 13, Oftober, aeitorben 16.| 
Yndreiv Barancl, 


| Die Peerdigung findet am Mittwoch, den 1 
Sftober, ftatt um ? Uhr nahmittand dom 
5556 Higgin Abe, geitorben it. Beerdiaumg — 1517 €, Starlod Ave, nah der 
am Dienstag, den 15, Ofltoper, 2 Uhr nad, 
mit Autos nach dem Edensssriedhof, — Die Bes 


Ebenezer sStirde, don dort mit  Wurtos nah 
dent Concordia Friedbof. Um ftilles Beileid 
amten berfammeln fih um 1:30 in der Logens 
halle, 
Guft, Sanfte, PRrälident, 


bitten die trauernden Slinder 
Anguſt Helm, Eeltetär. 


trau 
Tobesanzeine. 


Freunden und Belannten die 
cht. daß unſere liebe kochler 
Thereſia Linibach 
Beerdigung am Mittwoch, den 
16. DOltober, 9 Uhr morg,, dom Tranerbaufe, 
2057 238, 20, Etr,, mit Mırtos nah dem Walds 
beim:sriedbof. Um ftilles Veileid bitten die 
trauernden Eltern: 
Paul und Barbara Linibam. 


WILLIAM | B. LÜCKE 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


— Basar 





entichlafen iit. 


wird, don ta mit Mırtos nad) dem 49, Etr. und 
Aihland Mpe, Depot und ver Bahn nach dem 
Ct. Marien: —— = — 27 de3 Et, 
Auguftine Court 350, „mb ber 


5 Fran Anna Robde, frau Emily Welih, Frau 
WERK EM Dreiverd and Malfters Union Ne, 18, 


Bertha Midaw, Tran Eltzabeih Strus N 
Charles Stapelmann. 





Die nahgenannten Soldaten deuticher Abitame- 
mung aus Jllinois gaben in der vergangenen Wodje 
ihr Seben für das Vaterland: 


Harry Ramien 
Sreberid D. Weiberg 
Edward A. Carbiener 
Veter J. Kloͤpp 
John Kerze 

Walter 8. Wolie 
Nobert EC. line 
William 9. Runfle 
Khward Daniel 


Sohn Boehm 

Morris Fintelberg 
Oscar $. E, Ürberg 
Alvin F. Becking 
Henry Hahnen 
Charles F. Schultz 
Willard J. Mann 
Samuel L. Rubenſtein 
Herbert Selle. 


deder Freiheitsbond, den Ihr 
kauft, brinat das Ende weiteren 
Blulvergiehens näher! 


— — 
— 


Itlinois Athletic Club wurden bon 
Mitgliedern, welche bereits 
ef in die Taſche gegriffen hatten, 
weitere Bonds im Betrage 
5100,000 übernommen. Go legte 
Horald MeCormick $10,000, Ben⸗ 
jamin J. Roſenthal 38000, J. 
Doan 84500 und H. W. Mersb 
33000 in ſolchen an. 
Selz, Schwab & Co. fügten ihrer 
Zeichnung bon $200,000 $90,000 
| Binzu; Sohn Burnham, der bereit 
Bonds im Belrage born $200,000 | 
taufie, zeichnete imeitere $100,000, 


— ——— 


Alle Kraft anzuſpannen. 


Chicago muß dieſe Woche jeden Tag 
520,000,000 anfbringer. 


Gewaltige Aufgabe. 


Man hofft, das geſteckte Ziel ſchließlich 
doch noch zu erreichen. — Kampagne 
wird ſich jetzt zu einer äußerſt leb⸗ 
haften geſtalten. 


übernahmen weitere Bonds in der 
Höhe von 890,000. 
An der Spißze der heutigen Zeich— 
nungen ſteht die Thompſon Starrett 
Co., welche zuſammen mit ihren An— 
gefteliten Bonds im Werte von| 
99,000 erwarben. 
Diel Anklang hat ein bon Harry 
Rubens ausgehender Wian gefunden, 
um Wntauf bon Syreiheitsbonds 
Spndifate zu bilden. Er ſelbſt ſteht 
an der Spitze eines ſolck 
Perſon teil 
ei bon $250,009 taufte. 
er deuiſch he Unterſtützungsv 
Er Iteu” hat eimen reihe: 
im Betrage von S100 erw 


Dit dem beuiigen Xage bat die) 
dritte und Ießte Woche der Freiheits⸗ 
anleihelampagne begonnen. Da in 
Chicago bisher exit $132,000,000 ge: 
zeichnet wurden, jind in den nod) 
übrigen jeh3 Tagen, bis Samstag 
abend, nod) 8120,000, 000 aufzu= 
dringen, das heibt aljo durichnitt- ı 
lich $20,000,000 den Iaa, ein Be: 
rag! der bisher noch niemals erreicht 
wurde. Das beſte bisher erzielte Re— 
ſultat beträgt $18,000,000, während 
das fihlechteite fich auf nur $2,000,- 1 
090 Fcllte, j 

Hoffnung noch nicht aufgegeben. 

Da viele arche Korporationen er: 
fabrungsaen!. lange wie irgend 
mörlt. mit ihren Seihnungen zus 
züchalten, fo hat ınan die Hoffnuna, 
des Siel Schließlich Dod noc, zu errei 
Ten, durdaus noch nicht aufgegeben. | 
Die Lage ift ernit. dariiber fan dein | > * 

— waren, wenn man aber alle In der Gaſſe hinter ſeiner Woh- 


% 7,8 
Präfie auf das Höchlte anipannt, f5 mung it. * l — ı Straße 
hofft man der aeiteliten wurde geſtern Abend der 6bjahrige 


Aufgabe — 4 
noch gerecht verbden zu lönnen. Andreas Thies von ſieben Knirpſen 
.. — > 111 * en uͤb n r 
Zunächſt findet heute nach:. in Kniehoſ überfallen und um 


tag eine 
—— — 3 
Konferenz der hervorragendſten Bän-⸗ Bitte Kleingeld beraubt, Mit 
| Dilfe von Stragengängern fing der | 


= "att, in mwelcer darüber beraten 
serden joll, was unter ben obwal eraubie bier der Miffetäter ein. 
—* Umſtänden zu tun iſt. u > Sältlinge Yind: der adhtjährige | 
Die verfanate Summe, 8252,000,:! Sam Pertia, Nr. 1126 
0%, muß an das Bımdesfhapamt | Straße, ber zwölhjänrige Frant An. 
abseführt werben, aanz aleichgiltig, ; aalone, Nr, 1007 6 
wie man fie zufammenbringt. Dajder elfjährige | 
tas Geld zum aroken Teil bereits | 1000 Scögwic 
verausgabt wurde, muß es eden er | zchmjährige 
ſetzt werden. Einen anſehnlichen 939 Cai noridae 
Yetr: 1a werten wohl vie Banken: ver Polizei die Ni 
ſelbſt hergeben können, das —— di verraten. 
ber muß vom Publikum beigeſſeuertiſt daher nur eine dresg der Zeit. 
werden. Won den 2,500,000 — | Unter dem Verdacht, 25 Einbrüche 
nern der Stadt haben bisher erſt auf der Südſeite verübt haben, 
sıwa 470,000 Bonds erworben., ſo⸗ die ihnen x10,000 einbrachtn, 
daß alſo der weitaus. größte Teil ſei- den ſich Frau Änna MeConnell, Nr. 
ner Pfli licht noch; nicht nadıtam, Ü3 4544 Unior. Avenue, Steve Nicolas, 
genügt nicht, dap eine yamilie nur Nr. 4544 Union Baus; und Frant 
einen Bond kauf!“, wenn irgend mög- Reſhe, Nr. 2704 W Straße, in 
lich ſollte jedes einzelne Mitglier ed Haft. Die Poliz sei behauptet, daß 
einen jolhen befigei. Auch ſollte ſich sie $2000 der Beute in der Wohnung 
Jeder, der einen d im Werte bon | pon Frau McEonnell fand. 
850 oder von SI00 eriward, fragen, ) Delektives non vr Hauptiwache 
ob er Uncle Sam nicht eine noch | perhafteten in einem Laden der un 
aröäere Summe zur Verfügung ftels deren Stadt Frl. Mildred Benedict, 
—— tönnie, Da e3 fich um bie Chre Nr. 814 Sunnpfide Ave, 
r Stadt handelt, we'er ſonſt viel— 'befhuldiat, brei Kleider in 
nadigefagt \werben Mlürfit, DaB yon $250 geitohlen zu haben. 
in fritijcher Stunde — — An Waſhburne Arenue und Laflin 
wurde der Nr. Beach 


Stich ließ, ſo wird Mancher ſich 
wohnhafte Cheſter Roſenthal 


seranlaßt Sehen, voch etwas tiefer in 
£ "1a gu pE Hiäher | Adeitue 
die Taſche zu greifen als er es bisher 
Fee von einem bewaffneien Banditen 
$19 forte feine 


getan hat. Gr mird dafür 

durch einen beionderen Knopf, der) überfallen und um 

eefiern in Teujenden bon rem: goldene lihr erleichtert, 

plareıı hergeitellt wurde, — Im Countyhoſpital 
ſtern der 


ausgezeich⸗ 
net werden. | 
B ch mehr anzuſachen. State Bank ſtehende Kaſſierer Fred 
egeiſterung noch mehr anzuſa St Ja ) sta| N 
Heller Giovanni Frederico alg den 


Im Allge meinen wird die Kam— 
pagne in der letzten Woche eine viel Anführer der Banditen, 
| die Bunt über 


leohaftere werben al3 bisher. In al- | 

len Stadtteilen werden Paraden, OCO erbeuteten. 
itattfinden, hunderte von Berjamm- Bor feiner Wohnung 
lungen werben abgehalten werden Emerald oenue wurde Morris 

und überdies inird man an den Stra: ! Rothitein von fünf Banditen über: 
heneden twieder Buben aufichlagen, 'fillen und uin $288 beraubt. 

en biefes früher der Fall war, furzs' 

um, e3 iwirb fein Mittel unverſucht 

bleiben, um die gegen Begeiſte⸗ 

rung noch immer mehr anzufachen 

und die noch fehlenden 8120, ‚060,000 

aufzubringen. 

An der Spike der aeitriaen 
nungen Steht bie yirma Spraaue, 
Warner & Eo., welche zufammen | 
mit ihren Angeftellten Bond im 
Werte von $300,000 faufie. Dann 
fommen Neid, Murboh & Co. ınd 
ihre Anaeftellten mit $17 5.000, | 
Franklin MacVeagh und ihre Ange- 
ſtellten mit 3115,000, der Arche Klub 
mi: 8110,000. Durand & Kaſpar 
und ihre Angeſtellten mit 8109, 950 ſind aus dem Leben des polniſchen 
und Sieele-Wedeles & Co. mit Voltes entnommen, das der 
$100,000. ſer genau kennt. 

Heutige Zeichnungen. 

Heute vormittag ſind 83,000,000 Direttor Konrad Seidemann getra— 
gezeichnet worden, ſodaß um die Mit dieſen zuſammen ſpielen 
Mittagsftunde $13 35,000,000 beifam= | Xoje Danner ud Johanna Eife: | 
men maren. 

Sn ber am Samötag abend abge- | \ 
galtenen Sahresverfammlung bes egger, Abolf Sioye, Paul Gehring, 
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Sungeitsteriin. 


Anirpie in Anichofen plünderten 
jahrten Mann aus. 
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nen ihrer Spieß— 
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Nr. 2225 


——.. — 
Buſh Temple Theater. 


— 


Direltor Conrad Seidemann. 


Bringt dieſe Woche morgen und am 
Donnerstag Erſtaufführungen. 
Zeich- Das Buſh Templetheater 
heute abend, wie üblich, 
Morgen iſt die Erſtaufführung des 
Stückes „Eine Ehe“, die 
eines Weibes von Karl M. Jacoby. 
d/ Das Stüd hat durch Feine erichüt- 
ternde Handlung und fräftiae Cha: 
rafteriefierung überall, wo es bisher 
gegeben worden ijt, einen daueriiden 
Erfolg errungen. Seine Charaltere 


gen. 


der, 


arie 


ange in dem Stück. 


Abendpoſt, Ghicage, a" den 14. 14. Oft 1018. 


Kurt Benifh und 


Am 


Mittwoch wird „Eine Ehe“ twieber- 


holt, am Donnerta 
tere Neuheit „Das 


g folat eine hei⸗ 
Beſchwerdebuch“, 


ein bayriſches Vollsſtück, das Karl 
Ettlinger zum Verfaſſer hat. 


» 


Die engliſch 
0 Olympic — 


Sad“, ein Detektivejtüd, 


auf dem Spielzetiel. 


e — — | 


Ihre Faces 
ſteht hier 


„rei gegen 1500! 


Rämpfe, von benen kie BE 
bung feinen Bermert ninımt. 

Nah der obigen Auffchrift — 
vielleicht manche glauben, daß es ſich 
hier um eines der vielen aufregenden 
Geſchichtlein der jüngſten Zeit Handle, | 
Iwie fie zwar nicht amtlich, aber fo 
ganz beiläufig von ber Senfationd» | 
preſſe maſſenhaft aufgetifht werben. | 
Uber weit vom Siele vorbeigefchof- | 


Woods. — Hier wird das neue ſen! 


| amerikaniſche 


Schauſpiel 


„Ihe | 


Es iſt eine wirkliche Schlacht, von 


Männerhoſen 


Einzelne Männerho— 
ſen, alle Größen, 30 bis 
44 Taillenmaß, gut ge⸗ 
macht aͤus ſtarken Stof⸗ 
fen, nette Muſter und 
dunfle Farben; /feine 
Icelephonz oder E. © 


= 


Gaslichter 
$1.50 Gaslicht, voll: 
itandig, vie Abbildung; 
fertig zum Aubringen— 
pa5t zu allen Gas Firs 
ture3, Dugfette, mit 
Selbitanzündung3- Vors 


porher | 


von! 


9. 
ach 


wid die Chicagoer Blumenhänd dler IE 


geil, das 10 [it 
umfaßt und Bonds im ber) 


- mein der Hall it, Fönnen wenigitens | 


Bu rling 


Cambridge Ave. 
\ Kr. ! 


Deren Keltnahnte ! 


befin= ; 


Ei wird 


in Dienſten der Argo 


die kürzlich 
Helen und über $60,: | 


bfeibt | ® 
aeichlofien. | 
8 dem 


Traͤgödie | 


Berfaf: | 
Site werben in bei |. 
Hauptrollen von Elfe Janſſen und 


| manıı, Richard Leu, Paula bon 
Jagemann und Hannah Waizen: | 


Crombed Hour“ aufgeführt. ber nachitehend — Rede ſein ſoll: aber 


| Prince — Walter Wiitefide, 
Inrone Powers und andere treten | DS (damald) fernen amerilaniſchen 
|bier in dem Drama „Ihe Little Bro- —— und gehört zu den vielen 
ther“ auf. Schlachten, von denen die allgemeine 
| Garrid. — Ein „Rod:a-Bne Geſchichts ſchreibung niemals Vermerl 


Baby“ betiteltes Singſpiel kommt nehmen wird, Die 


‚bier in biefer Woche zur Aufführung. | 
Eoten’h Gnanı « lihe Runbe bis auf unfere Tage ge 


— lommen iſt, wurden meiſtens zwiſchen 
nm Man“ ift hier noch die | Bundesfolbaten und Indianern auss | 


| Eolonial. — Fred Stone ga 
‚ftiert hier nod) in „Sad 0’ Zantern”. 

Powers. — „Bely mith «a 
Pat“ bleibt bier auf dem Spielplan. | 

Illinois Das „Rainbow 

I“ bleibt noch zivet Wochen hier. | 
 Studebaler — Hier werben, 
die Aufführungen von „A Cure for | yon oniana am 
Curables“ fortgeſetzt. 

La Salle — „Oh, Look!“ iſt 
hier noch die Attraktion. 

Cort. — Das Programm hier 
lautet unverändert „Qombarbi Ltd.” 


— — — —tr 
Ewig blinde Filſche 
‚ten zu laffen — mit dem Mute, wel⸗ 


Kuseriungen in \ unterirbüichen Flüſſen cher alle die Pioniere auszeichnete — 
und tief im Osean. —* die ſtreitbaren Proſpektoren 
Das Sehvermögen gehört zu den Woody, Hubbell und Code von der 
—E— Ausſtattungs itüden fajt Alten M tiffion, wenige Meilen bon 
ämtliher Gattungen Geſchöpfe, ‚dem heutigen Städtchen Livingfton, 
‚wenn es nicht das wichtigite ii. |auf eine Erpebition auf, die auf meh 
Und es macht einst eigenartigen rere Monate ** mar. Gie tits. 
Eindruck, in Gewählern tief unter der !ten mehrere Tage das Pe Homftones, 
de wohin nie ein Strahl natürlie | Tal hinab, überquerten dann den 
n Lichtes dringt, ji) da md dort ! Fluß und bewegten fi) am Saum bea 
iſche zahlreich tummeln zu ſehen, Pryorgebirges weiter. 
veldhe ohne irgendwelche 5 Schvermö- |) Am 23. Juni wurde an einem tlei⸗ 
gen —R und zum Teil nicht einmal nen Strom, welcher in den Big Horn 
zußere Organe für dasſelbe zeigen. mündet, in einer Art Naturpark ei‘ 
Früher hatte man vielfach geglaubt, 
dieſe Fiſche — zu beſonderen 
Gattungen; dem iſt aber nicht jo; | 
liondern jie **— nur eine beſondere 
Ausleſe dar, deren Vorfahren den 
ſKampf ums Daſein hier unten be | 
anden haben. 
Mit ſehr wenigen Ausnahmen ſind 
die Augen der Fiſche darauf einge⸗ 
mit denjelben unter dem 
Wie es aber allge— 


ſchen Indianern und Fallenſtellern 


'pergelien. Montana 
reig an derartigen Epiſoden. 
Darunter war auch die Schlacht im 


24. Juni 1875, 
wilden Sioux-Indianern, die 


Kriegspfad beſchritten hatien, in Ver⸗ 
bindung mit dem Nez Perces-Kriege, 


| 
| 
| 
| 


'jterd Kommando gipfelte. 


je sr 
[a 
Bi 
I 
| 
I 
| 


| Lager bezogen. 


und ſie überrafchi en die Weißen! Hub—⸗ 
bell war, als der Angriff kam, ſtrom— 
aufwärts gegangen, um einige Fallen 
FR itellen, und Code war zu demfelben 
Zweck ſtromabwärts gegangen, wäh⸗ 
rend Woody in der Nähe des Lagers 
richtet, | arbeitete. 
Waſſer zu ſehen. | 
| gejprenat und feuerien eine Salve auf 
Kühe. Gode ermwiberte, tötete eiitez der 
ıPferbe ber Indianet, ſpang in das 
dichte Gebüſch und ſchlich nach dem 
| Lager zu. 
und beibe hörten heftiged Schießen, 
das ihnen zeigte, dag aud) Hubben 


Augen der —— nur da 
— wo Licht vorhanden iſt. Es 
nag ja Nacht-Fiſche a0 eben, ſo gut 
ie nacıttätige Säugetiere und Vö— 
l; aber ohne Zweliel bangen tweit« | 
5 die ı ‚te iſten Sie vom Licht ab, 


die 


ne 
ıd 
izel 
‚au 
I 
. wo — in * 
‚ontmd, und Dunkelheit für unbe 

timmte Zeit herrſcht, da iſt die Wire, 
kung auf das Auge von Fiſchen, die 
[überhaupt an Veben bleiben, eine! 
ſolche, daß ſie ſchon in ———— 
ig kurzer seit ihre Sehkraft volle | 

ſtändig einbüßen, und ihr Nachwuchs 
ieſelbe niemals erlangt. 

Aber wie ſind die Fiſche in dieſe 
Unterwelt-Regionen mit ihren für ſie 
annotürlichen rhältniſſen gekom— 
nen? 

Die Geologie oder phyſiſche Geo— 
zraphie zeigt uns, dag durdy Mbreie | 
(dung feitens amterirdiiher Flüſſf 
ıpöblen oder Grotten gebiidet wer- 
den. Dieſe Ströne jeibit, die gewo hn⸗ 
lich El und kaltes Waſſer haben, 
nüſſen — an Die Oberrlädye 
der Erde fonmmen; md zur Jelben '! 
Zeit kommen Fiſche von anderer 
Strömen in erſtere, da ihnen ihr 
Waſſer behagi. Früher oder ſpäter wenn auch nicht alle gleichzeitig. 
zelangen mauche dieſer Fiſche — Aber in der Nacht verließen die 
dielleicht Fehr viele — in jene Höhlen Weißen, jeder nur mit Dede und 
and wimnen nunniehr in völliger 
Dunkelheit herum. Ihre Augen dere | 
den nutzle ſehr zu ihrem Nachteil 

mn —— ums Taſein. Tauſeude 
tommen um, da ſie ſich einfach keine 
Nohꝛ ug ohne Hilfe der Sehtraft 

chaffen können, und vielleicht auch 

e VGecenhen hierzu bedeutend be— 
ri ünft ijt. Aber eine beijer tauglidhe 
N inde rbeit, die jeibft umter 10 uite | 
zünſtigen Verhältniſſen ſich genü— 
jend ernähren kann, lebt fort und! 

Fingt Nachkommen hervor. Bei den 
alten wie bei den jungen Fiſchen ſind 
die ehemaligen Organe der Sehkraft 
nur noch ſehr verkümmert vorhanden 
oder ſo gut wie ganz verſchwunden. 

uch verlieren dieſe Höhlen, oder 
—* fi ide almäylid) die Farbe 
ihrer Vorfahren md werden alle jaft | 
zanz woiß. 

Ent wii iger Y 
ſchon in jehr früh 


wenden, | Lepterer erreichte einen Oötenkommn,| 


— augenbliclich noch der ſicherſte 
Platz, obgleich die Kugeln von allen 
| Seiten um ibn pfiffen. Er beſtand 
zwei Anariffe und ſchoß drei 
ner nieder. Während die Feind: eine, 
Baufe machten, gelang e3 ihm, das, 
I2ager zu erreichen, zuc großen fyreube 
| feiner Gefährten. Woody und Code 
hatten bereits Pferde hereingebracht 
und ſich verbarrikadiert. 

Bald nahmen die Indianer von den 
umgebenden Hügeln aus das Lager 
unter Feuer. 
der Verteidiger. 
unheimlich ſicher, 
ſich bald aus S 
zab den 


Ver 


iſſe Aber dieſe trafen ſo 
us ( icht —— Dies 
3 Veiken Gelegenkeit, ihre 
„zeitung“ noch Härter au maden, und, 
‚bei wiederholten Angriffen famen die, 
Indianer noch flimmer weg. Min⸗ 
deſtens 1500 dieſer waren im Kampf, 


- 


llarcs 


chen Diele Meilen duch 
Am nädjten Tag verſteckten ſie ſich 
wieder, 
mals. Ihre Waffen hatten ſie natür— 
lich noch, und die Rothäute, die bald 
ihre Spur fanden, hüteten fi), den 
'Zeufeisfhüigen zu nahe zu fommen. 
Nach Ihrediichen Strapazen auf etwa 
100° Dieilen erreichten fie glücklich die 
Alte Miſſion wieder. 
Cocke fiel im Jahre 
Kampf mit Sioux. 
— — — — 


Die Spucerrzonenpäſſe. 


NE 
V.. 


darauf im 


If 
id 
I 


paſſen an reichsdeutſche rauen und 
gen Art ſind Rädche n nimmt rüftig ihren Forts 
it — oin gang. Es finden ſich jetzt im Büro 

bdes Bundesmarſ 31 Stod 
und auf jie ift das Auftreten | * Pundesmarfhall® im 8, Stod 


inder Bilde namentlich ame— 
rikaniſcher Kallkſtein-Höhlen wie 
die Mammuthöhle von Kentuchh und 
feine derartiger Höhlen in Mile) manche von ihnen mußten aber zu- 
ouri, Sabine und Stentudty zuriice | | |rüdgeiviefen werden, weil fie bie 
9 hren. der „Abendpoſt“ wiederholt 
Auch die bedentend' ti en Beitimmungen außer acht | 
in melde nur jehe weit, ließen. Sie müffen nämlich brei 
gut wie fi im Licht dringt, nicht aufgezogene Photographie von 
viele blinde — auf, ſich mit deißem Hintergrund, 21. 
audı mandye, deren Argen iu ‚bei 3 Boll, mitbringen und außerdem 
ſtarken Beinühen, Das bisyen | IR Frgen einen Bürger der Ver- 
Licht ai das äußerſte auszunützen, —— Staaten zur Stelle haben. 
inner größer werden! Dieje Stiche | C3 Darf biejes fein Verwandter von 
leben meiſtens gleichfalls in bejoude- ihnen ſein! Dieſe Anordnung wird 
ren Vertief En. ‚am meiften außer acht gelajjen. Han⸗ 
— 5 deit es ſich um arbeitende Frauen 
u In der Verlegendeit. — Rich: joder Mädchen, fo muß bie Vürg- 
ter: „...Der Kläger hat Sie aller- ſchaft 
dinge beihimpft — aber mußten | bungsweife 
Sie denn gleic) mit der Miftgabel | ſtellt —* 
cuf ihn einſchlagen? ... Sie konnten Bisher find 
fi doh mit Worten wehren!“ Sperrzonenpäffe 
| Ungetlagter: „a wiffen Sie, ‚den, 
Richter, ich hab’ nicht gleich den | 
tigen Ausdrud finden fünnen!“ | 


der oDdi 

«tr 
er sel 

nt wu; if 


wig bi 


gegen 200 von dieſen ein, 
einen Paß ausfertigen 


um ſich 


cr 


Tiefen 823 


— 


— 
Dzeau 2 


1 
ort, 
Su 
ur 47 jo 


ci en 


aber 


dent Gtellvertreter ge— 


gegen 800 folde 
Ei ausgefertigt iwmor- 
Herr 
rich— 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 


Leſet die „Bonntagpeoit.| Her „Abendpoit”. 


fie fpielt fhon in den Pionier- Tegen 


auftegenden 
Kämpfe jener Zeit von denen ſchrift⸗ 


ı gefochten; aber gar mande andere zivis ! 
7— Metallſuchern waren nicht min⸗ 
der bemerkenswert und ſind gänzlich 
beſonders war 
Pryor⸗Gebirge des Big Horn⸗ —B 
zwiſchen drei Metallſuchern und 1600 
den 
welcher in der Vernichtung von Cu— J 


Ohne ſich durch die Wirren viel its j 


Am anderen Morgen! 
‚Maren bie Drei fchon früh munter, — | Bf 
aber blukdürſtige Sioux ſchon früher, F 


Die Rothäute kamen auf Coche zu 


Sie töteten die Pferde 


daß die Indianer 


Mundvorräten, das Lager und kro⸗ 
den Buſch. 


und nachts reiſten ſie aber⸗ 


Die Ausſtellung von Sperrzonen= 


Iimerf des Bundesgebäubes jeden Tag | 


D. Veitellungen, 
fpesziell zu 


1 | en 


Flanell 


We ißer Shakerfla— 
nell — 36 Zoll breit, 
ſchweres Nap auf bei— 
den Seiten volle 
Stücke — wert b06; 
drei Hards 
offeriert 


Handtuchzeug 


Leinenfiniſh. Craſh 
Handtuchzeug, mit f'ey 
farbiger Borte — die 
zoc Sorte — morgen 
Dien sſtag offerieren 
wir 
4 Yards 


\ 


f 
— 


'k 


| 


Blankets 


Baby Blankets, 
in ſchönen faneh Mu— 
ſtern — in roſafarbi— 
gem oder mit blauem 


Grund morgen, 
Dienstag, 
das Stück 


Mercerized Boplin, 
27 Zoll breit, ſehr ſei— 
dig ausſehend, alle 
neuen hellen od. dunk— 


len Karben, ein 50c 
Mert, — 
drei Yards 


TE rg. 
Kleider-Serges 


So wie Gabardine, 
10 Voll breit, gute 
Auswahl von Farben, 
die richtige Schwere 
für Kleider oder Suits 
— iſt 31.66 wert — 


norgen, 8 1 


Damaſt 


Mer cerized Tafel— 
damaſt 64 Zoll 
breit eine große 
Auswahl von Blumen— 
muſtern — ſpeziell 
für Dienstag verkau— 
fen wir 
2 Yards 


ie Yard 
J 


Servietten 

Mercerized Serviet— 
ten, geſäumt, in 
feinem Satinfiniſh — 
in einer großen Aus— 
wahl von Muſtern — 
morgen, 
6 Stitd 


Federn 


Gänſefedern — ſind 


ſanitär gereinigt — 
ein ſehr gute Sorte — 
am Dienstag offerie— 
ren wir ſie — das 


Gingham 
Fancy Tiſſne Ging— 
ham, große Auswahl, 
27 Zoll breit 


vollen Stücken 

wert — wmorgen offe— 
rieren wir 

vier Yards 
J 


Badehandtücher 


Fanch türkiſche BVa— 
de⸗Handtücher — eine 
ſehr abſorbierende 
Sorte — mit fancy ge— 
muſterter Borte — die 
große Sorte — Diens⸗ 
tag, zwei 
Stück 


— 39c 


Bald traf er auf Woody, M 


India⸗3 


Unterzeug 

Fließ gefütterte 
Leibchen oder Hoſen 
für Damen, in regu— 
lären Größen, weich 
und warm das 
Stüc 
offeriert 


Union Snits 

linion Smitd für 
Damen. Teicht ges 
fliegt — ein tadellos 
paſſendes Suit — 
morgen das Siück 
offeriert 
zu 


Unterzeug 
und Wolle 


oder Hoſen 
für Damen, Muſter— 
partie von hochfei— 
nem Unterzeng. zur 
Hälfte des wirklichen 
Wertes, 

das Stück 


Scibe 
Yerbehen 


Männerhite 


Jetzt iſt Ihre Ge— 
legenheit, einen wei— 
chen Hut zu kaufen, 
zur Hälfte des regu— 
lären Preiſes; Wer— 


te bis $3.50; $1 


ein wunder 
voller Wert 
Iinterzeug 

Für Männer, Hem: 

den od. Öofen, m ver 

gefließte 

weich und warm — 

ein 31.25 Wert; 

morgen, 

das Siück 


Sorte, 


richtung, 
zu mir 
« 


Union Suits 

Waiſt UnlonSults 
für Knaben oder 
Mädchen, Fliehgefüt- 
tert — Alter 2 bi8 


12 Jahre ein 


81.50 Wert, 81 


Schleier 
Chiffon Automobil⸗ 
ſchleier für Damen — 
in allen Farben — 
es ſind 31.30 Werte; 
norgen verkaufen wir 
das Stück 


zu 


offeriert 


Flouncing 


Bluſen 
Für Knaben — in 75 Stücke 45 Zoll 
importiertes 


aſſortierten Muſtern, breitea 

zute Qual., gut gent., * * 

er s Organdy Flouncing — 

topleh Kaflon, Mas || | „ON 8 MN 

dras und Percales — ſehr hübſche Muſter 
für Damenlleider v; tet. 


Größen 6 bis 14 
Jahre, Stück bis zu 51.50; 
die y 


39 — oder 
; Stid für 
Hemden 

Arbeitshemden für 

Männer, die echte 

„Blue Bell” Marke, 

weit im Schmirt und 

aut gemacht, Wert 


$1.00 - $1 


das Stück 


Yard 


Börſen 

Mo roccoleder 
menbörſen, Back 
Straps — ſowie 
Sammet Handtaſchen, 
em 81.50 Wert — 
das Stück 
offeriert 


Da— 
und 


Tıyt 
20» 


Strümpfe 
Feine baumw. Lisle— 
finiſſed Damenſtrüm— 
pfe, nahtlos, verſtärkte 
Ferſe und Zehe, hoch 
geſpleißt, in ſchwarz u. 
weiß, das Paar 256; 


oder 5 Baar 81 


verlauft 
Männerſtrümpfe 
Schwmarze wollene n. 
feine Caſhmere Män— 
nerſtrümpfe, in Or— 
ford, nahtlos mit 


grauer gerie ı u. 
das Paar 68c, 
oder 2 Paar 


Weckernhren, mit 
Glocke oben, ſehr 
lauter Wecker — für 
ein Jahr men 
— es iſt ein 50 


Wert — das 1 


Stüd ver- 
fauft zu 
en 


Haarflechten 


Haaa rflechten aus 
ehtem Menſchenhaar 
— in allen Schattie— 
rungen, ausgenom— 
men grau einige 
bis zu $2.00 wert — 
ipeätell 
offeriert 
21 


Dienstag: Schuhe das Paar: zu sı 


Schwarze Canvas Schuhe für Damen, zum Knöpfen und Schnüren, per Paar..... 
Schwarze Canvas Common Senie Schnürjchnhe für Damen, 
Filz — re. ser - — — für D 


Paar.. * 


unge per Parr 2. — 


Anöpffänhe für Miffes and Mädeen, ganz — Paarzu ... 
Ganz Leder Knöpfſchuhe für Kinder, Paar zu 


Ganz Leder Tuch Oberteil Knöpfſchuhe für Kinder, Paar zu 


1 


Yittle Gents ganz Lederichuhe — Größen bis zu 1315, Paar zu 31 
Schwarze Hansflippers f. Männer, ganz Yeder, Br. Sl 


Filz Slippers für Miftes, Gifffin 


sarben, per Baar zu 
Fiſz⸗Slippers für Kinder, Elkſtin Sohlen, 


ef ell» 


4 
ı 


Slipper: 

für Damen, in ichwarz, 
weiß, grün, gelb, Za- 
vender, bandgedrehte 
Soblen, mit hohen Ab- 
| ſätzen, per 

ıı Baar zı 


Waſchkeſſel 


Nr. 8 galvaniſierte 
Waichlefiel, — baben 
Klappgriffe mit 


Blechdeckeln — $1 
—X 


Gardinenſtrecker 


Gardinenſtrecker aus 
Tannenholz, mit feſten 
' I Nadeln — mit Center 
Brace — 
Stiel 


Waſchbank 


Faltbare Waſchbank 
aus 
ſtark. Querleiſte für 
Wringer At 
tachment, 


Tapeten 


Zimmerpartie, 10 
Rollen Wände, 
len D 15 Ydrds 


Decken, — 
Borte, Drop 
Cetling, Zimz 
merpartie. 


'Bürgichaft fan nicht von Verwandten | : 
|der Beindiiellerinnen geitelit werden! | W 


3344 Pe 
Reiskocher 


Reiner Aluminium 
Reiskocher, 2 Quart 
Größe verzinnter 
Stahlgrifi, 
das Stitd 


Firniß 
Fußboden- u. Salz: 
werkfirniß, hellfarbig; 
nur 2 Gallonen an 1 


Kunden — 61 
C 


die Gallone 


zu lajlen, | X 


it 
abge: | 


Beirogene Betrüger. | 

Huffein, der treue Diener des alten !hims Weib, 
Scheichs Muhammed, ritt gen Bal— 
nes Herrn und fünfhundert Kerans 
zu überbringen. 

Die erſte Nacht blieb Huſſein in 
den Sümpfen; aber die Mosquitos 
zerſtachen ihn dort jämmerlich, und 
am nächften Iag marf feine Ejfelin, 
aus Unmut, weil es ihr ebenſo ge⸗— 
gangen war, 


Schmied. 
ben“, 


In 


der eiförmige Waſſerbehälter des 
Nargilch faft plattyebrüdt wurde. 
Dies alles beitiimmte den braven 
| Huffein, als der Adend kam, unter: 
je bei dem Schmied Jbrahim ein= | 
zulehren, den er um ein Nachtquar- 
|tier bat und beauftragte, Satteltrang | 


Kleidern 
und Wafferbehälter auszubeſſern. 


gehe! 


Tanmenbolz, ſehr 


„Haſt Du geſehen, 
trauiſch iſt!“ — Maſuda, Ibra— 
kaum daß der 
die Hütte verlaſſen hatte 
ſora, um dem Nahib einen Brief jeis | Weib in der Satteltaiche!“ 
„Dumme Nachteule!“ brummte ber 
„Woher weißt 
„Er hat e& in dr Hütte vergra= 
antwortete 
nen Gebetteppich darüber geworfen!“ 
den Augen 
leuchtete es auf. 
plötzlich ihren Reiler ſagte er, „fiade ich ſein Mißtrauen 
von dem Arbeitgeber bezie⸗ ab, fo daß der Satiellranz brach und |gegen uns fehr geregt!" 

„Weißt Du, 
und drückte ſich näher 
men — nehmen foltten wir ee ih, 
‚nicht — er iſt unfer Saft! 
wäre doch ein ſchönc? 
ich bedenke, in was 

id am Freitag ins Bad 
Und wie hübſch der Dattel— 


ſortirte Farben, per 


dieſe 
Pumps 


Sohle, ſortirte 


JJ sl 


Schene für Damen, angebrodjene Rartien 


Saiſon, Baar zu. „si 
und Orfords, fommen in 


Zacleder und matten Leder — 
JE si 

Schwarze Sanvas Haneilippera für 
Männer, ganz Lederlohlen md 
“ofäge, per Naar zu 


GROCERIES 


Wie boldts Banner | 


Brand friſchae röſtet 
kaffee, in 4: Rund 
Handtuchſack, 
ſpegiell zu 

Smifts Bride Kann 
dehieife, speziell s1 
20 Side fir.. PA| 


Armonrs Selmet 
Brand Borf amd 


Deans, jnezie Hl, 81 


7 Büchſen für. 
Spee-Dee, der mo— 
derne Ca u Cleaner, 


ſpes zie! $1 


Büch ſen für. 
New Nad 


Sniders 
81 


Tomato Catſup, 
1 —XV .. 

Brocter & GHanıhle 
nroße yborhieite, -$11: 
Ipe3. 10 Stüce 

woß⸗ BT 

in regul ärer 82 m 2 

an einen Kunde 


wie er miß— 


Fremde 


Du das?“ 
fie zierig, „und fei- 


ihres Mannes 
„Dann allerdings“, 


Gebieter“, wilperte fie 


an ihr, „neh 


Aber es 
Geld! 
; für ſchmählichen 


— unternahm er noch einen klei⸗ garten wäre, den uns der Armenier 


nen Spaziergang. 


um dreihundert Kerans bot —“ 


Corn Flales. 


— Er eme de Menthe (Pfeffer— 


„Er trägt 
J 


Wenn 


— 

Tabak 
Wie boldts Sperial 
Alco Nut O 
nargarine, 8 Kr 


a Tafelſirup, 39 
blue Etikette, SB. ð 


Farmhouſe Vr'd reine 
Tomatoſuppe., 81 
10 Büchſen für. . % 

Snafer& friich tonited 


si 


Zwicheln — 
reine Yellow 
Globes., 


10 Pfd. 1 
28e; per "23c 


Pfd.. 
Kart garant. 
mehlige Kocher, zu ſehr 
niedrigen Preiſen. 


Aepfel. einſte Green⸗ 
ings, ine be liebte Koch— 


und Backſor 
— 


Pfund FE > 


Das 


Mor⸗ 


gi 


TClivpings 
Pfund zu 750 
gen zwei Pfund 
verfauft 


Tabaf 
Sfoofum Cut Klug 
Nauchtabaf, 2 Wnlete 


ar emen Kımde 


ein SOe Baict; 
2 Balete 
Syringe 
s.252 yait rote 


Gummi Jounrain 


$ | ringe 
| rote 
Ber 


10 Balete fiir... 
Trockene 
fe inſte 


— 


und 2 Quart 


sl) 


W hi z3ke m) Gummi 
Me 


81 


Flaſche, 
3 ni ammen. 


Weib!“ vief 
willſt Du 


am. 1 
urd* 


„Berdammtes 
Schmied. „Wozu 
rerleiten? Sag's 

„O — verleiten!“ antiverkte fie 
beteuernd. „Wer wollte das Galt- 
recht durch eine Gewalttat ſchänden! 
Aber wenn er das Geld bei uns 
vergäße?!“ 

„Vergeſſen! Wie das?“ 

„Das will ich ſchon beſorgen! 

Weißt Du denn nicht, daß iche t, der 
Midenfuppe zu Nacht ißt, am näch— 
ten Morgen alles vergeifen bat, mas 
er Abends vorher getan?.. .Nun, bin 
ih ein fluges Weib?“ ſah ſie 

Ibrahim ſtrich ſich nachdenklich finſtere 
durch den Bart. Dann ſtand er auf 
und gab ihr einen liebkoſenden 
| Schlag auf die Range. Damit war 
tie Sache abgemacht. — | 

Als Huffein aurüdtehrte, 


DET 
mich | teln, 
'areif’ zu! 

Ibrahim 


Früh 
Maſuda 
Hütte, 


‚in der 
Ichöpft 


lic. 


wurde | 


' Midenfuppe. 


m 


wo Huffein, 
war, aefchlafen hatte, und wühlte mit 
aierigen Händen tiejer, immer tiefer 
Erde. 
ihre Arbeit einſtellen — da 
empor 
Geſ 
„Nichts hat er vergeſſen!“ keuchte 


„Doch — 


Handſchuhe 

Amerikan. Fabrikat 
Cape Straßenhand⸗ 
für Damen, üalaſpe, 
ſchwer beſtickter Rüden 
— in ſchwarz, lohfar⸗ 
big u. Champagne — 
regulärer 
81.50 und 
$1.35 Wert 


Handſchuhe 
Waſchbare Chamoi⸗ 
ſette Damenhandſchu— 
he — in einfach weiß 
und weiß mit ſchwarz 
beſticktem Rücken 


das Paar zu 81 


756; oder 
2 Baar für. 
a 
Rag Rugs 
Extra ſchwere Rag 
Rugs — haben ſchwer 
bedruckte Baumwoll⸗ 
Warp — aſſortierte 
gemiſchte Farben — in 
Größe 30 bei 60, wert 


831.65; ſpegiell $ 1 


verfaufi 


1234 bei 2018 Znll 
Circaſſian Walnuß od. 
ſolid OalFrame Spie— 
gel, ſchwerer franzöſ. 
Spiegel, Gr. 10 bei 
18; hat 143ölliges 


Geſtell — die $1 


$1.65 Sorte, 
Marguifette 
Weite Sywik und 
weiße u. naturfarbige 
merceriz. Margquifettes 
für Gardinen, 36-3öl⸗ 
lige volle Bolts, Werte 


bis 39c die Yd.; *81 


BR 
für. 
Spielwaren 
Puppe u. Vuppen- 
wagen, für die Klei- 
nen, Gejamimert ijt 
$1.00; 
verlauft 


Kiddie Kars 
Hiddie Kars, ſowie 
Jim Dandy Cars — 
Werte bis zu 32.00 — 
Ihre Auswahl 
das tück 


81 


Quadratfuß 


„Four and twenty 
Dollies“ — br ſchö⸗ 
nes Vers- u. Bilder⸗ 
buch für — r 


von 3 bis 10 
Jahren, z di. 


z 
i * * 
f Elfenbein 

Weiße Elfenbein— 
ſachen, Geſchenke; 
Spiegel, Bürſten ete., 
31.25 bis 82 


für 


Federn 
Gontlin Füllfeder — 
I!l:fart. Goldfeder — 
Zicherbeitsclip 


- Das Std $1 


offeriert 


mt +4 
Patent 


und 


rief der Schmied. 
ließ ſich's 


niederen Teil 
der ſchon 


in dem 
Eben wollte ſie 


und ſchaute 
Ibrahims. 


in 
ih 


do!“ 


er mit großer Freundlichkeit empfanz ; Bezahlung für meine Arbeit!“ 
——+1- — 


gen; feine Sachen waren mit bieler | 
Mühe und, Sorgfalt ausgebeſſert 


— — 
Dachpappe 
Geſandete Dachpap- 
pe — in Rollen von 
108 
die Rolle 
verfauft 


“sl 


und vor ihm prangten herrliche Dat- 
eine Schale Milch) 
„Breif’ zu, Freund — 


Die 


Und 


nicht zweimal 
jagen, aß und trank und fehlief bar» 
auf töftlich. 
am näcften Morgen Eniel: 


dei 
fort 


er⸗ 


das 


ſagle der Schmied. 
„Was?“ rief fie und jprang auf. 
"Dies", ſprach er höhniſch, 


die 


Ceſet die ·⸗e 





Abendpoſt, Chicago, Montag, den 14. Oktober 1918. 
- Bergnügnngs-Wegiweijer. | erlangt: Männer und Sinaben Berlangt: Männer und Frauen Berlangt: rauen und Dädden. Berlangt: {frauen und Mädchen, Geſchäftogelegenheiten. Grundeigentum und Hauſer | Zur Erdöl-Lage, 


8 Theat * Tsufb Temple. Anaetaen unter diefer Yubrit 1c das York) | (Anzeigen ‚unter diefer Rubrilt ic das Wort) | (Mnzeigen unter Diefer Nubrit Ic dad Mort) | (Anzeigen unter dieſer Rubrik 1e das Wort) (Angzeigen unter dieſer Rubril 14c die Beile) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14e die Zelle) 
— — — —— — — — — — ——— — 


e Vorſte * — 
Pre „a Loilos Made | Verlangt: Bainters, Tapezierer und Läden und frabriten Hausarbeit „.Q% berfaufen: Grocerb amd Deitateiten, En! Nordſeite Noch viel amerikaniſche Verſchwendung 
Be Grainer, erftflaffige Arbeiter für ſte— Berlangt: Gutes Mädchen für Haus- | Däftsede; führt Kuna, Wleifd, Grucertes | _Wenn Eier Preis’ richtig Alt, fo werde td) in ber Produktion? 
5 „sat 0’ Lantern, tige Beihäftigung. VBorzufprechen 6 Uhr erlangt: Si Aula ! Opit, Ieoeream, Mil. zäglihe Bareinnabme | Euer Grundeigentum foftenfrei ange igen. Habe PN 
„Lombarbi gib, d abends in 621 Milwanfee Ave 4 az arbeit in Samilie von 3 Grwadjienen; | S70 und aufmts. Kein Nblieteri; fein Yorgen, | immer täufer an Hand. ©, Dette, 4220 Li) DaB bekannte Smithfonfche Inſti⸗ 
bern nett, Reitina.” elle Kohn SIO zu Anfang; mus etwas vom |!Wil drei Wohnzimmern. Billige Wiete, Yo. | colm bene, 1iortimi [gg hat einen umfafjenden Ueberblid 


: : — . ‘gi Sa, 0} derner Klaß, Muß derfhleudern wegen Arant: | — — — — 
a. Raindor Gitl.“ ger Barbier; N Nahtarbeit. Babesimnıre. Behe Emplehlangen ver» | | beit, er ( iin Kr 75 Nibendpoft, ge 1dofiwi aus be: —— — —* ut . über die Petroleum: Lage in den Ber. 
vol a : 5 Ma BE seinen TADEL NE 00000 genes Y e 
„Abe Wan zben Lett Behind.“ Zivifion Str En ‘ > 2 — langt. Nahzufragen nad 5 Nhr abends. 29 Bimmer Noominge md Woardingbaug | rudfichliat. 2209 Drdard Eir., oberer Hivor. |Stanten veröffentlicht, und berfelbe 
— —5 —5— ” — Frauen verlangt für Ausfegen und 434 Saftale Ave., 2 Apt. > ig eu, ee Aalen alles be, | Flaeniinner, hat ſchon wegen der rieſigen und noch 
olly with a Baft.* - F Pr ebt. 10351 N, Dalfted Eir ge — — 
Ebe Littie Vroiber.“ Verlangt: Butder; jtetiger Mann. |. ei . 18 biß 40 Zahren. ER MEERE EEE TEE, 017,9,12,14,16,19 | 25 oder $50 bar, Reit $10 mon., faufen % |ftet3 machlenden Wichtiateit 15 
— „A Cure for Eurablcs.“ |3857 Federn! Str, ß modimg | sußhboden-Reinigen; rauen, um Fulie Sad - erlangt: Erfahrenes Mädchen für — — — nr oder 4 Acre Hübitervlag: re a 18 u N 8 (echi sl 2 
sm — u Handarbeit. „Dt berfaufen: Gutes Reftaurant auf der en ze 1620 Afblan 83 ſolir as nur aus Erdö gewonnen 
eine olban stem — Ronzert jeden) Berlangt: Schneider, mitifen erfah- böden und Treppen zu fchenern; Stun- Verpaden bon Cramer, ee te nun Ebird. auf allgemeines Intereſſe An— 
715 Kortb Avenue, — Jeden = — ſein; guter Lohn. 4032 3434 N. Halſted Str. — — ee tan —— Farmlandereien ſpruch. Eine Anzahl Bilder und Star: 
* abend und Zonutag nahmittiags Konzert. ton Ave, 9:0 yr aben is Mitter⸗ 14011w Yu erfaufen: immer aute foltde Möbel, Si biceao E et Zu ab ü 
a ch 8 det Ihöne Lage; gute Lerfebrsverbindung: belle, 6 Zn = y wionaien, und ze. “> ten erganzen den Tert. 


Verlangt: Arbeiter für allgemeine |nadıt. Verlangt: Junges Mäddheir oder ältere Yrau | faubere Bimmer, alle vermietet, Koblen für den | ychiier Hd ın Sarımand, follten fi an Fels E3 läht fi nicht mehr leugnen, 


u »sinler eingelent: muß fofort verfaufen, Seine | 
i in y i j für Hausarbeit. Nebmt Garfield „U“ Dis . 
Kleine Arbeit Meat Badingheuic. Gunderfon Ade,, gebt 1 YWlod nördlid bis Ban 
Arnold Bros, enge = 


annebmbare .fferte zurüdgewiefen. 2340 | DI9E anfaliehen. Zwei Ernten das Japr, ac daß felbjt der amerikanische Beltand 
Wir bravden Euch an Stelle bon Männern Buren Str. 801 Gunderfon Abe, 14011wæ 


Cleveland Ave. sofiwe undes Klima und Waſſer., Kein, Sonee oder 
np — = PR . ———— 
660 W. Randolph Str. Tagarbeit. und bezahlen Eucdy die Köhne don Mannern, 


» 


guassosmmeaaaa _» 
-— nn. * 


— — 


68, ‚gegen weiterer Austunft I&reide man von Petroleum, außer foweit er auf 

* cene u berfauien f ade: | ar John PBivlad, Karm Droner, Tevelop n F — 

"Berlanat: Mi nd Snaten a — wenn be Darin Gna als Iädle erweit Berfangt: Huberläffige Frau aum Wafpen has u bertaufen; . Gafb AM Gotonizer, Bub, Kouifiana. vorwr bergbauerifchem Wege zu gewinnen iit, 
—M i Ku ı 1 Sams o eite ar > — re re — — — 4 nf Ft N: 3 a 

— * — — — — Ben . erlangt: Goal ‘ Radzufragen | Frauen in mittleren Zahren für tee Bade 9, Pauline Cie, Wyone: | 091 Milwaufce Abe, SoimE| 5, Sertaufen: Silteröbalber, 10 Nicred Sühe TO raſch erſchöpft. Die Erſchließung 

nen unter Dieter Wubrit 1c das Wort) \im Engineraom, 127 N. Dearborn Str. ——— Zrau, die Etfahrung, daben in Laundrvy-LLellington 8667. — —— A Oelquellen genügt offenbar 

. Ausfegen und Teppichböden zu reinis | Fabrif» oder Hausarbeit, werden es in ihrem | "a ı ar. mans man ei ü ' san. Eigentümer D, Kubnan, Allegan, NO. nicht, dad Na n de S Er 

Verlangt: Finifhers in Möbelfabrit, feg ppimbaden zu T Borteil finden, bier borzufpreden. sent: Zuunges Wählen vu Bel „auge Geidäftsteilhaber. I _fafsme or 0* das Nach! —* | 

Rubbers, Polierer, Fillers und San: gen; Stunden von 8 Uhr morgens bi8 | Kenntnis der englifhen Cpradhe nicht nötig Nogers Part, Zel.: Rogers Park 157.  modımg | (Mnäeigen unter Di'er ubcıt 14e bie Betle) | Verſchiedenes ‚| Zunas eren auszugleihen oder gar ze. 

a — t Verlangt: Zweites Mädchen: Referenzen ver Bartirer. Junger durchaus guter Bäder bes | Zwei- oder dreiftöciges Yriddaus gaefırd Zunahme daraus zu maden. Bon 

1odien — Bar Be 2 i 3 : Bi Inn . seh Mdr.: Zweir ob Öciges Yriddaus gefird : 

N. Aihland Ave. modimi, 8% Sltunden täglich — 12 Uhr am Samstag. riang weite den: erense ni langt als ‚se ültsteilhaber, Adr.: * 1144 nördlich bon Irving Part Bide in TZanfıh de Erfagitoffen für die Zutunft Gi 

I 

l 


— u 9 Uhr abends, 

Verlangt: Männer als Tag-Rorters. VBerlangt: Janitor für Oificegebäude; Verlangt: Mädchen für allgemeine Hatısare 
5 a - guter Lohn und Flat. Sofort nadızu- — ——— beit in Ueiner Familie. 1717 Ro, Weltern 
„adjzufragen ın der Difice des Super» |iragen bei der Home Banf & Truit Go, | Nachtarbeit. Sears, NRoebud and Co, Ave. 2. Sloot. idot iwã doi 


je Fragt nah Mr. Banmanıt. mobim | — — um Verlangt: Mädchen für allgemeine Hansars 
intenbenten auf dem 9. Flesr. m — —  — — _—— | $rauen, um Bußböden und Officed | soman be. und erıbington ir 
Verlangt: Erfahrener Hausmanıt: | — an dieWeſt 20. Liet oder 


Mariball Field & Co. itetiger Bla; $40 den Monat, Zimmer zu reinigen; Stunden von 10 Uhr, 1113 wälwaufee Avenze, Verlangt: Zunges Mädchen für Hausarbeit 
und Koft. Edgewater Golf Club, 2045 — und auf Vabh achten zu helfen; lein Waſchen. 


Retail. Bratt Avenue, modi | abends bis 6 Uhr morgens. | 2112 Noscoe Er. Iel, Graceland — 
—————— Sollw 


Berlangt: Bebdler für Wuritwagen. | “ erlangt: Ghrlibes zuberläffines Müddhen 


1‘ — —— 1301108 Verlangt: Ehrliches, zuverläſſiges Mädchen 
Zuegel & Rieger Co 0,2413 ©. 12. Str. REINE, aa für allgemeine Hansarbeit; quter Kohn. 1315 


langt. 5121 Trerel BIvd., 2. Apartment, bendpoft. 3ofliw& 


Ed⸗Grundſtück mit einträglid ger —V und Mangel in der nächſten * Zeit iſt wohl 


Meat-Market. Neuberg, 130 N. Wells Straßtze. icht { ‘6 
votiw& nicht zu erwarten — iit on ber= 
öm vermieien —r — — — jqedentlich die Rede geweſen; aber 
(Anzeigen unter dieſer Ruhril 140 die Seile | . 5 = a — Bo ’ 
— — — Rechtsanwälte einen Erſatz- der unbedingt verläßlich 


en: 6 ſchön delle gin Immer, Vad, 3 8* a 
og bermicten: 6 twöne, ‚ Beute uch 4 bene , (Anzeigen unter diefer Yubrtt 146 Die Seile) |umd in genügenden Mengen zu haben 


beit, muß etwas fochen lönnen; guter Lob. 
1544 WS. 55. Sir, abe ibland de. 


Ser, mir Sad, Yafement; made Watt um |" Sred Wlokte, Deuiiser Nestsamvan,| Wäre, fennt man hier und auch ander- 


Seite 490 &t. Anıbony Court. "Phone: Ben Ze: SEHR. ZI. Tear| yärt3 nod) ni icht. 
Ravenswond 7106 13otim | born Etr,, Bimmer 020. — Die Erfhöpfung der Petroleum: Bes 
ni — — | . da a Mühen 1 
Zr dermieten: 6 Binmter, Bad, Tad; st4. |. tiWaro 1U.Koh, 25N. Tearborn Str, 7 { 
1815 "Eleveiand Ale. Rhone Navenswoon | Dur, befannter deuticher Adrolgt umd Aorai ftände, was die gewöhnlichen Quellen 
348. Abends: 1572 N. Halſted Sir. EdeN une betrifft, iſt teils durchaus unvermeid— 


inneres 1*x | 


Verlangt: Gin Storetender, ein cr» Benfterwafder. Rachzufragen in der Zu vermieten: 4 Zimmer mit Toilet, zo0.oo. —— — lich, teils aber wird ſie, wie wenig⸗ 

— — J Office de8 Superintenbenten. nt EHER ESEBST SCHE nn WARE Ai . — aires, jteng 5 Fachmännet er durch) 

a 2 ER en 

Berlangt: Aelterer Mann — ae — Verlangt: Mädchen oder junge Frau— “e Serlangt: Deutiae oder dentich ameri tani- | Su vermieten: Drei große, belle Siximer. | angton Strap, DZ jez rung nod mehr erhöht. Ohne ih 

"onen: — zu bedienen. „Verlangt; Yundman ımd Werier; $IS Die Retail. — lt Eee Be en ap | ya und Gas, 98.00. 1850 Cleveland Mive. | ____ — —— driel in diesbezůgliche Einzelheiten zu 
, Rnoorp *Co ee e ö LESE rare are en, um das Teppihnähen zu erlernen; ein oder zwei Teine Kinder haben, Mörefie: | ——— Re -| 2ont89. Gottlied, Teutfeh ungarıfiher 


— — en Q 
624 North Apc, BT 2 ER nn denen 5 1456 Abendpoft. 11ofliw& | Zur vermieten: 8--5 und 4 Dimmter lat, bit- | — erieilt Na: frci. g' tmmer 505, 13 33 ergehen, —— et Aus 
Br ee — ge : — ——— — — tig, Gereinigt nach Belieben. 1711 Sheifietd | Walhingten Ztr,, von 9 cr morg. Did 3 Uhr iti mm i. 
— — t Zelevbon eteip | suter Lohn und dauernde Arbeit. Nach Verlangt: Mädchen oder Frau fir allgemeine Adenue. n . taloms Inadhn,, und 1572 %. Sulfted eir, don 4 Uhr toritaten eſtin u ap dem jo ſei 
er obi | wiffen. Masdzufragen zwifd ur und 10 %ors d —— Wert ———— Kohn; . Wäſche. ws nachni. bis 8:30 abends, am Conntay von v| Und fie fügen hinzu, daß dies auf die 
snodi | ie "en a mahifem (2 — zufragen in der Carpet-Werkſtatt auf ſon, 2423 Kedzie Voulebard. Telephon Ab⸗ | bi5 1 Uhr nadm, "phone: Tiverfey 3134 
—- — mittags. 10650 &% Ey Zen | v 8 v ! ! bany 7441. foe ⸗tiveẽ Bargain. 811. 338 Kill Vive, loia 16ap*E | | neuerliche Ber pinung bon Petroleum 
erlangt: Tücjtiger, guverläfliger | Terlangt: Calves Sfinner in Paing Houle, | —— m — — ——— — — — — — aus der als „Shale“ bekannten Art 
t 


EP ——— dem 10. Floor. Verlangt: Mäechen für allgemelne Haus ar D 
Buchhalter. Schriftliche Offerten mit 8040 Notmal Abenue. a Verlanat: frauen und Mädchen, ne; Geit: feine Mäfche; mu gute Röcin fein; feh 


Angabe der Gehaltsaniprüde zu richten | "era: Nuritimacher und Züller, Nacan= | (Anzeigen unter Rubr any N ‘ 7 26 bober Kohn; Neine-Familie, 427 Roslyn Race. 
an | fragen dei Jourdan kaking Co., a a ee a N Nariballgielb& Ca. Zeleppon Lincoln 4737. zotiwe 


W. 55. Str. Tel. Normal 2201. ſomodido 


Zu vermieten: 4 große, belle Zinmer; Yard 


Du bermieten: 3 Zu meter lat; $7 mona lich, Dr Hugo Radan, deutich-öfterreimhihe 


738 Pladbawt © ft —md | ınigar. Nehtsanmwalt umd ünfentliher Yotar. | VON Grundſchlamm ebenfalls zutreffe. 
— ⏑ urn TIDENME, Ma 4 ned Mei & di 
— vermieten: Helle Wohnungen, drei md run j * 30d3 f —* —* —* 8 die⸗ 
bier Bimmer mit Bad. 3464 N. Clart Etr — — —— —— — — ſem Grundſchlamm gema er in 
— “ij Seutfpeungart (dee Advotan, eliekor ud hrere in Alichen- amerifani den 
— — — — — Lotar; prattigiert in allen G —— Oſſen ale n ohe Fläch ht e en 
| m | gu Abends n, Eommtags. Yırte vorzufprecen. Staaten grope lachen nicht weit uns 
1 d B Shwarg, 2IIZN.Elarl Eir, Tel, Tiverfey 3158 | 
Zimmer und Board | Ehwarp, larl it. Te e Kur | ter dem Boben bebedt, und beiien äli- 


een nee ee : ger Gehalt ohne Zweifel von vorfints 


Gramer’sBäderci, | u. Er. PROZRERESTE NEE NIE u Laden und Fabriken Retail. Rerlanat: Eriohrenes Mädchen für anuge- 
3434 N. Halited Str. | ®Berlangt: Nichterner Mann, für Vorterar: meine Haudarbeit; leine Wäihe; mık englifch 


140limE | beit; autes Heim und "Retiger Plag. 822 | ſprechen. Telephon: Lake Bier 8181, 
— ⸗— —— Erie Str. - — — 


Verlangt: Butchers, um Borf Loins V 0000 Alane 5 Be | ee 3 IP h (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) | 
I 
| 
| 
| 
| 
| 


Verlangt: Nachtmann Gara ac; 


or 9J 9 
zu „bonen“; Stüd: und Stumbenarbeit. | Sapr, zum Walden. _ Empfehlungen. 6230 Hi (1m an's, Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 


Guter Wurft-Stopfer, fowie zwei Cottage Grove die. Ysentwortd 5911. | — — (zeigen unter diefer Aubrit tc das Wort) 


—- - - - — N S . air — — 

aufe Lente für gewöhnliche Arbeit in 5 Be ‚rla : Männer für Houfemobdin 1813 | erlangt: Starfe Frauen als Brap | * ————— Geſucht: Fran ſucht lobnende Arbeit ins 

Shippingroom. Is ae pers in Grocery- und Delikateſſen-De— Haus zu nebmen; bewandert im Nähen oder 

963°. 37. Strafe | - partement; (rfahrung nicht nötig; dertraut in iraend einer Arbeit, Nah 5 auf: 
24 


Zu v te önes grobes tea | 
ba ee: s3.00. 2017 —2 — | Ofenteile und Reparatur flutlichen Zerfegunggftoffen fommt. 


1301 | (Angeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) | Aber hier fol bie Vergeudung bei 
—— ——— | = ae Seren, per Produktion noch größer und allge: 
Zu mieten geincht Deien nidelplattier:, Margolis, 607 Dihvaulee Meiner fein, ald im erfteren Falle! 
EN Laut Schäßungen, die für mäßia 
Sm ınieten aefndht: nöplietes 45 Aimmer | — — —gcelten, werden kLaum zehn Pro— 
Jar: Nerbfeite; Tamptheizung, Ydr.: 2, 1140| Tobesfälie, zent des Hilfäquellen- Wertes vom 


Be Verlanet: Celbitändiger Mar vom Si2 zu Anfang; ichnelle Befdrde: | zurufen. Tel.: Graceland 8600. modimi 
o 09 Milwautee Abv u — 
Berlangt: Zwei gute Helfer ı an Ban: — — ————— — = rung, wenn sufriebenftellend, Nachzu⸗ „Gefudt: Reintige Fra, mit, Anaben, aute 
Verlar N 4 mithbelfer ii ! j tin, bt Stellung in 
eiſenarbeit. zerlangt: Ein auter Zagen Alndim tthbelfer fragen in der Office de3 Euperiiten Be und SHaushälterin, toinfe 
| agen t. 2348 XR Sn — — itwerheim oder auf einer modernen Farm; 
JoſephHalſtedCo., j an Sasen BUBEN, u ar — ders Mer | denten anf dem 4. Sloor. Kurze Stunden Hilfe 3 fünnen auch erwahiene Minder vorhanden 
1233 W. NRandolph Sir. | SBerlangt: Bäder. 144 3. | State und Waflington tr, — fein; fehene feine Arbeit, Antworten in Eig« 
modi Ban Buren Sir i se — > 1. & fü — liſch unter Adr.: N 1172 Abendpoſt. 
— — — — — nahd ee Tür Se nee 
Ru: ee Län Berlangt: 7 um al3 SHensmann im} s jeuperfo En Geſucht: Frau in  mittloren Nabren fucht 
; | Sotel zu ardeiten, 660 8, Gl lart m ü il — * u s g | Stelle als Hausbälserit. 1521 Wellington Ave, 
Berlangt: Starker. Junge: guter | — —— — — —10 Nachzufragen im Employees ſobe —— 
Lohn. Nachzufragen im Circulation Berlanat: J Mar ar Ce ales und Brot | __.. EN NE RE. — — — 
ee. ar Ar Anzuiragen a . 2 ; * Schicht: Frau N F balbe Tage zum waſchen 
Dept., The Abendpoft Co., 223 Weſt I 2500 —— ide. a |. Berlangt: Junge Mädden als Kai- Lundroom auf dem 10. Floor. und reinmahen. 14141 Lin Avenue. 


Diverſe ve . 2 
Wafbingten Str. — ———— — und 


— * ——— Heft Dentf © Frau fucht Waſchplätze für 
Berlangt: Sofort guter Porter, älterer Mann, | guter Yon; Erfahrung nicht nötig. Ap | Marſha J 5 ielb & Co, — le ara ats 


plifntionen entgegengenommen. Nacızu- | 3700, 
— — JVerlan at: Bainter, Ferdinand, 1444 Mils fragen ım I Ne t n it. 


* 


(Anzeigen unter dieſer Nubrit F die Zeile) 


—— 


Ein ann wünſcht Voard oder Zimme achſtehend veröffentlichen wir die Namen „Shale“ Petrol eum unter den bis he⸗ 
— An as amilke AR BR * set Ihen, —— Tod dein Bent De rigen V Verhäl ltni ſſen tatſächl ich bei der 
= N n v N iinyte: nit Meniä year Meld NG 

ae ui si — ie 3 Ybenboft — Areutz, Minnie, 26 J.; 8 N. Cuyler Ave. Förderung erl angt! Und ſchon an und 
ngat UD—2 .. J Ich . Sal rt. ig" . > 4 . = 77 u. . 
| Halger,, red, idens tive. ı für fich wird es neuerdings für zivei» 


046 I . . 
| Seiter, Ysiliant, 27 I; 383 Aſbland Ave. felhaft erklärt, ob diefe bergbauliche 
Staufer und Verfaufsangebote —— Nin, a or a0. | Ir ar ge Siehe bie 
(Anaeigen unter biefer Nubrif 14c die Bcile) weite, barl, 23 3 “usdeutung bon % Shagen " 
— Xlauer, Clara, l allgemeine Erſchöpfung ſo lange auf— 
Kaufe alle alten fünftlihen Yähne ı. Zabn, | Fran, Coriſtiue (geb. Roſe), 55 3.; 1458| : ’ : f 
acbiffe, ame Goldzähne, Brida, forwie gerbr. | „reed Wartwah. | halten wird, ivie man in der erften 
x 7 es 0 34 ln »; ur | Frumin ws, 00% ahre 
Sea is Shmwittel, — — 8* ; 1931 Parrabee Eir r. Zeit der Ausnutzung jener Grund— 
— Zammteier, Yıilliam, Elinburit, IL. — 
Dauſch, Sana (och. Selicmamt), 54 3; 4 ſchlamm Lager gehofft hatte, auch 


I 
13 
| 9. Irving Ave, wenn bie große Verfhmendung nicht 
| 


— ' 


TEE Soteouläke für 3 at Ark u, Ill. | 


Botez | 678 N. Wells Straße. 


ı Inmır? 


vwautee Wenue. Boſton Store. ei : Häürns 
Berlangt: Junge ober Mäbdhen, um | —,....... Samirorbeile; auiıe Bobn, Gut — Stellenvermittlungs-Büros 
Gange zu machen; leichte Arbeit, guter | Kornelis Aivenne. mod — — — — — (Anzeigen unter biefer Rubrik 14c die Belle) Möbel, $ = ne 
Lohn und furze Stunden. RER | ————— — —— Verlangt: Erfahrene Mädchen, um in Dentfh-unger, ı 2 ‚erlangt: obel, Yanzgeraäte u. ſ. w 

a ae, 2 - J y: j D ·ungar. Verimmunos. zuüro verlangt: 
in ber „Abendpoit“, 225 W. Wuihing- | „„eelangt: Helfer an Brot, Zagarbett, 164 0 Wurftzimmer zu arbeiten; 3214c bie — — Padchen ſur Hausarbeit, für eis and Her | (Anaeigen unter dieſer Rubrit 140 die geile) | gdis vr ‚nicht wäre, Die beften Kenner haben 


ton Straße. Totez | et Ebicage were. U7— — — — —___ | Stunde. modimt | jtaurants, 452 North ve, Tel.: Diveriey mau. | | Ellis, ‚neta (geb. MH), 27 I; 4848 Cüid | herechnet, daß der noch bergbaulich 


ie: m — — 8 on* t fen: i Dearborn Straßhe. Si 
erlangt: Buſhelman. 1097 Dt 63. Straße. Arnold Bros, — ir „Rlciner Seisofen, bi it. - Enald, Elfie (geb, Trautmann), S8 Y.; 1433 zu fördernde Erdöl -Reichtum, auch 


— — — — —— —— — — 
660 W. Randolph Str Hausarbeit Verlangt: Haushälterir mit Mind, bei alleitt: | — ee £ nn halait ꝛivers Ave. 
Verlangt: Irodenreiniger. 1037 Oſt 63. Sit. Su“. ? wenn er unverkürzt erlan t werden 
Berlangt: Kräjtiger „Al around“ J 8 ge — mn — — — Verlangt: Hau⸗ Zzmadchen für allgemeine Ar— 3 g 


——— —— — liehendem lan. 558 Belden Ave, ’Rbone: Bu bertaufen: Neuer Heizofen, Kohofen und | Sifonach, Peter, 28 I: zes oft, SI. 
‚ 2 Meß € en, - 
Mann, ebenfalls ein Mann, ber mit Verlangt: Lunchman im Caloon. 1801 Elite Berlangt: Frauen, um Stidereien beit, fleincı Haus; guter Kohn; La Grange. Lincoln 1782. Mrs. Jung. Gasofen. ſpottbillig. 1025 Larrabee en - 


— 


Dioderich, Keon Auguft, 34 I.; 2014 N. Ked⸗ 


ei; sracdeidh, Baul, 28 %; Nacıne Abe follle, nicht mehr als ſiebzig Faß Pe⸗ 


ng A m © US; ee yranzen, Magdalena, 2674 Lincalı Ave, _ | 4 — 
Zimmermanns Werkzeug hewandert bourn ı Abe., Ge Shefficl eid Abe, 0.131 bügeln, fowie Mädchen, um das Be— Hanzufragen: 105 N. Ctate Sr, Room 1030, Buhes beutig. ungar, Würo tägl, befte Stets ottimz | — — 1 RE an — —— troleum auf jede Perſon in den Ver. 
ir Vriv s ur Re us Fre x 8 58 ouru Abe. * 
——— ver: — —— —8 — inger. Nas: | ftiden don Arbeiten zu erlernen; guter Yerlangt: — für allgemeine Sausar: | ch orıh de. Leiephon: Hincoln >100. \ Händler Sröblich j, Kathe (geb, Yiopmanı), 440 W, 42. ; Staaten ausmadit. 
She Biper Ce, sufragen: 7356 ©. Peoria Straßñe. | Lohn und stetige Arbeit. SGildebrand beit; gutcs Heim und guter Kohn, 4654 Grand | 


J 
ee): ——— 


un . not: ® ter und Raperhanger, 2 ne —— — — 


— — — — — — — — 


8 


| 
Heim Yot,imtt | Mıltions » Verlauf | Eittafıe, . 2 | Mie weit iſt dies von dem chönen 
1610 N. Wells Straße. Embroidery Go., o031 B. North Aue.  Iiulevard, 5. pt — | Dienstag, den 15. Oftoder, 10 ULF vorm, | Fullang, Yohn, 28 %.: 1121 28. 51. ir. | 
ſonmo erlangt: Si e Waſchfrau und zum reinma⸗ * Rt I cd, 46 Ir 03, Cprhitgfictd !ln, 
EEE RER Verla . eh Ysir derfaufen ar die Höchiten Wi um | Sronow, party, 36 3; 94a 2, Shunglicd "D. des Vorrates entfernt! Wichti neu 
ni EEE PS 11, Fiuneggu, 5732 Ridge Ave, "Rhone: ! Berlönlichen. einen Naclat ne cher, J Harwig, Jefſſie (geb Mannott), 30 J.; 2676 2 u t tige neue 
— Baal Een a Sn = l Nachlaß au ſchließen, den Inhalt von 10|% n ER BEN 
; tier; guter Lob, 3850 Moeit! PO t: Finiſhers an Kleidern, ſo— ER | d. 3708 Gr a 
Mafhinenwerkitatt; 6 geihidte Män- Korter, 8 ob, 38 eit Verlangt: 5 * — — — — | ae Seicpel, Ired, 3708 Grenfhaw Zir. — a 
2 ® e . ! ed on Hr ip, | DA a 24% J Mrhri mat: cin für loon B fine fr ir agren aͤlie in ſeinem Zuſtande, beſtehend ang — — 9 * a A 5 —*80 
ner in .Solzarbeit-Werkftatt; eim zu. | “dit BE neinssaniiianisicinenenie FR ee WEHR GREEN: ME rn. DL: Min, fir Satoon Yufinehlum. | Wer Angengläfer braucht, gehe zum! Golumbin Grafomeia, $ lanos, Yund Gare, Beil Öltiiia (geb, Moutıs), 2 ver Art zögen je in den nächſten 
zerläſſiger und verantwortlicher Nacht- Verlangt ter, ‚Stellung dem rim Be Haus, 3. S. L’drien, 116 sen? Eve 0: EN DRERR _ ‚ deusihen Optiter und Optometrift, Dr, | yels, Bricasbrac, Tieffers, detien, Cprings, | seifa, wine (geb. Waferd, 1447 Meirofe &ı, , Jahrzehnten nod) gemacht werden, — 
mädhter. Sabgen Derrick Co., 3101 W. gen Mi . Herb: en & Gurdy, 16 AN 1t Wells Sr. r Berlanat: Frau in, ‚Der Kühe zu arbenen M Schwimmer, 625 North Ave. | ‚u rapen, „narlore und Ahrarn — —— »eife, Dorotyb, 6347 Lyamplain Ave ' aber das ſind 
Sranb Avenue fonmo Non be. ne — — t — bon 8 Uhr mörgens bis 8, Uhr nachm. | ‚ Ien, Edanfelftühlen, Yuffet®, Yiicherichränten, | Sener dann, 2002 Haftings Ztr. i a * 
— es: e — J a 501 ' IR nern, dern, n, mit denen fein nücters 
I Ka Sur f e &x snatn e * eo u 0 »ounte, h beador, 69 J.: 4838 * Ave. — u 
rg ——— ee. — Een bei Rerianat: ‚Mäder für a allgemeine Squsar. Grüpmurit, Rem de „aheen | Fofevh Eirauker, Berkteigerer. | Ant zbea gs mer Beurteiler der Tatſachen rechnen 
recht fofort vor: Gnglewood Sau: i — — jun aldıine; $ ie Woche für Ylıı heit, lein vaſchen; guter Lohn, 660 Roscoe * 
Sp hf 9 Porter. Marı ier Tunnel, Ecke — Samstag abeuds. fomo | Koedrig, Florence, 19 Jahre. das iſt i beſonderem Maße ein U 
e — — J. — — — — nn 9eitin. WBilliam. Brioo Sir das —* 
— — — — _ — vrveruung. C. 5. Baum Go,, Frontier "Nerlangt: Madchen fiir Hausarbeit, 923 | Sueltionatres, np BORDERENNG Ss | fuft fü die - Reli u 
Berlangt: Auto Trud und Wagen ur nat: Wurſtmaocher, guter Boner um Ave. und Blachhawk Str., nahe North ilſen Aben ic. modimi Möbeln. Spaxt Geld i ır Werner Bros, Furnitire | Sireinamn, Ella, 92 slifton Ave aut für re ganze Welt. 
B at: Cine gute Frau eum Hausreim⸗ | werden aus Sgefertigt dom öffentlidien Notar Shop, Lircolm Me, Xel. Linchin 1377, | iunath, Albert, 62 3.5 3247 2%. Contral Barf | 
ee ; rabe, | Berlangt: Eine qute 9 ( ein — — Nr iel, 223 98, W Smjz* enne. — — —— 
Lohn. 840 S. Halſted Str. zn... —J * ie De: — - son, Fr “tag . 433 cıd ı zum ina Str. Tele—⸗ — Stbendpalt Co, John Ziel, 223.23. Bald: | —— re, mn: . — 
bat Winterfartofich = EEE ZEEEER. NEE! erlangt: Drei Frauen mit Erfah: »pbon: Hudenswood Dot. mom —— — | Dig, John, 6923 WEUWIED le Die Bekleidung der Toten. 
_ Farmer jat inter artoffeln zu ver- = za — * ‚rung im Wurtabdrehent. |" Serlanat: Tram aber Mäddben zum (Sc BT Ne en | Pianos, muſikaliſche Inſtrumente — u u a N ei una 
Etr. Telepbon Garfield 4819. N eigerGe, waren im NReftaurant, $12 die sche, 2008| un biiligiten Det &, Cimmerich, 236 3, Scils Nitzeigen ur ter dicher Nubril I4c die seite) LIIIN.S : Die „Münchener Neueſt en Nachrich 
— — — — — — — — ' 870 fe It einen 800 Größe Concert ® tıreiler, targareta, 3 264 1 Wabanſia Ave. X ſchreiben unter dieſem Titel: 
Gegen Rheumatisl Nervofität, Aingen. orarg wien ords —— 0m N  emer Zir. ; Puch eine Miniſterial⸗Entſchließung 
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et Mdr: 5; ber 13. ot. ’Bhone: Nodwell 4008, mobinit | Miltvaufce Ave. Et. 10-12 Mittags, 5-8 unde, | &ine Sveitalitüi, The Nrunaditslalfe Gollen.| | __ Seriorgi. — Samiseenigau 
Sreitt. Adr.: N 1179 Mbendpoit. fomodi | 4657 N. Gramford bc. 9. 9. — BE ne der Co., 623-629 E&, Wabafb ve. * ſpieler (der ein altes Feuerwehrko— 
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— Chicago, Moutag, den 14. Dftober 1918. u 


RO —— Berfäufe für Dienstag ÜNEIRIEIETEIETETETETETETETEIereVeTeIETETETEERTETETE] 
1 Gute Hell The Store of To-day and Tomorrow 


und 


ı eine lager 


2 Bublic Service... 860 79% 80 


Be Wh Frage 100 Eija’s 3 am den Gralritter: 
278 Beozles Gnd.... 55% 53 54 


35 "alter Datd....245 235 M5 Fo“ — Elſa dem Lohengrin drei 
80 bo.. Vorzugsalt.. s vi 63 .Tage und drei Nächte etwas vorge— 
—— 1 +i ‚weint hatte, fragte fie ihn, melden 
2297 Stewart-Narner UT 62% 0 + 3 ae er ſei.“ — Ein Gymna— 
fait läßt Wallenitein® Gencräle 


Term VNNee aeosncroncenenen. 4,50 
Norihern Spy ....... 8.00 
Vort Imperial. 

Zalman need‘. 


+3 
 Böriennotrungen. E * 
...„.„„.......s * 
Chicago, den 14 Cftober 1918. 
Hadylielenn Die Konerungen an — 
Getreidebdtie. aem Beginn der Borien- 
tuuden bis um 11 Mhr vormittags: 


Na den zu! Ds 
16 reenings 
Snow Acyhfel .... 
er PER 
8 bring ü innen 


5.00 


......... 
on... 


5610 Swift & Gomp....114 411 113% - + 11% 
1067 Union Garkide 
& Carbon ..... 


..or,n0r 


..rn..... 


‚yunı— 
Rovember 
Segeiiber ... 
‚Zpra— 
Ahöbember . 
Famnati— 
> ..21.85 21% 

— Btehend die heutigen Schluß-— 
uotierungen an der Getreidebörſe: 

Mair 

NED, „.....Bl, 5 * 7 427 23.25 
Be 3 

Mais — um 5 bis 7, 
um 3 bis 43%, Cents höher ab. D 
heutige Börſenſitzung geitaltete fich 
zu einer jchr merkwürdigen. Jım An 
fang purzelten die Preife, da man 
an einen baldigen 
glaubte, um dann ebenfo rafch wie: 
der in bie Höhe zu ſchnellen. als an— 
gekündigt wurde, 
Corporationꝰ, 


h. die Regierung, 


werde große Ankäufe von Mais für Guon 
und De— 


den Export im November 
zember machen. Die „Shorts“ mach— 
ten dann ſchleunigſt Deckungsankäu— 
je, aber das Anaebot war recht flau. 
—— bricht ſich jetzt langſam 


die Anſicht Bahn, daß auch nach dem Car " 


Friedensichluffe die Nachfrage nad) | 
amerilanifchem Getreide im mittle- 
ren und oitlihen Guropa eine jehr 


Haſer Speck Schmalz Ripper 


Friedensſchluß | er ie Ali... 


t 


die „u. ©. Grain Ri 


ii 


| 


jtarte jein wird. Dezembermais jtiea |! 


fait unvermittelt von $1.09 auf! 
$1.201,, Dezemberhafer jchmantte 
ziwiichen 63 und 671% EeniS. 


Gnrosäiiche Wedjielraten 


Hadı dem Bericht der Merdhants Ysar 
& Truit Co, 112 W, 
ſtellen ſich die Enropäiſchen Wechſelra; 
ten für Beträge von $25,000 oder mehr 


(für fleincere Beträge find fie entipre | 


send höher; im Berfchr der Bauten 
unter einander heute wie jolgt: 


€ Bern 


Che“ 


— — 


Kartoffeln ſind niedriger marfiert, 
auch Kaibfleiich weit in allen Gras 
dein niedrigereNotierungen auf, mäh- | 
rend Butter unb Eier unverändert 
ſind. 

Die folgender Vreiſe gelten für den 


Grophanzel. Beim Einkauf fleinerer 
Snuntitäten jind Die Breife etwas höher. | 


Für Bäder und Zuderbäder. 


(Notierungen und Bericht von B. K. Jabhn EC 
130 Nord Franklin St traße. ) 
Nalao .... 80.16 
Starte Rochito ‚ge, "don reife itette. 
200, gut lüsbar Wie oben geringere 
Grade billig nad Butterfett gebal! 
Breife fteigend wegen gerün gerVor väte 
ai ı Rünimare und frtihem Diaterial. 
»cla 0.75 - 
Ssore fchr wenig vffc- 
Importierte abgeſchnitten. Vor 
der Soiſon droht Mangel 
nzutreten. 
(Noar-Ngar)— 


yon 


R dert. 
zchluk 
an X Narc 


Setraduete e Eier 
wur Cimei Ds 
ı Sirabilwer. 12 
Sraacanth, fir Dee Kereaiite 
vowde —E nr... 


die urnie it aı eberlai 
Biele Grport: ‚Order 


—— 


Autter. 


em x ! 
schhloffen, das : 
(Eier für Groce 


Käfe 


‚b on der Küfcbörfe 


NED. sun nr. 


(Kotierimecn 
„Cheddurs“, Das W 
aunıfäle, „Ziwin 
Daiſies DaB et u 
Sand“ ‚Bra 
Yeng — — as Pfund. ... 
Emmeizer, ne w. das \ d 
do. (rü0d), mCU, ws 

Limburger, Sry 
do., 1-Ftund Stiie de 


Geflügel um 
Geflügel (lcbend.) 


ngen bon Jey 'on & EN urmant, 
se Su: RN er SEt un. ) 


ne 2.00 
wen iger. 

Ulender!l — Au 
iſchige Tiere fi nd bier verlau ri) 


 Rinbfleiidh (zugerichtet.) 


Sir. 1, das Piumd....$ 
7 item 


zugeri 
Klrine magere 
ort für Ger 


& 


en bay George N. 
1 Beit Couthd Bater Sirahr.) 
A — — 
6.00 


50 48 


: 5.00 —5.,50 


—— 


Adams Straße, 


Weiz en — 


hieſigen 


Srimm & €no.,| 


In Bırfdeifö 6 — 
al 6 —— sms se nennen nee 


| Sonathans 
Inocdapie el 


* ver vuſbel..... 
eil in Kilten 
yeipfer Ananas Lane 
Srimes BODEN o.. 000 00.0400. + 

Birnen, 
Qufbe J 


Bi 


bel. 
Bin a. 


Suitten. 


das Faß..... 
Buſhel. 


Trauben. 
ichigan, ficiner — 


cards, er tor 


Jr ta, Sint.. 
Külife 


wmiblvanta, SD: 


Südfrägte 


ungen bon Vcorge 3 


seit So 


Erdbeeren, Caliſo 


0.17 


.11.50 


. 7.00 


. 8.00 


i Beer. 
ron en, Califo rıria Sttite, 
peiruif, die Ki 

— * 
loupes, Colerado. — 
! »Dicat), Kafc.. 1.10 
sind. Gafe (8). 
5, BE sans 


—0.41 | 
1,00 
= | 


uth VRate Sito kr 


he 2.00 
— 


b,51 


RL 0 
1 

— 1— ot 
1. 2 


Sriihes Gemüie. 


ungen 1 © %. Grimm & Co, 


dos Dupend 
Dutgend 
an. der Buſhel..? 


—J Wi. 


gerriite, Dugend Wundel... 
ter (ori), a öichger.. 
> va, 


> Echcötel 
Zundel 
dus Qvart 
en, 100 Wit indel, i 
dir Sad. RN 
Hunt 
Iceberg. ae * 
Yorf, Cafe.. 
ichigan, der Vu bel 
$ udivlen. te Kille 
aitſalai. grotge Kiſte 
a Anttbodnen, grüne, Damper 1.50 
o,, heimifin, der storb 0.50 
gelbe, Hamper.. 1.50 
be. beiund 0,60 
ur, das 0.25 


re 


iu 6 


der "Korb 
Zugend. ... 


‚ "sale sn... 


m er grüne 


Kartoffeln. 
. Sterlö Sompani, 192 9% 
Breife gelten nur bet 
wWaggunladungen,) 
ta ınd Dalota.oeseee 1. 
hite —REE 


Ninneſot 


wisconſfin W 


Getreide, Meti u. 


Yarpreiie). 


„il, 


a! 
Honmen— 


BB: DRISEB. 4402006 


— 
Woeiae 


im 


— 


(ver 100 
te < hen . 


* en 


—— 


sıtc bis 
= 


Srieie (der 100 Ptund) 
immer, gute Dis aus 
no, bis 
ährlis 


x ringe 


ge 


1 Baiı 
200 t 
eaduight 17 

ir E n 


Aktienbörſe. 


1.50 
ER 


0.75 | 


Urn» 
0,50 | 
10 | 
50 l 
—1 Sy 


— —3 
id 


| 


= 
Vu 
1.50 


1,50 
— 1,00 


|sember auf $8.80. 


Chicagoer verunglüdt auf jeinem Sand 


“ten Bein z0g fih in For YXale A 
3% | 57jährige, bier Nr. 
Straße Dito Ripter zu. 
damit beichäftiet, 
Land, 

| hatte, 


ı Nachdem 
‚teil geiworbei ivat, 


| Boligetamoulanz nad dem Counth- 
hoſpital geſchafft. 


Abvbers Ave., 
überfahren wurde. 


-10.00 
-10.00 


a 
-10.00 


| bes Tr. 3844 Wabafh Une. ftürzte. | 


Ifich 19h nicht ermitteln. Der fchiwer: | 
verletzte Knabe 
Countyhoſpital 
Zuſtand 
wird. 


PR. 


Raditehend die Berfäufe au der 


N ne 
Woche: 


attten. 


legten 


40 —— Corp. 
40 Iltinois Brid..... 
285 Lindfab Tiedt.... 
132 Monta. Ward, 
Borz unsaflien ‚10513 105 
125 enidiwett nettes 5 25 


45 
15 


40 


17 


Aktienbörfe während der |Döhe, wenn man das Thermometer | |gepil 


‚in die $ 


| üben vermocht. 


lewski den Verletzungen. die er ſich 


gen Tageıt in der Nähe feiner 


| 
Frant 


Waſhington Parkhoſpital überführt. 


erlitt 
City, 
Waters, 


| 3518 2 N. Wbhipple Etr., der vor eini- 
| aeı 


Ausſprüche 


Menſch ſein eigenes Verfahren.“ 
Auf die 


52 ‚ſich im Bräuhauſe zu Pilſen ver— 
a, ‚ während einem anderen 
— als Tortur vorkommt, was die Mön— 
Rus, DB... Bi 55 55 — "de am Kopficheitel tragen (Tonftr); 
3,000 Eule. Bibi. ein anderer „Politifer“ teilte In. 
ae we — garn ſtatt in Komitate in lauter 
| | „Cor nenbinate“ cin etc, 
— — —— e—— — 


Eine moderne Beile nad 
dem Monde, 


Die Matbematifer fielen ihre 
Kunſt zuweilen audy) in den Dienjt 
Die nachſtehenden Noti erungen der von Geburten der Einbildungskraft, 
New Yorker Börſe it den wichtigſten vielleicht um den Nachweis zu er⸗ 
Aktien find heute, als Schlußkurſe, bringen, daß ihre ſchwierige Wiſſen- 
bei den hieſigen Aktienmaklern be— ſchaft auch unterhaltſam ſein kann. 
fannt gegeben worben: Diejer Veranlagung iit wenigſtens 
—— der franzöſiſche Mathematiker Ch 
15: ,‚nault- pelterie gefolgt, indem e 
— NRöolichteit eines Verkehrs zwiſchen 
ern des Sommenjyitems tit! 
ee. 2 —8 gezogen hat. Er knüpft 
“jan die Kanonenfugel von Jules 
Wverne an, die er in eine Rakete mit 
zununterbrochenem motoriſchen Be— 
trieb verwandelt. Ein ſolches Geſchoß 
müßte nach der Berechnung des Wa⸗ 
— 2...1201 17. thematikers eine Geſchwindigkeit von 
he ya 97,41 Kilometern in der Sekunde er⸗ 
14% (halten, amt aus der Gewalt der An 
4,37, |ätchungsfraft der Erde zu entrinnen. 
: — Geſchwindigkeit würde genü— 
gen, die Entfernung von Berlin 
nach Königsberg in 55 Sekunden 
zurückzulegen, während zur Umtrei⸗ 
150 * fung des ganzen Aequators etwas 
9 3 mehr als eine Stunde nötig wäre. 
Die Frage iſt, wie eine ſoiche 
Kraftleiſtung hinreichend ar auf⸗ 
recht erhalten werden ſoll, und die 
Antwort zielt natürlich wieder auf 
das Radium, den Allerweltsheren⸗ 
meiſter. Man braucht nur ein Ge— 
ſchoß von einer Tonne (20 Bent: ner) | 
Gewicht mit 27 Kilogramm Radium 
zu laden, um bei einer geeigneten 
Konſtruktion ſicher zu ſein, daß es 
die Reiſe von der Erde nach dem 
Monde in 49 Stunden zurücklegt 
Es iſt ein wahres Glück, daß das 
Radium ſo teuer iſt, daß alles Geld 
der Erde nicht dazu ausreichen wür· 
Di g ide, ein Vombardement des Mondes! 
Vielleicht würde ſonſt 


85 Wilfon & Go..... 55 
62 do., Varzugsaft.. 
Bonda. 


—— 


84 
ie: 4 69 
0,000 € bie. ze, 93% 95 
‚900 I:tlfen & co. 

Br an 92 

50 u. z. Liberty 


02 

5 2nn0000.. 00.80 99.60 99.CU 

25 453....1.50 Y6.10 96,50 

109 do. 1it 4145...06.00 96,90 1,0U 
700 bo, 2d Aad.. ‚26.10 96 06 

3 500 do. 3d 444%...06,.00 90.40 05.50 


— Zum — —— ——— 
— — — — — —— 


ußpreiſe 


Chicago. Milw. K St. V 

Sentraf Lei ather Go 

srucible Stee 
Goneral | 
Inſpi ration Copmit — 
Int. Mercantile Mar ine so... 30 

do. Vorzugsattien 
Int. Raper Co. ..... 
Mexican Petroleun 
Nerv Norl Gertral. 
Northern Pacific 
Rennfolvania X 


5585 
11915 
53° * 


54% 
en. I 


180% 

IM 

* 25% 
64%. 

1084, 
1101 
84 


10 
10% 


do.. Koraı asaltien 
Utah Copper 
Weſtinghoufe 43 7 


Friedensſekuritäten ſtiegen vit 
merklich, auch Eiſenbahnaktien gingen 
Höhe. Auf den Stand der al— 
ten reihe: tsanleihe hat die Fries 
densbyivegung feine Wirkung auszu:- 
Auf der Börje herricht 
| größere Bewegung und Kaufluft, ala 

ange zuber. 


Die Baummwolfebörie. 
ı der New PYorler Vaumwoll⸗Vörſe wur⸗ 
we nacdntittan um 212 
zei snotierun * —5* et: 


| 
Uhr folnende | 


ta 


In 
3 


30. 55 |5" bezablen. 
ö — 'crm foldhes zur Velfsbelujtigung ver | 
Die Kaffebörſe. anſtaltet werben, und wer fönnte die) 
Wie um 2:15 aus New Pork ge: | dolgen davon vorausſe hen? | 
weldet inurde, waren die Preije heute In dieſer Form iſt aber die Rech⸗ 
unverändert. um die angegebene Zit nung noch nicht richtig oder wenige 
itand September auf $10.15, De: !ftens nicht vollitändig. Die Strah⸗ 
lungsfaãhigkeit des Radiums müßte 
J verſtändlich die Triebkraft für 
das Geſchoß abgeben und könnte die 
‚verlangte Leiſtung nur zuſtande 
bringen, wenn ſie ſich in der Zeit 
gut bei Fox Lake. von 49 Stunden reftlos entlüde. 
Eine tiefe Schnittwunde am rech⸗ Nach den Beobachtungen der P —* 
ker würden aber 2800 Jahre dazu 
gehören, um ſämtliche Energie aus| 
Er war dem Radium zu gewinnen. Andern- | 
auf einem GStüd solle fünnte man mit 400 Silo-| 
das er kürzlich erworben gramm Radium eine Reife ven der | | 
Bäume zu fälen, als feine Erde nad) der Venus bin und zurüch 
Art abalitt und ihm ins Bein fuhr. machen. 
ihm don einem Arzt im 
For Lake die erjte ärztliche Hilfe zu- 
ivurbe er mit ber 
Bahn nach Chicago und hier in einer 


— — —— — 
Art glitt ab. 


2645 Weſt 343 


— ——— ——— — 


Die Inſel Mayen — norwegiſch? 


Die kleine, zwiſchen Island und 
Grönland im nördlichen Eismeer ge— 
jlegene herrenloſe Inſel Jan Mayen, 
die eine Fläche von wenig über 400 
Geviertkilometern bedeckt und, abge— 
* ſehen von dem gelegentlichen Beſuche 
durch Seehundfänger, unbewohnt 
—* iſt jetzt anicheinend durd Nor 

weger in Belig genommen worden, 

Vor einen "Jahre hatte Nic) eine 
norwegiſche Geſellſchaft gebildet, die 
die Inſel als Stützpuntt für den nor— 
wegiſchen Walfang in Beſitz nehmen 
wollte; durch die inzwiſchen einge— 
E trete pen veränderten  VBerhäl tniſſe 
wurde die Ausführung dieſes Planes 
verhindert, jetzt aber iſt, wie aus 
Tromſö berichtet wird, ein ähnlicher 
Plan durch eine endere Geſellſchaft 

verwirklicht worden. 

In Tromſjö iſt nämlich unlängſt 
der Motorkutter „Eſter“ angekom—⸗ 
men, der eine Uebe rwinterungs «Cr. 
|pedition unter der Führung von Ar 
tur Mraas zurücgebradit bat, Die) 
nah San Mayen gefahren war, um: 
„Suchsjagnd zu treiben und Yand zu» 
annektieren“, wie es in den vorlie) 
nach dem genden Meldungen wörtlich heißt. 
wo ſein in 10. September landeten Axaas 
gehalten |, nd jeine Leute auf Jan Mayen; 
zuerjt richteten fie das feit 35 Sahren: 
verlaliene öſterreichiſche Beobach— 
tungshaus wieder ein, dann errich⸗ 
* it jie einen Neubau anf der Süd— 
Zagen an ber Franklin und seite der Inſel, md im Oftober 
Waſhington Str. von einem Etra- fonuben ſie ſich der Jagd zuwenden 
ßenbahnwagen überfahren wurde. Außer der Jagd widmeten ſich die 
— — Norweger der Erkundung der Inſel, 

Schülermund. insbeſondere nahmen ſie die Wal. 

— — roßbucht und die Engliſche Bucht ge— 

Ein Wiener Gymnaſiallehrer ver-⸗nau auf und annektierten beide 
öffentlicht eine Anzahl komiſcher Plätze für Norwegen. Die Walroß— 
gus Schülermund: bucht iſt die bedeutendſte der ganzen 
ueb⸗ r„Winterfreuden“ urteilt ein Inſel, die Engliſche Bucht iſt deswe— 

Schüler: * der Greis ſitzt hinter gen wichtig, weil an ihr jühes Wale] 
dem Dfen, raucht feine Pfeife ad |Ter zu finden iit; beide find geeignet 
ſchaut öfter um die Ede, ob der Tod |ald Stüspunfte für den Walfang. | 
noch nicht fommt. So bat jeder | | 


Im St. Marienhoipital erlag ae: 
ſtern der ſiel denjährige Felix Skrzyd-⸗ 


zuzog, als er, wie berichtet, vor ein 
elter⸗ 
Wohnung, Nr. 3060 Nord | 
bon einem Krafitwagen 


lichen 


Beim Ausbeſſern eines Schorn— 
ſteins hinter dem Hauſe Nr. 4500 
Michigan Une. Hürzte der Aajährige |, 
Wıtts, Nr. 612 N. Clar 
Straße, von feinen Gerüjt aus einer 
Höhe von 40 -"" ab umd erlitt einen 
Schädelbruß. Er wurde nach dem | 


Ebenfalls einen Schädelbruh und | 
wabrfcheinlic innerlich Verlegungen 
der 14jährige, aus Kanſas 
Mo., ftammende Raymoıd 

als er au& einem Fenſter 
des zweiten Stockwerks des Gebäu— 
Wie der Unfall ſich ereignete, ließ | 
wurde 
gebracht, 
rür bedenk.ich 
Im Alexianerhoſpital ſtarb heute |? 

5hjährige John Zoides, Nr. | 


92 


— — —— — — — 


— Soldatenals M — — 
Das Platzkommando Zürich ließ den 
Soldaten, die das auf der Allınend! 


nn anzte Korn abmähten und bar 
‚in warmes Waifer bringt, antivortet | gen, an bem Xage einen Trunt 


ein Schüler mit ſtolzer Sicherheit: und ein einfadyes Abendeflen verab: | 
„weil’s ihm amten zu beiz wird.“ — |reichen, Die etwa bi erzig Mann des 


ragt 1 des Fadagogen, va 


rum steigt das QDucdfilber in die 


Zu bewundern it ferner die Anticht Vataillons TU hatten 2850 Garben 


ei ies Gymnaſiaſten, der da ſagt: Roggeu. 6576 Garben Weizen und 
„Cäſar war ein ſtattlicher Mann, 1438 Garben Korn geborgen. 2000 
‚vom Kopf bis zur Zehe, welchen Garben Hafer harren noch der Ernte. 


ai fi ndrud wir icon aus der stattli- | Oberit Neiler jtattete der \ Wannicait 


" * J 


275 


chen Bitte im Schulfaale gewinnent.“ |den wohlverdienten Danf einer | 
Eine ganz föitlie Sapfonitruf- |Snivendie ab. 

tion ltefert ein Schüler bei der Be⸗ Deutſche Ferienkinder. 

—J eines Brandes: „Zuletzt Aus der Schweiz wird geſchrieben: | 

‚fuhren die Sprigen weg mit dem In Chur ſind bon Konſtanz 450) 

Bewußtſein⸗ eime edle Tat vollbracht deutſche Ferienkinder eingetroffen. | 

zu haben.“ — Eine „höhere Tochter" | 4UO Kinder nehnten in Schuls, 50 in, 


ihildert in „Xehengrin“ die befannte Dijeıtis Kuraufentgalt 


in 


senreferarzfaferdfe 


Cure ‚Silie 


| Meine Silfe 
Kuer Bond 


und 


Mein Boud 


werden den Krieg 
gewinnen helfen. 


Zeichnet im Boorth 
Haupt⸗Floor. 


——— 


— 


Olympia Garment Go., 317 
gulären Lager. Aus Plüſch, 
Thibet, Corduroy. 
Neue Herbſt-Faſſons, 


Beaver Cloth; 
tert und mit 
Farben ſind braun, blau, 
Khaki, Reindeer, Plum. 


grün, 


zum Vertauf morgen zu 


ſ — — — 


Dieſer Einlaͤuf ——— das ganze Lager der 
Adams Str., 
Und eine Anzahl feiner ——— von unſerem re 
Burella, 
Zibeline und Miſchungen 
Gürtel-Modelle, Roll— 
jtellbare tragen von Coney Pelz, Sanımet, 
viele Mäntel gefüttert, einige halbaefür 
Zwiſchenfutter; Taſchen— 


ſchwarz und Miſchungen; 
ßen für Juniors, Miſſes und Damen; Werte bis 5.00, 


Wir kauften das ganze Ueberſchuß-Lager einer Unterzeug-Fabrike 
zu einem großen Na 
weiteren unſerer berühmten Unterzeug-Verkänſe, welche we 
gen ihres Wertegebens ſo vorteilhaft bekannt find. 

Fließgefütterte Leibchen und Beinkleider 
für D 
Leibchen und knöchellange 
Beinkleider, 
89e Werte, 


ER Winterfchivere 


Foimded 1875 
State. „Adams and Dearborn Streets 


Bargain-Balenent. 


Chicago. 


Cheviot, 
gemacht. 
oder ver 
Plüſch oder 


Velour, ta3, 
Modelle, aut 
pfen bejeßt. 
4 braun, grün, 
und Knopfbeſatz; 
Burgundy. Taupe, 
Grö 


eingeſchloſſen; 
u fiir 
Worte bis 


Satins und 


Burgundy und ſchwarz find mit 


Miſſes 
318. 00 


Siebenter Floor. 


Extra faney 
große Nr. 1 Wis⸗ 
conſin weiße Kar⸗ 
toffeln, halten ſich 
gut. Nur ein 
Peck an jeden 
Kunden, Peck, 


1,000 Mäntel, Werte bis $25, gehen morgen au 14.77 


— 


—æ von 53 bis s10 « an Done großen GEintanf von  Mänteln 
Kleider, Werte bi8 S81S—S.98 


Dieielben find aus wollenen Serges, Taffe- 


Nelveieen, alle neuen Herbit- 
geſchneidert, mit Braid und Knö— 
Die Farben Navyh, Kopenhagen, 


Taupe, grau, Plunt, ‚98 


angebrochene Grös 
und Danıen 

Ver 

Dr 


— zum 


fauf für morgen zur nıtı 


Tarsain-Bafentent. 
Ihr lönnt Euren Bedarf an 
batt und wir offerieren für morgen einen 
der beſchränkten 
Poſt⸗ 
Gerippte gefließte Leibchen und 
Damen, hoher Hals, lange Aermel Beinkleider für Damen, aus fei— 


420 nem Combed Garn, 63 


reguläre und extra 
Größen, 

Gefließte Leibchen und Beinkleider für Kinder — 
grau und Eeru, Größen bis 34 
59c wert. Dienstag, bi3 alle ver 
kauft, zu nur 

Worſted Union Suits für Knaben, Größen bis zu 
16 Jahren, wirklich ein — 
voller Wert, dies itt Die 82.51 1 5— 
Sorte, für nur 


Fein 


Größ. bis 44, 


zu 


baumwoll. 
für Damen, 
alle Größ., 


“880 


Union Suits 
alle Faſſons, 
wert bis 81. 
ſpeziell für 


Flaue Gelchafte. 


Die Richter 
viele 


haben wenig zu tun, 
Anwälte fort, 


Prozeiic häufen ih. 


‚Stan John A. Weit; verwandelt fidh in 


Frau Vauline Hackethorn. — Wegen 
Beränderung der Straſtenfläche Stadt 
auf hohe Summen verklagt. 


Si den Kreis- und Superiorgerich 
ten herrſcht zur Zeit eine Geſchäfts— 
flauheit, wie ſonſt nur im Hochſom— 
mer, und ſelbſt das ſonſt ſo blühen— 
de „Scheidungsgeſchäft“ läßt nad). 
‚Einige der Richter, wie Foell und 

geman, haben bereitö alle ihnen für 


diefen Termin überiwiefenen Klagaı | 


erledigt; ander 
gerade jo weit, 


Richter find beinabe 


ähnliche Geſellſchaften wegen Ber: 
feßungen halten fih auf der Höhe. | 

Der Krieg macht fich auch hier Schwer | 
fühldar, viele Anwälte ‚ober Prozep: | 
parieien, auch toichtige / Zeugen, fteben | 
im Heer= oder Fylottendienft, und da: | 
her müffen alle folhe Klagen bis 
nach dem Kriege verfchoben 


im Heer. Das duldet die 


anſchwellen. 
Bis morgen verſchoben. 

Countyrichter Scully verſchob 
heute bis morgen früh die Verneh— 
mung der Wahlrichter und Wahl— 
ſchreiber im 55. Bezirk der 18. Ward, 
dem Wohnſitz des erſten Hilfsſtaats— 
anwalts Sullivan, in dem vom Vor— 
ſteher Egan von 
angeſtrengten Verfahren wegen an— 
geblicher Wahlmogeleien, ein Gegen— 
ſtoß auf Staatsanwalt Hoynes Vor— 


gehen in der 19. und 20. Ward, das r 
und Couniyrichter 


ſich gegen Egan 
Scully richtete. 


Legt ſchönen Namen ab. 


Nach dem Tode ihres Gatten John 
Jahre alte 


A. Weiß hatte die 29 
Frau ihren Mädchennamen Hacke— 
dorn wieder angenommen. 
hat ſie im Kreis gericht um Grlaub- 


nis nahaejunht, den Namen in Hades 


tharn umändern zu bürfen. Gie ilt! 


aus Indianapolis gedürtig. 
Wegen Strakenvertiefung verklagt. 


Bor Richter FFitch begann heute bie 


Verhandlung von drei Klagen auf 
Schabenerfag gegen die Gtadt, 


welche mit Veränderung bes Ni 


'penu neben dem Eigentum ber Klä- 


I ger begründet find. Yohı DO, Bar: 


— Klage auf Löſung der am 


nur die Schabener= |; 
‚tabprozejje gegen die Verkehrs- und | 


werden. | 
Sie zu Streichen tft ebenfo unftatthaft | 
Itwie die Aufnahme von Zeugenproto- | 
kollen 
Mannszucht nicht. Nach dem Karge 
wird die Flut der Prozeſſe gewaltig 


der Wahlbehörde 


Heute | 


— — — — — — ——— — 


an deſſen Eigentum an der 
1 79. Straße die Straße um’ 
ſtch⸗ Fuß niedriger gelegt worden 
iſt, verlangt 310,000; die Wisconſin 
ı Yime and Gement Eo., die einen 33 
Iuß breiten Streifen an der Sid M 
Racine Ave, nahe 75. Straße, ab: W 
Pe mußte, $25,000, und Wil- 
liam Grüninger infolge Vertiefung | 
‚des Straßendamms an der Mebiter 
Ave. und der Dominid Straße ne⸗ 
ben ſeinem Eigentum Am zwei Fuß, 
ı$10,000. 
Langes Sündenregiſter. 
Ein langes Sündenregiſter hält M 
Frau Bonite Schneider ihrem Alfred | 
Wilhelm in der heute von ihr ange: 


Kra 


chroniſchen, 


Geld 
ivas ich Für 


nervdien, 
befähigen nich, 
niiche Behandlungen zır geben, 
nachdent andere 
und 


ı20. April 1916 geſchloſſenen Ehen 
vor: Ehebruc, fchwere Angriffe auf | 
‚der Straße, Bedrohung mit Ermor- 
dung uf. Vor ein paar Tagen Hat! 
“die Frau fi) von dem Verklagten ge 
trennt. 
Hermann Soren wurde am 9,1% 
Mai 1916 nach fünfjähriger Ehe von 


Wenn Jur au chroniſchen, nervöſen. 
leidet, oder wenn Ihr von Sagen, 
oder wenn Shr Rheumatismus 
mich zu Rat. 

Difice- Stunden: 
Ihr Xormittand 
bie 8 Ihr Abends, 


422 Siid State 


, Shmerzen 


9 


einer Laura aus dem Haufe aejagt.! 
Dies macht er als Scheidungsgrund | 
| geltend, 


Straße, deilen Hut und Rock aut | 
11. Dftober, wie berichtet, am Ufer | 
Wegen Irunkfucht will Anna Go | DS Nordarmes des Fluſſes ge- 
Inh bon ihrem „Schorſch geſchieden funden wurden, iſt geſtern am Fu- 
ſein. * legten Donnerstag hat fie Be der Reeſe Straße aus dent | 
'fich nad fiebenjährigem Zujammen: | slub gezogen und von der Volizet | 
[eben Sn ihm getrennt und die bei: | nah dem Bertattungsgeihäft Nr. | 
‚den Kinder mitgenommen. | 1421 Xarrabee Straße acihafit | 
Dax Parowöti geitorben. worden. Man mutmaßt, daß Mly 
An der ſpaniſchen Influenza iſt nek, durch Familienwirren zi 
heute im Alter von 35 Jahren Max Verzweiflung getrieben, Selbſt 
Parowski, 2011 W. 18. Straße, ge- mord begangen habe. 
ſtorben, der allgemein beliebte Ge-Ins Jenſeits hinübergeſchlummert. 
richtsdiener des Richters Barrett. Gr) In der Küche ihrer Wohr a! 
|binterläßt Familie. INr. 1049 Gatalva Avenue, wurde e 
ae 


Bere i die 29 Nahre alte Frau 
nn EnDnchheN. Temareit an Leuchtgas | — — 


it g = 3 n \) 
Die Bolisei und der Koroner haben eine Lriſtickt,d das einem offenen Vrenner | 
Unterfuchung eingeleitet. 209 Herdes entſtrömte, aufgefun 
Auf dem Hofe des Hauſes Nr. den. Die Leiche wurde nach ki 
- Yy * IN 
9103 Sincoln Avenne wurde ge | Yeltattunge geihäft Nr. 4512 a. 
- ‘ 
e ſtern von dem Arbeiter Joſeph —** Bene n — = 
Stuhra die Leiche des 50jährigen | Port der übliche Inqueſt abgehal- 
Lumpbenſortierers Michaet Wis ten. Die Soronersjury gab den |, 
Topfi gefunden.  Sfuhra benady; | Wahriprud ab, dat die Srau das |” 
rihtigte die W Yoligei und wurde, da | Opfer eines ungladlichen Ban | 
er fich angeblih in Widerfprüche | geworden fer. 
verwiclelte und der Körper des To | Grelären fi banterott 
‚ten Schrammen und Quelichungen | 


aufivies, in Unterfuhungsbait ae | Anton Berhalter ad 
nommen, Da aber inziwrichen feit | sahlungsunfäbig. 
seftellt worden iit, daß Wistepfi| Der Bäder Anton U. Verhalter | 
noh Samstag abend, gegen Mit- | fowie feine Frau, Katherine, melde— 
ternacht, in eimer Wirtfchaft ges ten heute im Bundesgericht ihren 
‚ fneipt bat, glauben die mit der /YWanterott an. Ihre Verbindlichtei: 
' Mufarbeitung des alles betrauten | fen betragen $46,108.75, während | 
| Detoftives zu der Annahme beved- |die Veftände fich nur auf $972, be: 
tigt | zu fein, dab der Mann in er | ziehungsmweile SIE belaufen. Unter | 
In ınfenbeit lang bingeichlagen fer! 'den Gläubt gern befindet ſich auch Die | 
ad fi) bei diefer Gelegenheit 2 die | Gerhalter Foods Co., welche $20,000 
| Verlegungen zugezogen babe. au fordern hat. 
Aus dem Fluß gezogen. | Terner erklärte jich der Ingenieur 
Die Leiche des Hjährigen John /W. %. Sp.Iman, Nr. 1341 ©. Ho— 
Miynef, Nr, 1339 Weit Divifion man Moe, für zahlungsunfähie. 


zur | 


geſtern 
Er» * 17 & 
Frances 


A. Frau ſind 


ungefähr den regulären Wholeſale-Preiſen decken. 
Quantitäten können 
Beſtellungen jedoch nicht ausführen. 


Größen bis 12 
Faſſons, 
ſchränkte 
dieſen zu nur 


Worſted Union 


nervöſen, 
' ten Kranfheiten leiden.. 
auf Verfpredimgen bon Heilung zu vertrauen und 
zu bezablen? 
Euch tun fann. 
El Anficht und Nat fojten Euch nichts. 
i Nabrelange 
chronischen. und fomplizierten Krankheiten 


| Rubel: RE 


84775 


Bemerkenswerter Verkauf von Damen-Winter-Unterzeug 


Winter-Unterzeug hier morgen zu 
Wegen 


wir Telephon- oder 


gerippte Union Suits für Miſſes, 
ge ** Sitz⸗ 


nur eine be 
von cl 


Quantität 

Seits für Damen, 
und einige jeidene ımd wollene 
Kleidungsſtücke in der Pariie — 
Werte bis zu 33.00 
in dieſer P art! e für o 


diejenn Verfauf zu .. 


nke Xeute 


Chicago 


welche an 
hartnädigen nnd Fomplizier- 
Zerd Ahr e5 überdrüifig, 


Sprecht vor nd lat mich fehen, 
Meine Unterfuchung, 


Erfahrung in Behandlung . don 


Euch wiſſenſchaftliche elektro-medizi— 


welche Anderen Heilung gebracht haben, 
Methoden verſagt hatten, 
Frauen vor den Gefahren vom Operationen beivahrt wurden. 


Kranke Männer und Frauen 


Blut⸗ Haut⸗ 
Eingeweide⸗, Leber⸗ oder Nieren⸗Leiden geplagi ſeid 


und durch die viele Männer 


oder on Kranigeiten 
im Kreuz oder den Gelenten habt, zieht 


Sonntags: 


DR. WHITN EY 10 Uhr Rormitings 


bis 2 Uhr Nam. 


Straie, nahe Dan Buren Strahe, Chicago, II. 


(Geld zu verleihen. 


Sir maden Supvihelen anf Grundeigentum 


! ron 8 bis 6 Bros; au Anleihen für Men 


bauten. Sie erhalten Antwort 
Etunden auf Thre Nachfrage 


HOME BANK & TRUST CO. 


wiiiwaulee nu» Niblaud Aveune, 
Eiien Dienstag und Samstag Ubends bis 
® Ubr, 2ö0fedms® 


unerhald 2a 


Alle Arten Wertpapiere, Hypothelen, 


BONDS 


ee 
Rußelbanknoten ................. 8150 
Bandknoten u Koupons bar gekauft u. vertaufit 


L. Kaufmann & Co. 


28 &. Wells Str. — Tel.: Srantiin 5722. 
SH on tügli bis 6 Uhr nadım.. Eonnt. 9—12, 
Holz" 


2B3onds 


Hypotheken, 
Wertpapiere aller Art 


fauft und verfauft 


K.W.KEMPF, 


Zel.: Main 4491. 120 8. La Salle 4 
Offen a 10—12, 
14fp* 


0-5, 


— 


Darım iR 


‚OSCAR F. MAYER & BROS. 


Wu Wurft überais beusruugt? gg 


biefeld td inli 
Weil Diaterial dere 
| fteint wird, Betragt Euren Bieferanten darüder 
miteme® 


"Seinen Beftänden in der Höhe von 
ftehen Verbindlichkeiten im 
Tetrage von $7185 gegenüber, 


linter »:m Sodhahngerüft an 
der 64. Strahe erfchoß Fi Heu'e 


ann fe 
2 Ne 


| morgen der >Ojährige Patrid —* 
Nr. 
nen Taſchen wurde nichts gefunden 


Throop Str. In ſei⸗ 


was Auffihlu* über die Beweggründe 
geben könnte. 





— 


3 


——— 


T 


— IE ZN 


re * 
J 


Br 


— * 
2 


er 


int Du 


Erklärung abgegeben, 


‚in ber einen oder anderen Form anı 


Be 
* 


A 
= 
Ei 
— 


Ei werben und fommen wird, Klı.hei 


muß vor allem aefchaffen und dem 
armer dürfen feine Verſprechungen 


n wiruchaftum⸗ Zeitfragen. 
gemacht werden, die nicht in Erfül- 


Heilige Lebensmittelvorräte für den Winter. — Die Gefahren einer lung geben. Ein Bid in die Far- 
ſchwankenden Preispolitik bezüglich des Preiſes für Schweine. — merszeitungen des Landes lehrt das. 
Die bedrohliche Lage im Fleiſchmarkt. — Die Notwendigkeit einer | et 
Haren Preispolitif und einer Ausdehnung der Schweinezucht Aus der Sonntag-Verluſtliſte. 


Waſhington, D. C., 13. Okt. Da |} 
Striegsamt veröffentlichte fiie Conntag 


Von F. F. Matennersg, | 
Mannſchaftsverluſte. worunter 


13 325 
Herr Herbert Hall, der amtliche, 


‚preis von 15,50 Dollars aufrecht zu Ifotg Nachbarſtaaten: | 
landwirtſchaftliche Statiſtiker des al 


Sinates Ye Yart, ‚erhalten, unterftügen würden, Re m Rampfe — Seutnant | 0 
ates Rew York, Hat vor kurzem] Co hat fid) bis jekt die Sachlage Mart €. Seller, 808 Eimtvood Une, | 

Vi * 14 
auf Grund forgjältiger Berechnungen bezuͤglig des Schweinepreifeg e Zilmetnen Iui; Gemeine Charles €. | 


Do, Halfiwan, Mich.; Lawrence Fyors | 
und Erhebungen die ganz bejtimmte |ftaltet. Gegen die Feſtſetzung eines — Marinette, Wis. Robert A. 


daß unſerem Mindeſtpreiſes von 15.50 Dollars in 
Volle für die kommenden Winter-—der geſchilderten, indirekten Weife 
monate reichlich Nahrungsmittel zur fäßt fich an und für ſich nichts ein— 
Verfügung ſtehen werden, obwohl 
die diesjährige Ernte hinter den ur⸗ 
prünglihen Erwartungen nicht uns 
beträchtlich zurüdgeblieben ift. Frei⸗ 
lich, nur wenige Staaten haben in 
dieſem Jahre die volle Quote Nah-S 
zungsmittel geerntet, die man von‘ 
ihnen erwartet hatte. Anhaltende 
Dürre in einigen Gegenden, unge- 
wöhnlich reiche Niederjchläge in an- 
deren, ſowie endlich vorherrſchend 


Winden erlegen — Korporal Elmer 
I|Vrandlod, Milwaulee, Wis.; Gemeine 


: ı Holvard Ctirling Harding, Gorunna, 
wenden, um fotweniger, al3 faum anz | Mich.; Hyman Tifher, Milwaukee, 


zunehmen ift, daß unter den jehigen! Wis. 

Serbältniffen und für die Dauer des! An Nranfheiten 
Strieged ber Schweinepreiß fo a —— Zeutitant | 
fallen wird. Uber auf ber anderen |sarrı ©. Aldric, Hougbton, Mic: 
Seite alauben wir doc, daß unfere | Sergeanten Robert Freeborn, Cecil, 

yormer und Schmeinezüchter eine, Wis.; Levi E. Hazkins, Orleans, Mich.; 
e ſchwere Enttäuſchung durch die Ver—⸗ orvorãie Walter Bumbladhs, 160 
‚einbarung des genannten Mindeſt— ——— 

preifes erleben merben. Denn fie!chard x. Turner, ne Aud.: 
werden Sich mit Recht jagen, daß |!lIbert Roddid Detroit, Micd.: Herman | 
talte Witterung in noch anderen Be: |ihnen vor Sjahresfrift ein indirekter; Sbaner, Lonansport, Xnd.; Trompeier | 
girten, Das mar es, was die ur- | Minbeftpreis zugejichert wurde, beri,uabe Dilberbrandt, Peleit, mis; 
prünglih jo glänzenden Ernteaus- | für 100 Pfund Lebendgewicht dem Ile: Gem Senken © Watte‘ 
fihten doch noch wieder zunichte ge= | Preife von 13 Zufhels Maistorn! Finmundn Ill.; Walter F. Darmofal, | 
macht hat. Dagegen hat fid) die Ar- |entiprechen follte. In diefer Erwar-|930 W. 32, Strake, Chicago, SI; 
beitslage in den landwirtichaftlichen | tuna haben fie fich alsdann mit gröf, „Charles, €, en Anderſon, Ind.; 
Gegenden des Landes, dank derjier Energie auf die Ausoehnung ber) | Stantey. — — Crane 

opferiwilligen Begeisterung ber | —— und die Vermehrung Chicago, Ill.; Ladislaus 6. Hlava, 
Frauen, Jungen und Mädchen vor rt Aero verlegt, um jo] Waufaıı, Wis; Rudolph F. Holß, Anz 
allem, im allgemeinen als viel bejier | :cht, als den ganzen Sommer über|imood, Jolvaz Chartes A, Altifon, Lin- 

außgemwiefen, tvie cigentlich erivartet ein. "hoher Mais u borgeherrfcht | N: ——— De ee 
werben fonnte. Machen wir uns im | bat. Inzwiſchen iſt gerade jegt, base, fr, Ben. 2108 Beriohn bc. 5 
großen ganzen ein Bild von der dieg- ; Die yarmer Die Produkte ber ber= Chicago, IL; Iheodore E. Moeı, 

jährigen Ernte, jo hat ;. ®. de r| mehrien Schweinezucht ‚auf ben | Madilon, Bis; Harry H. Weyer, | 
Weizen aus genannten Urjacden in| Markt Bringen, ber Maiöpreis ein; arena el er — 
einigen Staaten kaum 70 Prozent: fah in Stüde zerfchlagen morben, | : ‚pe igſecki, 
einer normalen Ernte gebradit, wäh: 


8 A En 1 

jo daß volfer Enttäufhung der Far! French ig en end, Tnd.; 
zenb meiter 3. B. in vielenObjtbau- | mer glaubt, daß er mieber einmal Nedding, 1105 €. 68. 
gegenden Aepfel und Pfirfiche nicht | um eine Schöne und reiche Hoffnung cago, „SL: Geouge A. 
einmal bi3 auf die Hälfte eines nor: ärm ter geworde n iſt. Sr. ‚ Pic: as J. 
malen Ertrages kamen. In anderen * * - ville, II; 
Bezirlen dagegen ift die Ernte nicht; Was wir heute dringend benöti=| Cito, Ye Michael B. Schmitt, Plow | 
felten überreichlich ausgejalten, fodaß | gen, iit mehr als ein ftabiler Preis) tu, Pin, Killiem M. 
ber Ausfall anderer Gegenden da— 
durch vielfach wieder aufgeiwogen | nd Volt hat heute ein vitales Inter— 
wurde. An einigen Gegenden iſt eſſe daran, daß die enormen Schwan-NMich.; Herbert Feader Wigman, St. 
auch viel Gemüfe zugrunde gegangen, | fungen bes Preifes im Schweine-| Louis, u 
weil eö unmöglih mar, genügend | marfte, wie fie jeit Jahren immer | "on ent 
Arbeitsfräft. zu beihaffen, um es | gerade dann, wann die Zeit der ftar- | Fran Touglas, Flymouth, XI; Ge: 
rechtzeitig zu ernten undeinzumadhen; | ten Zufuhren aus den Landbezirken meine Alvin J. Berggren, Buſhnell, 
trohzdem aber iſt es «eine Tatſache, gekommen war, beobachtet worden —1* = — —— Dagget, Mich.; 
daß im allgemeinen viel mehr Ge— ſind, ausgeſchaltet werden. Es fan EN. Gare, Sougbton. | 
müje im ganzen Lande heuer einge: | nat feinem Zmeifel unterliegen, daß |mic.. Sench Cat uch, Middleton, | 
macht oder fonftwie fonjerviert mor= | tiefe Schwantungen ausfch Iagaebend | Wis.; "Eddie Smith, Mus kenn, Mich; 
den ift, als jemals zuvor, infolge: | don den Gropfhlächtern, bie ben ‚Walter N. Wallace, Fountauelle, Se: 
dehfen haben viele Taufende von Fa- | Schweinemarft Tontrollicren, herbei- | Greek ke beine, | 
milien jet genügend Gemüfevorräte |.C! rührt morben find. Wenn in ber/1447 Waveland Ave., Ghicago, ZL.: 
jehigen Zeit ungewöhnlich hoher! |Harley Sanders, Lewistown, SI. 
ai termittelpreife wiederum fo etwas ut ——— Pr her vermißt) 
dandekon * & — Gemeine Walter E, Lange, Detroit, 
ent: Holt — * each Deiven Minor, Tiola, Mic 


N i 
das noqh in den Markt gelangt, ſo⸗ Darüber muß ſich jeder klar fein, — er ei 
wie Gemüfelonferven in den fom= | dem die mirflihen Berhältniffe im! Grieve, Tecumfeh, Mich: Robert N. | 
menden Wintermonaten für andere | Fleifchmarkte heute befannt ſind. Hodges, Saginow, Mid). ; 
Derwmenbung frei. Die geichilderten Während des laufenden Fisfaljahres, ‚Terrene 9. Sosnen, Chrisman, ZI; 
Nerhältniffe jollten unferes Erach— | des mit vem 30. Juni 1919 zu Ende, Yeorge E. 
ten3 jehr wohl die Möglichkeit bes | 


neitorben — Ge— 
Strong, Hanover, SIT. 


564 
I Hai. 


Straße, Chi⸗ 
Need, Warren, | 


Roy Nufhing, Lativrences | 


Hand, um damit durd den Winter |‘; 
zi. fom.acui. Dadurch werden natürz | 
lich große Mengen friſchen Gemüſes, 


Port Huron, Mich. 


seht,müffen mir nad Europa 5200| U 
geünden, einen fefteren und meniger | Millionen Pfund Fleiih und Fett!S,. Harriion, 
ſchwankenden Preis für Leben: smit⸗ al (fer Art Yiefern. Wieniel zu dieſer 
tel ii den kommenden Wintermona- | Iungeheuerlichen Menge die amerita-!® 
ten aufrecht zu erhalt: Wird ſei⸗ nifchen Schw einezüchter beizutragen 
tens der Organe der Er r baben, iſt natürlich nicht —— 
telverwaltungsbehörde eine ſehr LAber ihr Anteil iſt auf jeden Fall ein 
ſtrilte Ueberwachung der Preiſe, ſehr, ſehr großer. Soweit wir in bie; 2 
woran toir feinen Augenblic zivei- Sutunft au bliden vermögen, wird, — 

feln, durchgeführt werden, ſo follte von etwa Juni nächſten Jahtes ab nt 
unfer Wolf befonders auch in den an eine enorme Nachfrage nach Fleiich | a 
größeren Städten ficher davor fein, | Und Fett einjehen, das brüben einfach) | Auto ftie; mit anderem 


. ⸗ — 
durch übertriebene Preisforderurg in der dringendſten Weiſe zur Fri- rannte dann noch gegen Pfoſten an. 
ſtung be Rebens benötigt werden 


im Berbraub der Nahrungsmittel | Nier 2 
: : > rd | ier Angeftellte der Firma Swift |F 
in den Zommenden Wintermonaten Mird. Deshalb werden im ‚nächften| „, Go. un Berieht, ale Ti ihr | 
irgenbiie eingeengt zu merben. | Sommer und aud noch für ein meite= | | Kraft Abe. 
ko ko x* | es Fisfaljahr, joweit wir die Lage Kxaftwagen au S. eltern be. 
u überbliden bermögen, aus den überſchl ug, nachdem er gegen einen 
Vereinigten Staaten fo aroße Men-| | Zeiegrapdenpfoften angeprallt war. 
gen Produkte der Schweinehaltung| Det Unfall ereignete fi, als bas 
v ) | verlangt werben * wir nur zu er- | von N. N. Carter, einem Ab— 
Bundesnahrungsmittelverwaltungs ⸗ hermücen 3 heiteht jebog| teilungsvorfteher von Swift & Co., 
behörbe die brinaliczyge Empfehlung | °.”* J ıgelentte Yuto mit einem bon Paul 
t, die Dauer des Krieges die große Gefahr, Haß, wenn unfere| 5 : 
gemacht, für di 3 | Former unb Schiveinezüchter in die- Hudnid, einem in Diensten von Ar 
der Yarmern im ganzen Lande einen |! |mour & Eo. ftehenden Chemier, ae- 
8 ſem Herbſie bezůglich des Schweine⸗ * — 
Mindeſtpreis von 15.50 ol: preifes eine aroße Enttäufdung er- lenkten zuſammenſtieß. Das Ge— 
lars für Schweine, 100 Pruns Le: | feben, unfere. Sarnen fährt des Zegterenn wurde ebeirfalls 
bendgewicht, zu garantieren. Dasei einer umge morfen. 
bat der Landwirtſchaftsrat genau 3 oirh Rohbert E. MeManuns, ein Rechts— 
ut wie mir alle gewußt, daß! ee a alt r W. 
gut R.. Hisfnsrtmaf Ein folder Rüdgang in ber Lanz; En *222 60, a 
die Bundesnahrune smitselveriwalz |, _ Man — — Davis und Timotheus H. Ing— 
lungsbehörde durchaus nicht die ao —— — ataſt —— — Verlehungen. Davis murbe 
Machtvolltommendeit befitt, einen) ” —* —* — A wc Fans nad dem St.Bernharbhofpital über- 
beftimmien Schweinepreis feſtzu⸗ nr, —* — nicht vergeſſen, daß führt, Ingwerfen und MeManus 
ſehen; aber er hat fich zugleich auch | 7" innen — a jomeit ‚Die fonnten, 
gejagt, daß bie genannte Behörde a Er — nei in Be⸗ gefegenen Apotheke verbunden wa— 
durch die Vergebung großer Liefe * rſt fe He = reits iM. EINET ze, nach ihren Wohnungen geichafft 
rungstontratte für Armee, flotte] we r ttiſchen ke Ru Eine werden. | 
und die Verbündeten jehr wohl in —— rige —— gr eur twieh⸗ Im Pullmanhoſpital ſtarb geſtern 
der Lage iſt, den Schweinepreis ſo a sam er —— — Derjüngung|her 60jährige John Heditrom, Nr. 
zu beeinfluffen, daß er nicht unter; (Fach nn —8 re vi erfolgt, 17 W. 110. Straße, der am Sams⸗ 
genanntes Niveau fällt. In dieſer ielfach geradezu vernichtet. Bisher ift | tag von cinem GStraßenbahnmagen 
inficht ift e8 nad) ber Auffaffung die Folge hiervon, fotvie von den uns |jiperfahten wurde, | 
2 Sandiwirtihaftsrates vor lien | gewöhnlich hohen Futtermittelpreiſen — — —— 
notwendig, daß die Nahrungsmittel— ‚und bean unſicheren Marttverhältniſ⸗ Das Jahrhundert-Denkmal. 
es spehörbe den Großfäläh- jen gemejen, daß man in ungemwöhn- | 
2 = 2 von Monat * Mo lich großer Zahl die noch vorhande- 
Er Mitteifuna er dat fie men Fleiſchviehbeſtände, ohne daß ſie 
Säneine J —S Me — voll ausgemäſtet werden, ebenfalls 
— at irsenorktet bat. Di er) 
weboliung zu einem beitimmien |. u und " Lerfäleiberung] 
Preife erwerben wird; darnac) regu= |... Tyeithn Ebeilänben. bie f 
fiere fich dann auch jchon der Preis, | o.., . TED —5 — e- ö 
Jahren ſich vollzieht, mu om— 
ten bie Fleiſcher dem Schweinezüch⸗ menden inter in — 
ter zahlen würden, wodurch wieder a u — hüllt worden. 
b dp, d Mirk: Sinappheit fich bemerfbar machen. | Säule dar, welche mehr als 70 Fuß 
einmal bemiejfen wird, daß in 8 ir Diefe SEnappheit wird immer fhärz| po in die Quft — Fuß 
lichleit ganz einſeitig mn erren fer herportreten, da ein Wiederarfe| großer Seitzug statt, 
Großfälähter den Schi — füllen der Viehbeſtände erſt im Ver- wi Sannmagen 
fontrollieren. Der Lanbivirk] afts⸗ yause mehrerer Se aaa Ben 
tat mar meiter > Anficht, daß ein im allgemeinen mit vier Jahren für: schichte 
Preis von 15,50 Dollars für die 100 | y.3 Seranziehen eines Gtüdes!. 
Pfund Lebendgewicht für die Schweiz | Fıziiänieh rechnen müffen * 
nezüchter genügend profitabel ſei. läht. Bis dahi- muß die die 
Spätere Nachrichten nichtamtlicher | „.feigerte Produktion von Schmei- | Turden, 
“atur, bie aus — — nen uns vor der Fleiſchnot bewahren. hen aa 
£ R Die ! | â— > “rg von Bouberneur yrant : 
meldeten zn ee] Au: biefer Sachlage ergiebt ji, | Gchalten e Ö 
i } | die Stei Sr ’ F Nr E i 
barauf geeinigt Hätten, einen Min: | mir Siem, de fördern. Dahn. nr Der fein Grumdeigentun ver. 
: js EN Dollar: |! " ten t 
Bmapeimepreiö Don BIER gehört ı aber vor allem eine Preispofi- |faufen will, 
für 100 um re rg t zu er ‚tif, die eine ftabile Preisentiidiung 
Ba Be 4 bedingt. Die ſchlimmſte Gefahr, die 
den Mona —* ein * ſeret heimiſchen Schweinezucht zur 
—— —————— 6 
ein zeitweiliges Zurückgehen und 
desnahrungsmittelderwaltungs sbehöt= | Steigen des Vreifes, ſondern biel= | 


be in dem Beftreben, einen Minbeft- | mehr bie Ungewißheit barüber, was 


Springfield, Ill. 
Schwer verwundet — Sergeant H. 
Doung, Kewanee, Ill.; Gemeine 
Naphale G. Allen, Woodſtock, Ill.; Cla— 
rence B. Grannan, 6422 Blackſtone 
Ave., Chicago; Huah ©. Miller, St. | 
cuis, Mo.; Charles 


— 


Howard S. Scofield, St. Johns, 


Bekanntlich hat unſer nationaler 
Landwirtſchaftsrat (National Agri-⸗ 
cultural Adviſory Conmittee) der 


ner Enthüllung zugegen. 
Fi Mit eindrucdsvoller 
nt geitern das auf dent Zogan 
Square errichtete Sahrhundertdenf: 
mal, ein Gejchent des veritorbencn 


E3 jtellt eine gro) be | 


ul. die vier 


Jahr 


die Indianerzeit, die Pio— 


— fihl h 
endnhne.s ſich und Seßtzeit, 


re | 
waren zugegen. Die Jeitrede wurde | 


der 


„Abendpoſt“. 


Leſet die 


Huckins, Dunlap, Ill. — 


nachdem fie in einer nahe: | 


folgende Namen von Chicago, Illinois 


— 


— BE 


EN TEITERFFE 


——— 


us 


— 


SL: "Rank 


Nteynolds, Grand Ras | 
Raul R. Eatiers, Eilver 'E 


Schubert, | : 
Grpital Lake, RI; Rofeph Silverhurg, | 
im Schmeinemarfte. Das ganze mi | Sal Wis.; George J. 3 


Okawville, Ill.; ton Emift, Stanton, || 
vermißt — Storporal 


Dilwanfee, M 


Gemeine | 
Kuſh, Oſhkoſh, Wis.; James BR 


Wunden erlegen — ‚Gemeiner Geo. |! 


Schmidt. Neenah, 


zuſammen und 


Außer Carter erlitten 


* 


a —— 


> 


ea 


Gegen 10,000 Rerionen waren bei fei- | 


deierlichteit 


Benjamin Franklin Ferguſon, ent- 29 
58 fand ein! ® 
bei welden |: 
aus der Nllinoiier £ 
ınierzeit, die Zeit des Bürgeririeges | 
veranschaulicht | ſJ 


Gegen 10,000 ®erfonen | 


D. Zomden | 


erreicht jchnell jeinen | R 
Zwea durch eine kleine Anzeige in J 


„Sonntagpoft“ | 


Männer -Handfäuhe 


513 


Zucde Leder » Handichube fie 
Männer, halb Pique genäht, tan ır. 
braun, Baar, $1.25. 

Chamoiſette Handſchuhe für Da— 
men, in weiß mit ſelbem od. ſchwar— 
zem Rüden, Größen Dis, 6 und 63% 
— Paar, 556. 


Haupt⸗Fl vor, 


Finder: 


Geſtrickte 
"ir Kinder, 
Sallon, in Karben nd 
ch, 2 bi 12 Jahre 
rößen, zu 

Schwarze Sa— 
ven Bloomers 
für Kinder. Grö 
ſen 10 bis 18 
Jahre, 50e. De. 

Bloomers aus ſchwerem weißen 
Satin, ertra voll gemacht, mit Band 
— s bis 12 Jahre, 79e. 

Dritter Floor. 


Keiches geſchlif. Glas 


Jelly oder BonBon Schüſſeln 


8138 


Unterröcke 
Prinzeß 


Bloomecs aus 
ſchwerem Sateen 

erira boll,—- 
Größen S bi3 14 


Yayr 
Jahre, 


Reiches amerilaniſches geſchliffen. 
63zöll. Fuß Jelly oder Bonbon Teller, wie 
Bild, hübſcher Schilff, drei große Rambler— 
Roſen und Blätter, mit Chair Bottom Bor— 
der, regulär $2.25’wert, fo lange 200 dots 
balten. Fünfter Floor, 


ſurzwagren — Lawn 
Tape, j M. Rolle, jc 


10c Büchſe Shinola Schuh⸗Paſte, 7c. 
Elaſtiſche Seiten⸗Strumpfhalter für 
der, Paar 122. 

Sarment Drei Fafteners, 
Starte. 4c, 

Stabl Stridnadeln, Raar 10c. 
Kadelbücher, alfortierie Größen, 10e, 
Wilfney Falteners, Dupd, auf arte, Te, 
Gummi Mending Tiffue, Papier dr, 


Hauptfloor. 


Kits 


12 auf einer 


Schuhe für Damen 


Sehr fpezieller Ver: 
fauf von feinen Schnätr- 
und SKnöpfiduhen für 
Damen, in Kid, mattent 
Kalbleder und Patent, 
auch cine Auswabl in 
Farben. E83 jind $4 
u. 85 Werte, mor: 
gen zit 


3 


Basement 
EEE RL A 


Hene Damen: Wailts 


\ 
Vorz zügliche 


Auswahl in Lingerie 
Waiſts, — hübſch 
geſchneidert, — in 
Lawn, Voiles, 
Repps, Cords u. 

Er, Satin Streifen, 

„Cine Anzahl da= 
Be) yon iit niit Spike 
beſetzt — in Grö— 

zen bi 


ße is 46 — bis zu 
81.79 Werte, morgen 
5‘ 


Vargain-Balenıent. 


were sichgefütterte 
sahen Union Suits 


ib ecru un id A Srö 


: Muslin 
für — ſchwere weis 
he Baumw., ſchön aarı,, 
8250 fdiwere flichgefittterte 
Union Zuits für Männer — 
aute Wint erſchwer e, ecrn und 
weiß "Srößen bi: 40, $1.69, 
Si1.50 und 82 idhucre ilich- 
neiitterte Hemden und Bein⸗ 
BL Heider f. Männer, aut 99 
Winterſchwere, glatt und gerippt. . .. C 
1.50 Mufter Negligec-Dembden f. Män—⸗ 
ner, geitärltes Halsband und Mans 85 
ichetten, auch wendb, franz. Manio c 
Vargain Nafemen ä 


Na Athemben 


—— —— ⸗ 


IH Damen Lile — 


eiter Garter—⸗ 


158 


31.50 ſchwere fließgefütterte 
I yion Snits für Ninder, mit 
? langen Aerinein, 

Sröben 


chtſchwar 
naptle 


‚end au 
nnalleQrö 
Tarti evon 


X iaͤnge. 
ya ahre 
Vargain-Baſement. 


Korſels zu 


83e 


Storjets, mitt 
[ere und niedrige 
Büſte, in allen 
Größen. 

Bargain-Bafement. 


Glas, Fi 


— ra 


— — 


—— 


Kasft mehr Zreiheit3:Vonds — Bude, Hanptfloor 


Dieſes iſt die einzige Office der Ver. St. Brennſtoffverwaltung für — 
häusliche VBerbrauder in Coof County. 


Das bieficeg Verbraucher-Devartment der Bundes-Grennmatcrial-VBerwaltung für Cost Gountn dit jegt ouf bem fichenten Floor 
von Rotdichild & Company. SHartloble (Nnthracite) Verbrauder, iwelde Teine Händler finden, die ihre Beſtellung aunzhmen, oder Die 
Händler nicht finden Fünnen, tweldde das Haus, it dem fie jekt wohnen, von 1. April 1916 bis 31. Märy 1917 mit Kohlen verforgten, 
oder dic ihre Koblen von Händlern faufteıt, die aus dem Gelhäft ſind, müſſen ihre Beſtellung, richtig —— in obiger Office von 
9 bis 5 an Wodentagen abacben, Aus tunft per Telephon wird nicht gegeben. Ravpmond E. Durham, 


40-⸗3öll. Satin Charmenſe, 
die Yard 53. 50 


Speziell für morgen — Der größte Damen-Mäntel-Ver— 
Prächtiger Finiſh, volle Auswahl von Farben, eine für | 


fauf der Saiion! 
jede Gelegenheit paffende Seide. | 


585 wundervolle Herbit- 
und u 

33: und 36:3Öll. Satind, Diele zwei Artikel find! 
große Werte, reich, glänzend finifhed Stoffe, 


mäntel, 535 
52.65 nu $3.00 die Nard 


Wir haben für diefe ‚Apesielle 

Verfaufsgelegenheit _ unver 

40-3011. Scorgetie Crepes, nieihliche Werte vorbereitet, 

nn 9000, um diefen Verkauf für morgen 
zu einem Erfolg zu madıen. 


ante Cualität, Nard $2.00 


22-3011. Belveteen, in einer guten Nustwahl vonzar 
ben, fie Stinderfleider, Hüte und Befaß: 
itoffe, zu .... ser Velnur, Breadelnth und 

18-3011. farbige Velveis, fiir Putvarenzivede, Be | Sen! Blüfd. 
ſatzſtoffe ete, in dem Erect Pile und Paon Fin— 82 | El Jedes in diefen p 
iſh, in allen Farben, Yard ee nen Mund 

42, 52, 54-30ll. veinivoll. Dres: Suiting Ser: | | (sı Verkauf vertretene Modal 
ges, außergewöhnlich große Werte, [nftriert und 
len Farben, Yard, 82.25, $3 und die Eleganz 

ſons dieſer 


—* ſe, Gürtel und halbpaſſende 
Efſekte, mit großen Kragen 
aus reichem Pelzplüſch oder 
Self Cloth. Die Broadcloths 
haben breite Pelzborten. Eine 
volle Auswahl von Größen für 
Damen. Jede beliebte Farbe 
dieſer Saiſon gegeigt. 
31 335.00. 


Vierter 


Die Stoffe find feiner wol— 


hänomena 


und * 22 
die Schonheit 
der hochjeinengal 
—* hübſche 
zöll. Coat⸗ Wendbare woll. | 
— extra | Coating und Zibe-⸗ 
ſchwere Quali-lines, 54 Zoll breit, 


tät, die Yard, |$7 wert, Yard, 


96.50 | 5.95 38; ? 


weiter 


Belvet Corduron Damen - Roben 


In allen praltiſchen Schattierungen 
von Roſe, hellblau, roſa und Copen— 
hagen, einige mit großen runden od. 


Saulor⸗Kragen, in loſen 4 95 
2 


oder Gürtel Waiit:Tal 
fons, fpcz. morgen au.. 

Gorburon Sammet Dreiiing Cac- | 
aues, in rofa, hellblau, Rofe, Kovcn: | 
hagen oder Yavender, mit claftilcher | 
Waift und haben Araaeır und Man— 
fHetten aus Sheer weibent 
Yaton, zu 

Tafieta Seide» oder Satin- — 
röde, eine Auswahl von Farben und 
fanchy Streifen, einige mit 82 95 

Mplaited Flounce, ſpegiell .. . 

Flaunelette Gewas, in roſa und 
blauen Streifen, m it Brai) oder Riy 
ings beſetzt — 
zu nur 


Novelty karrierte 
und Plaid wollene 
Suitings, für Klei— 
der, Skirts ete. 
die Yard, 


52.50 


Floor. 


— 
Floor. 


An: süge und Ueberröcke für 


Männer und S 23 50 


junge Männer, 


Dieje Sleidungsitüde | 
wollenen zuverläſſigen cn 
nd nach der 


Stoffen aemadıt. 
neneiten Mode gefc chneidert. Größen 
njeder Statur paſſend. 


Sie 


fiir Männer vo 
H je a für Dlänner und junae Män- 
rer, in Streifen und. Karrierungen — 
| auch viele Rafions in Miſchu ngen, vor: 
u 
Dritter — | m" vg 


Zweiter Floor. 


Moderne baumwoll. Damenſtrümpfe Ne 
Feines Gange, regulär gemacht,tiefer Welt, Doppelte Sohle, Ferie und Behe, echt ichtwarsz 


Haupt zloor, 


$4 Muſter 
und mollene 


$3.50, 
Merino 
Union 
Männer, 
ſchwere 
Sorte.. 


Schwere baumwoll. 
Männer Union Suits, 
glatter Fließ, in na— 
turfarbigem Grau— 


ſpeziell — 93 00 

0 ? 

S85e ichwer flichgefütterte Leib: | 
chen und Beinfleider für 59e | 
mv. weis und Eeru, zu od c 
52.50 feine baummollene Union S 
Damen, fpeztell 


53 idhmwere blaue 
Tlannelette Hemden f. 
Männer-— Wwendbarer 
Sir mg auf 3 Arten 


8 


a. zu. 
nn — — 


Schwer gefließte, gerippte Union 


Zuits für Kinder, in 81 25 
34.40 


weiß und Eeru, aut... 


Schwere glatte wol— 
lene Hemden u. Hoſen 
Suits für für Männer, natur 

mittlere md farbig und Tau 


jedes 262 50 
82. 69 zu. 43.5 
55, 56 feine Mering wollene ınd ; 
Seide u. Wolle Winter 83. 45 
Union Snit3 f. Damen, 3 


75e ſchwere 
Männer zu 


885 Royal — Queen? 
9x12 NRugs $63.75 5 


Vorzüoliche Qualität; Enden find mit Franfen berfchen; die 
Mufter und Farben find genaue Kopien der feiniten orientalifchen 
Nugs; reguläre $85.00 Werte, zu $63.75. 

Nahtloie Wilton! Nahtlofe Brıiiels]| 
Neivet Auge, vXI12| Russ, OxX12 sa 
Fuß, gute Qualität, dicht gewoben, hüb— 
Koval Bilten Ent»! fhe Vodð Bruſſels 
würfe und Farben— WMuſter und Farben, 
ſpeziell zu 831.50 Werte — zu | 


838.50 826.50 


New Proceß LBnoleums, 6 Fuß 
breit, hält, wenn richtig gelegt, 


graue Merind Soden für 
für 


Ein „Winter“; 
Anne 


Jacobean 


Oueen 
Entwurf, 


Finiſh, 7 Stücke — 


Nahtiofe Wilton Su 347.75. 
Velvet Rugs, 1124x 
12 Fubß, für extra 
große Zimmer anne 
fertiat, Enden be 
franſt, 800.00 Werte 


554.75 


Armisniter Nund, 27x52 
| ‚öllig, mit einen fangen Map 
gewoben, große sad don ts;ühliger Golden 


ebeiio lange als die tenreren Xis Jar: 

noleums, Zile und Holz: 6Ie Muſtern, ſpez tel 83 50 Fuß lang. 
muſter, Quadratyard ...... an .o svo Killiam and Mard 
Ztüble 


Fünfter Floor. 


echter 
felitubl 5: 
»xade fünfundzwaänzig von 
— 8; 4 
on Sir Diensiag. 


Die 


= zig, 


811.50 Küchen Kabi— 87 95 
met Ole € - d 
Grobe Torte t atmet Mehlbe⸗ 
— zwei Schubladen u. Prot— 


brett N 


$750 Wert — 
zu Sechſter Flor. 


Keine Poſt⸗-oder TelephonBeſtell. Recht 
vorbehalten Quantitäten zu beſchränken. 


42.95 Domeſtit 
Carpet Sweeper 


Eichen- oder Mahagoni-Finiſh Gehäuſe, 82 — J— 
reine Vorſtenbürſte, ſpeziell zu........... me) 
51.45 zufammenlenbare ı $1.39 Badezimmeriche: 
PViügeldretter, aut gem., | mel, wei emailliert, gut 2 
veritellbarer Ctand, Yde, nemadbt, Gummi an der 
65e Floor » Bürjten— | Weinc, Pe. 
Hartholz Rückſeite, Tam— 50€ — Sereen“ 
vico⸗Füllung, 46. Farbe, gute Qualität. 
58c Waſchbretter, gut irocknet mit einem bobeit 
gemadt, Kamiliengröße, Glanz — die Quar 
su 39c, Kanne zır Br. 


Galloner: nkanne Mazola: Oel, &1.98 


California Schinken, — „2eleiide Brand ertra feine 
Morsis & 60.8 Ianitle; | Wess a, n $1.00; 
Brand, durchſchnittlich F 

Milch, hohe 12c. 


. Brand 
Ss bis 12 Pfund 24 ı 
c Marcellus Brand 1918 225 


Nıdie, 
ſchwer, des Pfund 
frühe Juni-Erbſen, 1 ic 
Pot Noait von 28C Nüchfen 82.00: PBiüchfe 18. 
Savoy Brand rote reiic To- 


Native Beef, rd. 
X 
30 32. 353: Büchſe We. 
„20 Bells beiter altmodiſcher Lye 


Lamb Schulter, 
fund zur. 
Hominy, 1 Tugend Air, 5 Six 
"ichfen $1.95; Nichfe 12Yae, 
+ PBinnd ertra Kombination 
Ic Kaffee, frifh aeröitet, 80«, 
Kinge Pianntuchenmehl, das 


5 Vüchf 
Büchſe 


Ariito cvavportierte 


Eighth Floor 


$2.15 Imperial Hausfarbe, fertia nemiicht 
* Innen: oder Auhengebrauch eine grobe | 
ziwabl don Farben, Gallone $1.75. | I 
— nickelplattiert, eine 
stell zu 65 X. beftellt einen 
49€ Towel Bars. —— 
aus Mkefllina au Hawaliſche geriebene Ananas, 
macht, nickelplatt- 5 Büchſen für 31.45. 
tiert. 15 Zoll groß, 1 ER. Patet Jaren 

ı Bde. nings, 25c. 


Lamb Stew, 
das Pfund 
85e Glas- uud— Leaf Schmalz, 
Seiſenhalter, gqus das Pfund. 
elfina aemadt—! Die — verlangt nur Palet zır 106, 

ne - ſpe Ablieſerung im Tag. Bitte Log Cabin Syrup, mittlere 

81.50 Mounted Caſſeroles, Tag vorher. Größe Büchſe, Me. 
weiß, feuerfeſter Einſatz mit 
plattiertes Geſtell, Me. 
5* Nesco Perfect te Nubberjet | 

® R * 2 4 2 

En lad} ar 2 Anftreih - Piniel, se Eelichar-Bo Ancippe 
jterimgen, a te 2 z 1.) P * 
leaded Stahl Oelbehäl⸗ —TeINEe| gig Mops, dreiedi: 3 Ralcte für oe. 
ter mit Tel =» Anzeiger Borjten— | ge yorn, beritell: 10 Stüiefe Swifts 
3 barer Stiel, 450. fürdse, 


im ten 
nid 


Ssöllig, 
Deckel, 


Gallonentrug Gider Giliig — 
zu 65€. 

Mrs. Fingers kondenſiertes 
flüſſiges Waſchblau, Flaſche 100e 

Ruyal Backpulver, 1Pfund— 
—J hie, 40«. 
—* — Del Monte fanch Chi n ont 
Glaiiie Seife Labs, 1 Dırbd, 3% Pfd.-a ichien 
aus: Vüchle 248, T. Sloc 


"Ic 


Tee Fatt« 


Mafzlafie Subſtitut, 


Szöllig, 
ſchwarie 


— ;ı $4.75. sit Böc. 


— — 


REFERENT, 5 ES REETTTETEREN, 
Suedette — — 7oyg 
mit ſchwarzem Rücken; Paar C Dutzend an einen Kunden; 


ment — 


Verkauf von Mänteln m en für 69 c 


Kragen mit Braid beiecgt, Cord— 
zies, in geblümten oder Jndian Ents 
wür Hei a 


abge fielen, 
Stück 


Jonathan Aepfel — keine 


und Kleidern für 
damen und Mädden, 


Stinder Sweaters, mit Roll-Stragen, 
Größen 
su nur 


Gejtridte Legainas tür X 
bies, in weih, au .. 


Kinder. Zlippers, mit Yühen, in nc- 
ftreifter Flannelette; andere gang in 


weiß; Größen : zu 7%. 


22 bis 6 — 


Werte bis 515.00, * 
Geſtreifte 
Gute, warme und dauerhafte Ictte ons für Ba 
Mäntel aus einfachen Karben und i\ . bieg, Gr, 1--2 Jahre 
Mifhungen, breitersiragen, Dan Weiße Flannelette⸗ 
ſchetten und Gurtel, in allen den Wrappers ſur Babies; 
neneſten Modellen. Die Kleider Zn \ C 
find aus Cerge, Tafieta, Meila- Iette linterröde für 
line und Satin, in einem Dirgenb stinder, mit Muslins | 
Schattierungen, Grüß. 16 b, 44. Wailt, Stiderct befchte 
Bargain-Bafement. 


Tlanıe» 


ri te | Bafement, 
lounce, Größen 2 bis J 


Baſement. 6 Jahre, A ...... ö 


DL 


zünlicde Cualitäten, alle Gröh., 85.50. 


N RE: 


— 
he 


ah 


a 


Fran 


EEE ZZ 


Daggett & Ramsdells 
Gold Gream, 50c Jar 


Keine Foit- ver Tel. 
Nedit vorbehalten, 
beſchränten. 
Talmolive Selie, ı 
101; Dub, $1.10, 
Made‘ me siebeu's 
Geſichtspude T, d 
50e J — 
Kirt's * Juvenile 
Geife, Siüd, 9e; d 
Dutend, de. 
Olivilo Seife — 
Stück, 10e; Dußszend 
für $1.10. 
Woodbury's 
ſichtsſeife, 
für RBe. 
Gude's 


37e 


Beitellungen. 
die Duantitäten zu 


Phillips 
Magneſia, 37c. 

Lavoris Month 
Waſh, 31.00 Größe, 
700. 

Hind's Honeh und 
as Almond Cream, für 
ii 

Kolhnos Zahnpaite 
zu 206; 3 für 59e. 

Freezone Corn Ne: 
Ge- medy, 5c Größe, 
19%; 25. 

Vond's Bantihing 
ed. Cold "Cream, 50C 
Mangan, roße, Te 
IBr. : Gatpweit‘ 3 Eurup 

Sat Hepatica — 0 —B $1.00 
$1.25 Größe, Se. rohe, 69e, 

Scatt's Gmntlion, Bolle Quartifaiche 
$1.50 Größe, $1.19, | Lianid Glaf, 29c. 

—— ijebuon Seiie — 
alle Größe ztütd, Mae: Duvße 
Werte, Bue. u —— 


sh, 95 Samme 5 Hüte 


mift of 


mente: 


81.2 Dr 


Sit. 


— 


EZ 


TE ET 


EEE 


Ein isch 
leihter Hut, nur in fhwara, renulür $6.95, 
Dienstag zu 84. 88. 

Straußen Novelties, ſolche wie 
Vomyons, Stick- ups ete., ſpeziell 
markiert, 83. 95 herunter bis 


Hüte frei garniert. 


Band}, 


Vierter Flur, 


Gardinen: Abteilung 


Die3 it Der größte 


Bargain in dieſen neu: 
artigen Gardinen, der 
GC ch je offeriert wurde, 
Sie ſind au: einem 


Zpibenfilet-Setwebe gemacht. Sechs 
Entwürfe zue Auswahl, in Ecru, 
weiß oder eifenbeinfarbig. Jede Ab> 
teilung Sieben Zoll breit. 5. $loor, 


Georgeile Waills 
Fine wundervolle Auswahl von hübſchen 
in Georgette Erepe, 
in dunklen Farben mit 


X 


Suit Sgaitier ungen, 
Dieſe Waiſts find 
abftegenden Anflug 8 
Karben, für Kragen, gr 
oder Manfchettenbefaß 
brauct. Einige find bratded, 
andere Beaded und beittdt, 
Epesiell zu 


— 


8288 


"zöllig. Gute Qualität 
„öl. Poplin —— ſehr beliebt für 
Kin derlieider, Sutter ctc,, gutes 1, 1 
Sortiment, morgen zu. 
36-5011. Brocade, fehr | 


ur ſeid zegemiſcht, 
beliebt für 


Mante Ifutter, 
morgen au 


laids, jehr beliebt 


51.05 


- „ot. wallene 
ür Kindertleider uſw. 
die Nard au 


Bargain-Baſement. 


Rag Rugs, 


einfarbig, in al— 
len beliebteſten Schatt 81, 19 
rungen, hübſche Borten 
bei 


Wilton Velvet Rugs, 
Zoll, großes Sorti ment orieı italiſcher 


und Blumenmuſter, 2 "&1. 79 


Werte, au. 
Reifemuſier! 6 ndeit bon Wilton 
1) 
bet +! ) Zoll, 


Belyst Teppichitoffen, 27 


wert bis $3 Die Pard, 
Mackie sanieren 


bet 54 Zoll, 


ſpeziell per Streifen. 
EN ⸗ 


wargz, rot, roſa, 
braun, RNavy und 
— in rt Kon 


Dafenent. 


36-zöll. fauch Kleider— 
Percales 


er, Längen bis zu 10 
den. Dienstag 


Leichte Fehl 
Yards, hübſche Mo 
zum Verkauf an — ſo 
la 'ge Die Parti c 


die Yard nur. "123e 
5300 Dards feiner mercerized ac 

feldamait, leicht wasierfledia, 58 Zoll 

breit, wert 59e die Mard, iveziell, io 


lange Diele Partie vorhalt, Yard, 29e. 


fruhe 
vorhä 


Bargain Laſement! 


Unſer Baſement Caſh 
and Carry Grocery 


3.000 Pid. frriſch geröſteter Guatemala 
Slaffee, Suc Sual,, 5 Bfo., 98Sc; Bid, 2uc. 

Feinite Gattfornta Sardinen, in reinem 
oO livenöl, 14 Große, 4 reguläre 2ö5c Büdh- 
et, Tr; Büchſe, 19«. 

Bräparierter Schi, in Glas, 

er reines VIpfelmus Jar. 

Werts She Napdıta S 
san n Ssafchfeife, 1 1. dc Ste, 488. 

Fanc © Kovirct s, Wr ave Nuts oderähred- 
dd Yabeut, Bd. oder Balet, 12%zc, 

Dihigan oder Kaltern Birnen, in Zi 
rup, reg. S0c Bilde für 21e 

u. vr hoden vder Sclat — 

Quartlanne, 65e; Pint, Be. 

Alle Barictäten nuicrer ausgefuchten 80c 
Pund Tees, Bund au dr, 

Swift’d Breminn Butterine, Alco oder 
Gem Nut Butterine, Bfd., 33e. 

Sticed Dillgurten, in natärlidem Dill; 
25c Jar zu 19, Bargein Baſement. 


20° Größe, 
10c. 
eife oder beite 


— 





